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Rr . 1 " 1 . Karlsruhe , Samstag den 1. März 1913. Lelephon -Nr. 86. 29. Jahrgang .

_ Unsere heutige Mittagansgabe Nr . 100 um«
saht 16 Leiten ; die Abendausgabe Rr . 101 umfaßt
16 Seiten mit Unterhaltungsblalt Nr . l £$ ; zusammen

Bitc

DaS Unterhaltungsblatt enthält :

»Zum Besuch der Kaiserin und der Prinzessin Viktoria Luise in

Gmunden " (Mit Illustration .) — „Der Her . der Luft .« Roman von
Ewald Gerhard Seeliger . — „Zum Todessturz des Aviatikers

W-rntgen ." (Mit Illustration .) — ..Allerlei .« — „Der Leuchtturm
oon Lindau am Bodensee durch Einsturz bedroht « (Mit Illu¬

stration .) — „Der Verteidiger von Janina ." (Mit Porträt .) —

„Rätselecke.«

Die Heeresvsrlage.
v.L. Berlin . 1 . März . (Privat .) Es wird uns bestätigt ,

daß die einmaligen Kosten der neuen Heeresvorlage in Bundes¬
ratskreisen und von den Parlamentariern , die dank unverbind¬
lich vorbereitender Besprechungen mit Vertretern verschiedener
Reichsämter im Bilde sein könnten , auf über eine Milliarde
Mark eingeschätzt werden. Es besteht viel Stimmung dafiir ,
daß diese Ausgabe durch das Ausbringen einer Art von Kriegs -
steuex, d. h . einer einmaligen prozentualen Vermögensabgabe
an das Reich, gedeckt wird , wobei die Vermögen bis zu 30- oder
80 000 Mark frei bleiben sollen . Hierfür und für die Reichs¬
vermögenssteller in der einen oder anderen Form , auf der vor¬
läufig die Regierung zu bestehen scheint , und für jegliche andere
einzuführende allgemeine Befltzsteuer soll die Steuerfreiheit der
Fürsten fallen . An einer bestimmten sehr hohen Stelle steht
man diesem Gedanken durchaus wohlwollend gegenüber . Es
ist dort die Aeutzerung gefallen : „1813 war ein Opferjahr .
Lassen wir es 1913 für jedermann auch fein , denn die Zeiten
find heute kaum weniger ernst als vor hundert Jahren .

"

Der Gesamtbetrag der laufenden Ausgaben für sämtliche
Heeresneuforderungön , einschließlich der Luftflottenvorlage , des
Zinsendienstes und der Tilgung der einmaligen Ausgaben ,
falls sie durch Anleihe aufzubringen wären , wird zunächst an¬
scheinend etwa 290 Millionen Mark betragen . Davon würden
vielleicht 60 bis 80 Millionen Mark durch die Steuerüberichüsi :
der Reichsfinanzreform von 1909 zu decken fein.

Infolge der Forderungen der neuen Heeresvorlage wird
übrigens eine verhältnismäßig sehr starke Vermehrung der
Stellen für Offiziere , u. a . auch vom Hauptmann und Ritt -
meiste« aufwärts , eintreten , im ganzen der Bedarf am Offizier¬
nachwuchs erheblich wachsen . Die Offizierlaufbahn gewinnt
dadurch wohl sicher an neuer Anziehungskraft . Um jedoch den
erhöhten Ersatz wenigstens teilweise zu sichern , ist eine Ver¬
größerung der Haupt -Kadettenanftalt in Verlin -Lichterselde
und der acht preußischen Kadettenhäuser , sowie des bayrischen
und des sächsischen Kadettenkorps geplant .

(Telegramme .)
i= Berlin , 1 . März . Die „Nordd . Allgem . Zei¬

tung » schreibt : Für die Reichsleitung besteht die Absicht ,
die ganz besonders ins Gewicht fallenden einmalige « Kosten
der Heeresoorlage durch eine einmalige Abgabe vom Ver¬
mögen zu decken Hierüber findet heute nachmittag eine Be¬
sprechung der stimmführenden Mitglieder des Bundesrates
statt.

Die von (Kründingen .
Humoristisch -satirischer Roman von Freiherr von Schlicht

( 27. Fortsetzung ) Nachdruck verboten .

Weidemanns kamen wie immer eine halbe Stunde zu früh
Das wußte die Gräfin schon , und so konnte denn immer gleich
gegessen werden , wenn Weidemanns eintrafen . Der alte Weide¬
mann hatte beständig Hunger , aber da er sehr oft am Tage aß
— wenn auch nur etwas Obst oder einige Brötchen — so war
er absolut kein starker Esser . Sein Hunger war meistens nur
eine nervöse Magenverstimmung , die vorüberging , sobald er
eine Kleinigkeit genoffen hatte . Trotzdem war auch „Weide -
manns ewiger Hunger" einer der vielen Gründe , die der Gräfin
den Nachbar nicht sehr sympathisch machten, sie fand es un.
ästhetisch, sich beständig nach leiblicher Nahrung zu sehnen, —
ja , wenn es noch geistige gewesen wäre — dann ja . Aber so^
ihokinsr .

Der alte Weidemann sah aber nicht darnach aus . als wenn
.r sich aus geistiger Nahrung viel mache . Er war ein Riese
Zrotz und breitschulterig , mit einem gewaltigen Brustkasten
Auf den breiten Schultern saß ein kurzer Hals und ein mäch¬
tiger Kopf mit wettergebräunten Wangen , und ein langer
Vollbart entschädigte ihn dafür , daß sein Scheitel beinahe kahl
war . Alles an ihm strotzte von Kraft und Gesundheit , trotz
«einer sechzig Jahre . Er war die Gutmütigkeit selbst , er hatte
Jte Seele eines Kindes , er konnte nicht einmal eine Fliege
töten . Wenn die ihn nachmittags im Schlafe störte , fing er sie
nit großem Geschick, machte das Fenster auf und ließ sie von
wnnen fliegen . Bei seinen Leuten war er sehr beliebt . Aber
,«gleich hatten sie auch einen gewaltigen Respekt vor ihm.

Es war schon viele Jahre her . da hatte ein polnischer
- rntearbeiter ihm einmal den Gehorsam verweigert . Der war
Kotz und stark und imrchte wohl feiner physischen Ueberlegenheü

hd Köln . 1 . März . Wie die „Volksztg." erfährt , steht nun¬
mehr fest , daß der Reichstag zur Erledigung der Wehr - und
Deckungs -Vorlage zu einer Sommerfitzung zusammentreten
wird . Wie verlautet , ist geplant , am 27. Mai die Sommer¬
tagung zu beginnen , welche sich bis in den Juli hinein erstrecken
würde und die natürlich zumeist mit Kommissions-Verhand¬
lungen ausgefüllt würde . Die neue Wshrvorlage soll zum
1. Oktober 1913 in Kraft treten , damit eine doppelte Aus¬
hebung der wehrpflichtigen Mannschaften vermieden wird .

Stapellauf des Linienschiffes „Rsnrg".
(Tel . Bericht)

ä= Wilhelmshaven , 1 . März Heute vormittag fand auf
der hiesigen Kaiser! . Werst in Gegenwart des Kaisers und
des Herzogs Albrecht von Württemberg der Stapellauf des
Linienschiffes „S " statt , das den Namen „König " erhielt .
Herzog Albrecht hielt die Taufrsde , worin er u . a. sagte :

„Es war der Schwaben Vorrecht in früheren Zeiten , daß
sie im . Streite des Reiches Banner , die Reichssturmfahne ,
vorantragen dursten allen deutschen Stämmen , als erste in der
Schlachtreihe kämpfend. Dies sei auch Dir beschieden . Du
stolzes Schiff ' Und wenn Dein Kaiser zu den Waffen ruft ,
mögest Du stets das erste sein am Feinde , und allen voran tra¬
gen in Ruhm und Ehren des Reiches Flagge durch Kampf
zum Sieg ! Gott schütze Dich auf allen Deinen Wegen !

Vor dem Etapellauf waren die Marinetruppen vereidigt
worden. Sowohl der Kaiser wie der Herzog Albrecht wohn -
ren dem Akt bei .

Kadifche Chronik.
$ Bruchsal, 1 . März . Der scheidende Regimentskomman¬

deur , Herr Oberstleutnant Freiherr von Plettenberg , gab lt .
„Br . Ztg .

" gestern abend in der Kaserne seinem Regiment eine
Abschiedsfeier, der er persönlich anwohnte . In feierlichem
Zuge wurde er am Schluffe vom Offiziers - und Unteroffiziers -
korps mit Musik zu seiner Wohnung im „Hotel Keller " be-
geleitet . woselbst Oberstleutnant Freiherr voü Plettenberg Ge¬
legenheit nahm . M mit warmen Worten vom Unteroffizier¬
korps zu verabschieden. Das Regiment sieht den beliebten
Regimentskommandeur , der die gelben Dragoner drei Jahre
hindurch geführt hat , nur ungern scheiden. — Heber seinem
Nachfolger kursieren bislang nur Gerüchte, die neben einem
Rittmeister bei den Jägern zu Pferde auch den Namen des
Herrn Major Epner durchklingen laffen.

0 Mannheim , 1 . März . Bei der diesjährigen Budget ,
beratung im Bürgerausschuß werden von der Fraktion der
Fortschrittlichen Volkspartei folgende Anträge und Resolutio¬
nen eingebracht : 1 . Der elektrische Lichtstrompreis soll für
Läden , Werkstätten und Wirtschaften auf 35 Pfg . festgesetzt
werden. 2. Der Stadtrat möge der Frage näher treten , ob nicht
für Gas ein Preisunterschied für Sommermonate und Winter¬
monate gemacht werden soll. 3. Es sollen Kindergärten nach
Frobelscher Art für vorschulpflichtige Kinder errichtet werden .

Reckargerach (A . Eberbach) , 1 . März . Gestern nachmittag
gegen 5 Uhr ereignete sich an der Straße Binau -Neckargerach,
direkt ' an der Euttenbacher Fähre , ein schweres Automobil¬
unglück . Ein Eeschäftsauto mit zwei Insassen , einem Reisenden
und dem Chauffeur , beide aus Frankfurt , fuhr gegen einen

vertrauen , als er seinem Gutsherrn zu widersprechen wagte .
Der hatte ihn ruhig zu Ende angehört und dann hell aufgelacht
daß „dieser Knirps " es wage, sich gegen ihn aufzulehnen . Und
ehe der andere wußte , wie ihm geschah, hatte er ihn mit der
einen Hand an der Brust , mi/der -anderen an den Beinen ge¬
faßt , ihn hoch über seinen Kopf gehoben und ihn dann wie einen
Ball in einen großen Heubaufen geworfen.

Das hatte gewirkt. Der Pole hatte eine ganze Zeitlang
dageseffen mit einem Gesichte, als wiffe er nicht, ob er wache
oder träume . Dann hatte er sich erhoben und war — ohne ein
Wort zu sagen , wieder bn seine Arbeit gegangen .

Das war das erste und das letzte Mal , daß der alte Weide¬
mann seinen Leuten eine Probe seiner Kraft gegeben hatte .
Aber dieses eine Kunststück genügte auch vollständig , es lebte
kort in der Erinnerung und wurde iedem neuen Arbeiter und
jedem neuen Knecht als Erstes erzählt .

Stark und mächtig, wie seine Erscheinung, war auch seine
Stimme . Selbst wenn er sich bemühte , leise zu sprechen , und
das tat er zu Beginn der Unterhaltung stets , klang es , als wenn
sich jemand mit aller Gewalt Gehör zu schaffen versuche . Und
nun erst, wenn er lebhaft wurde , wenn er ein paar Flaschen
Rotwein zu sich genommen hatte ! Denn mit ein paar Gläsern
gab dieser Riese sich nicht ab. Der Gräfin gellten nach jedem
Besuch immer noch ein paar Tage hinterher die Ohren . Ein¬
mal hatte sie unter dem Vorwand , Schmerzen zu haben , sich
Watte ins Ohr gesteckt , aber da hatte er in frei Furcht , sie könne
ihn nicht verstehen, noch lauter gesprochen , als sonst . - -

Noch lauter . Die Gräfin schauderte zusammen, wenn sie
nur daran dachte .

Gar zu gern hätte sie heute abend einen anderen Tisch¬
herrn gehabt,,aber das war ja nicht zu machen . Unmöglich
konnte sie ihn bitten , Dagmar zu führen , um selbst den . Baron
zu nehmen. Das ging nicht , wenn sie nicht direkt unhöflich sein
wollte, und das durste sie auch ihrem Manne nicht antun , der

Randstein und stürzte die Böschung nach dem Neckar zu hinab .
Wahrend der Chauffeur ca. 20 Meter weit aus dem Auto ge¬
schleudert wurde , wurde der Reisende unter dem Auto , das sich
überstürzte , begraben . In der Nähe weilende Bewohner von
Neckargerach und Guttenbach eilten zu Hilfe und zogen den Rei¬
senden schwer verletzt unter dem Auto hervor . Dr . Dreyfuß -
Mosbach , der mit seinem Auto sofort an der Unfallstelle er¬
schien, leistete die erste ärztliche Hilfe und ordnete die Ueber-
führung des Reisenden nach dem Akadem . Krankenhause in
Heidelberg an , die mit dem Abendzuge 5 .41 Uhr erfolgte . Der
Chauffeur Wihelm Köhler wurde bewußtlos mit schweren Ver¬
letzungen nach Mosbach übergeführt . Das vollständig zertrüm¬
merte Auto befindet sich noch an der Unfallstelle.

A Rappenau (A . Sinsheim ) , 1 . März . In vergangener
Nacht wurde ein Bahnwärter , Vater von 8 Kindern , von
einem aus Heidelberg kommenden Personenzug erfaßt und
aus der Stelle getötet. Wahrscheinlich war der Unglückliche
etwas verspätet und wollte die Uebergangsschranken noch
schließen . In Heilbronn wurde die Mütze des Bahnwarts
auf der Lokomotive gefunden.

Aus der Residenz .
Karlsruhe , 1 . März .

x Der Gesangverein „Concordia " veranstaltet morgen , Sonntag ,
einen Familicnausflug zum Mitglied Ade nach dem „ Grünen Baum «

in Rüppurr . (Siehe Anzeige .)
# Kunst - und Kunstgewerbevorträge . Seit wir in Karlsruhe eine

Malerinnenschule haben und seit die Kunstgewerbeschule ihre Pforten
auch Frauen geöffnet hat , sind hier eine große Anzahl junge Mädchen
für Kunst und Kunstgewerbe ausgebildet worden . Es hat sich gezeigt ,
daß ein gutes Teil künstlerischer Begabung in unseren Frauen liegt ;
trotzdem haben nur verhältnismäßig wenige de« Weg oon der Schule
ins Erwerbsleben gefunden . Wie mannigfaltig jedoch die Berufs
möglichkeiten für die künstlerisch gebildete Frau sind , werden die beiden

nächsten Abendreserate des Vereins Frauenbildung — Frauenstudien
zeigen . Am 3 . März wird Frl . Joh . Frentzen, unsere Karlsruher
Eiseleurin , über „Die Frau im Kunstgewerbe "

, am 16 . März Frl .

Marg . Schroedter , Beamtin am pathologischen Institut , über „Die

wiffenschaftliche Zeichncrin " sprechen . Jedermann ist frcundlichst ein¬

geladen . ( Siehe Inserat .)
A Brand . Heute nachmittag nach 2 Uhr brach in dein

Eierhaus Motzer. Kronenftraße 35 , Feue« aus , das sich in
dem kleinen Verkaufsraum so rasch ausbreitete , daß der
Laden und die anstoßende Wohnung in kurzer Zeit ansbrann -
ten . Die alsbald eingetroffene Feuerwache lokalisierte das
verheerende Elen :ent , doch ist immerhin an Inventar und
Warenvorräten ein beträchtlicher Schaden entstanden . Bei der
„Sicherung " der Eiervorräte wurde der größte Teil unvrauri :
bar .

'
Zeitweise war das anstoßende große Etabliffement der

Hoflieferanten Gebrüder Hensel bedroht, doch konnte die Ge¬
fahr rechtzeitig abgewendet werden. Vor etwa Jahresfrist
war in dem gleichen Anwesen — da,«als Eierhaus Freund
— schon einmal ern Brand ausgebrochen , der aber ebenfalls
ohne weiteres Umsichgreifen gelöscht werden konnte.

§ Diebstähle . Am 27. v . Mts . stahl ein Unbekannter aus
der ' Garderobe der Baugewerkeschule . Molkestraße 9 , einen
neuen , graugrünen Gummimantel im Wette von 38 Mk. — Im
Laufe des gestrigen Tages wurden im Hause Kaiscrstraße 239
zwei Mansarden erbrochen , alles durchwühlt, aber nichts ge¬
stohlen . — Die dort wohnenden Dienstmädchen waren durch die
häufig vorkommenden Mansardendiebstähle gewarnt und hat -

mit einem ihr gänzlich unbegreiflichen Gefühl herzlicher Zu¬
neigung an dem Eutsnachbar hing.

Der alte Weidemann und Hans führten bei Tisch das große
Wort und ließen eine Unterhaltung zwischen den einzelnen
Personen gar nicht aufkommen . Beide waren übermütig , über¬
boten sich gegenseitig in Geschichten und unglaublichen Erzäh¬
lungen und ihre harmlose Fröhlichkeit steckte auch die Anderen
an . Man kam aus dem Lachen gar nicht heraus , ohne daß
man wußte , weshalb man lachte .

Die Einzigen , die nicht so ganz non Herzen mit einstimm¬
ten , wenn einmal wieder allgemeine Heiterkeit herrschte, waren
der Baron und Dagniar . Sie hatte es vorausgesehen , daß sie
auch heute wieder bei Tisch neben ihm sitzen müsse, und das hatte
ihr von Anfang an die Stimmung verdorben . Sie war es ja
gewohnt , daß er stets an ihrer Seite saß, es ging nun einmal
in dem kleinen Kreise nicht anders , aber daß er auch jetzt ihr
Tischherr war , heute, wo Marianne sie beide nicht einen Augen¬
blick unbeobachtet laffen würde, das störte und reizte sie.

So war sie noch schweigsamer , noch zurückhaltender als sonst ,
und antwortete nur mit kurzen Worten auf die Fragen und die
Bemerkungen des Barons . Und doch mußte sie ihm das Zeug¬
nis ausstellen , daß er ein amüsanter Gesellschafter war . Trotz¬
dem sie doch jeden Tag bei den beiden Mahlzeiten und auch
abends zusammen waren , verstand er es immer wieder , ein
neues Thema anzuschlagen , eine neue Diskussion anzuregen .
Seine persönlichen Erinnerungen , die große Zahl interessanter
Menschen, mit denen er zusammengetroffen war , und über die
er klug und amüsant zu erzählen wußte, schien ebenso uner¬
schöpflich . wie seine teils ernsten , teils heiteren Reise -Erinne¬
rungen . Er hatte ein gutes und sicheres Urteil über Musik und
Malerei , er besuchte die Ausstellungen, und die Neuerscheinun¬
gen der Kunst in den letzten Jahren waren -bm ebensowenig
fremd wie die Werke der alten Meister.

(Fortsetzung folgtl



Gettr 2
ten Geld, Uhren und Lchmuckgegenstände ihrer Dienstherrschaft
in Verwahrung gegeben.

A« S dem Karlsruher Konzertscbev.
t-k . Karlsruhe , 1 . März . Eine, sympathische und kimst-

lerism hervorragende Sängerin stellte sich gestern abend den
Karlsruher Musikfreunden im Museumssaale vor : Fran
Helene Zunler , die Gemahlin des Herrn Dr . Hermann Zim¬
te», Lehrer am Groß?). Mnsikkonservatorimn. Die Stimme
der Künstlerin , ein schlanker , bieZsamer, dabei kräftiger
Sopkän . ist vorzüglich gebildet und zeigt jene dunkle, üppige
Klangfärbung , die dem Piano Zartheit und der Kraft leuche
lendest. runden , dem Ohre schmeichelnden Wohllaut verleiht
Der Aulatz geschieht sicher und leicht, die Reinheit wird
überall mit resoluter Sicherheit gewahrt , nur die Führung
des Atems verrät vorläufig noch einige Unruhe . Ebenso sto¬
wte die technischen und musikalischen Vorzüge stehen die- des
Vortrags , dem man Innerlichkeit und warmes Erleben nach '
rühmen muh. Co bewältigte sie ihr reichhaltiges , auserlese,
nes Programm , das Perlen aller Musikstile enthielt , mit be
wundernswerter Sicherheit und Elastizität . Don rhrem Eat
ten feinsinnig und anschmiegsam am Klavier begleitet , sang
sie altitalienische Arien , Lieder von Schubert , Schumann
Wolf , Brahms , Tourvoister und mit besonderem Glanz du
Leonoren -Arie aus Beethovens „Fidelio ", in der sich die
ganze Reife der Sängerin offenbarte . Dem stürmischen Bei¬
fall muhte sie mit einer Zugabe danken.

Bom Futzballfport.
Karlsruhe , 28. Febr . Am nächsten Sonntag findet hier ader -

mal >> ein Entscheidungsspiel um di« Siidlreis -Meisterichast statt , dies¬
mal von der ^ -Klasse, und zwar zwischen „BallspieltlU ' Pforzheim "
und „F .-T. Mühlburg ". Das Spiel ist von erhöhter Bedeutung inso¬
fern , als ein Sieg „Mühlburgs "

, das bekanntlich am letzten Sonntag
schon das Vorspiel gewann , dieses nicht nur zur Teilnahme an den
Schlutzspielen um die süddeutsche Meisterschaft der H -Klasse, sondern
oqne weiteres zum Wiedereintritt in die Ligaklasse mit Beginn der
nächsten Saison berechtigt. Das Spiel beginnt um %S Uhr auf dem
Sportplätze an der Honfellstraße. — Nach längerer Ruhepause tritt
cm kommenden Sonntag auch die I . Mannschaft des Beiertheimer
Fußballoereins wieder in Aktion , und zwar wird dieselbe fich auf dem
Sportplatz am Weiherwald der I . Mannschaft des Dererns für Rasen -
sprele Pforzheim gegenüberstellen. Das Spiel beginnt um 3 Uhr.

Vermischtes.
= Kattowitz . 1 . März . (Tel .) Der Anführer der überfchle -

sischen Kassenräuberbande , die im Dezember vorigen Jahres
den Raubüberfall auf den Geldtransport der Kattowitzer
Aktiengesellschaft unternonrmen hatte , ist in Neudorf verhaf«
tet worden . Es ist der frühere Bergarbeitre Franz Boritza.
7088 Mark , zwei Browningvistolen und Hunderte von Patro¬
nen wurden in seiner Wohnung vargefunden . Seine ganze
Familie wurde ebenfalls mitverhaftet .

— Wiener -Neustadt , 1 . März . (Tel .) Die erste Meldung
über den Brand auf dem Steinfeld hat sich als übertrieben
erwiesen. Es ist lediglich ein Holzdepot niedergebrannt . De,
Materialschaden ist gering . Für die Munitionsfabrik hat
keinerlei Gefahr bestanden und der Betrieb hat keine Störung
erlitten .

— Riga . 1 . März . (Tel .) In , Rigaer Meerbusen sitzen
dreißig Dampfer im Eise fest. Eisbrecher stich zur Hülfe-
lsistung abgegangen .

DT . Helfingfors . 1. März . (Tel .) 188 Fischer
find mit einer Eisscholle von der Insel Seiskari ins
offene Meer getrieben worden. Ein Dampfer ist zu
ihrer Rettung abgegangen .

Letzte Telegramme
der „Dadifchen Presse- .

i— Berlin , 1 . März . Der neue italienische BotschafterBollati hat heute die Geschäfte der Botschaft übernommen .
hd Berlin , 1 . März . Nach eingezogenen Erkundigungen

beruht die Meldung von einer Einladung Delcassss durch Kai¬
ser Wilhelm auf freier Erfindung .

DT . Berlin , 1 . März . (Privattel .) Nach Informationendie dem „D. T .
" zugegangen sind , werden die llrwahlen zumPreußischen Abgeordnetenhaus voraussichtlich am Freitag , den

18. Mai und die allgemeinen Wahlen etwa drei Wochen späte»
stattfinden .

« . Budapest , 1. März . (Privattel .) Die P o l i z e i
schlagt soeben Plakats an . in denen erklärt mied, daßder Massenstreik im Sinne des Strafgesetzbuches be¬
trachtet und mit allen Mitteln unterdrückt wer¬den wird .

=* Paris , i . März . Aus Bordeaux wird den Blättern ge¬meldet , daß der Präfekt des Eirondedepartements bei der
Rekrutierung und Aushebung in Eanttllac eine Ansprache andie Gestellungspflichtigen hielt , in der er erklärte , daß die Ver¬
teidigung des Landes zweifellos die Wiedereinführung der
dreijährige « Dienstzeit notwendig machen werde. Von 83 Re¬
kruten haben sich darauf 25 zur dreijährigen Dienstzeit in der
Kavallerie verpflichtet . ,

= London, 1 . März . Wie Lloyds meldet, hat heute vor¬
mittag bei Dover ein Zusammenstoß zwischen dem Torpedo¬
bootszerstörer „Mermaid " und dem Dampfer „Lipard " statt¬
gefunden : „Lipard " war im Begrrff . in den Hafen einzu¬
saufen . Der Torpedobootszexstörer hat mittfchiff an Backbord
schwere Beschädigungen erlitten , während der Dampfer unbe¬
schädigt zu sein scheint.

Deutlicher Reicchstnq.
— Berlin , 1 . März . Am Bundesratstisch : Staatssekretär von

Tirpitz.
Präsident Dr . K a « m p f eröffnet die Sitzung um 1 Uhr 3 Min
Auf der Tagesordnung steht die

zweite Beratung des Marine - Etats .
Abg . Bogtherr (Soz .) : Wir fragen , wie sich der Staatssekre -

rSr das Verhältnis zwischen der deutschen und der englischen Marin »
denkt. Die Beantwortung dieser Frage sei notwendig , um ein besse¬
res Urteil über die gegenwärtige Situation und die gegenwärtige
Stimmung zu bekommen, die zwischen Deutschland und England
augenblicklich besteht. Das , was uns Herr von Tirpitz und Herr »o«
Jagow in der Kommission gesagt haben , ging nicht über den Rahmen
desjenigen hi- aus , was jeder von uns wußte . Herr von Tirpitz war
selbst eintgerm -'ijeii verblüfft darüber , welch ' ungeheures Aufsehen
seine au sich rech ' einfachen Darlegungen machten. Seine Ausfüh¬
rungen wurden a^ ichwchl begrüßt als der Beginn einer neue« Aera ;
sie wurden betrachtet als frohe Botschaft, die nun endlich einmal

Wadtfiye Presse .

I
eine» Stillstand in der m-rrsrimen Rüstung bringen müßt«. Davon
kann selbstverständlich keine Rede sein . Das Rüftvngsfiebe : in ulien
Parteien, , wie in der Regierung ist noch lange nicht beseitigt . Das
beweist die neue Hecresvorlage . Wenn Herr Dr . Oeriel in seiner
Presse darauf einwirkt , die Deckung für diese Ausgaben durch eine
vernünftige Steuer zu bctreil »cn^ so incint er sicherlich damit nicht
eine Besitzfleuer , nicht die Erbschaftssteuer, fouderck eine neue Be¬
lastung der brciien Polksmasscu. Wenn der Kaiser ein: Spazier¬
fahrt -Pocht haben will , so kann er sic sich auf seine eigenen Kosten
bauen lassen . Wenn der Pettkuser Roggen auch an Zugkraft ringe -
bußt hat , so wird vielleicht der Bos indicus die Mittel dazu kiefern.
Der preußische Geist, der die Sozialdemokratie unter allen Umständen
bekämpfen will , zeigt sich auch in den Reichsbetrieben . Gegen eine
derartige Schlainperei werden wir stets ankämpfen .

Präsident Dr . Koempf ruft den Redner wegen des Ausdrucks
Schlamperei zur Ordnung .

Abg. Erzberger (Zentrum ) : Auch der „Vorwärts " hat aner¬
kannt , daß Deutschland mit seinen Rüstungen nicht vorangehea , son¬
dern nur den anderen folgen mutz. Wenn auch manches in Preußen
mir als Süddeutschem nicht gefällt , so kann ich doch nicht verliehen ,
wie man von einer preußischen Schlamperei sprechen kann. Bei der
Schaffung unserer Luftflotte muß dafür gesorgt werden , daß wir ge¬
nügend Hallen bekommen . Der Staatssekretär sollte darauf sehen ,
daß die Panzerplattenpreise bald herunter gehen. Bei Lieferung für
die Marine muß auch Süddeutschland berücksichtigt werden . Die Ein -
richtuug der Tafelgelder ist reformbedürftig . Die zweijährige Dienst¬
zeit für die Marine -Infanterie und die Matrosen -Artillerie ist eine
Forderung , von der wir nicht abgehen werden . Wir haben stets
verlangt , daß eine hochmoderne Flotte vorhanden ist . Die Kosten für
die Marine drücken das Volk außerordentlich : deshalb müssen alle
Kreise auch zu den neuen Kosten beitragen . (Bravo .)

Staatssekretär von Tirpitz : Trotz aller Steigerung in unse¬
ren Ausgaben wirtschaften wir immer noch um viel« Millionen
billiger als die französische Flotte und auch als die amerikanische.Ein Ersatz für die Jacht „Hohenzollern" ist dringend notwendig . Es
handelt sich nicht um ein Luxusschiff, sondern um ein Schiff für
repräsentative und dienstliche Zwecke des Kaisers , die er als Ober¬
befehlshaber der Marine nach den Bestimmungen der Reichsver¬
fassung auszuüben hat . Wir hoffen alsbald ein brauchbares Wasser¬
flugzeug zu bekommen. . Ein großer Mangel besteht allerdings noch
bezüglich der drehbaren Hallen . An den Tafelgeldern muß festgs-
hoiten werden . Bezüglich der Deckoffiziere wäre zu erwägen , ob
für ste eine besondere Klasse zwischen den Offizieren und Mann¬
schaften zu schaffen ist.

* •
•

— Berlin , 1 . März . Die Zentrumsfraktion des Reichstages
wählte in ihrer heutigen Sitzung, nachdem der erste Vorsitzende
Dr . Spahn dem verstorbenen zweiten Vorsitzenden der Fraktion ,Dr . Schödler, einen warmen Nachruf gewidmet hatte , dem Abgeord-
i:eten Speck zum zweiten Vorsitzenden . Dieser nahm die Wahl mit
Worten des Dankes an.

Huldigungsftrantz Kaiser Franz Fofefs für die
deuts ne Kaiserin .

DT . Wien , 1 . März . Gestern abend ging mit der West¬
bahn ein prachtvoller Orchidcenstrauß nach Gmunden von Kai¬
ser Franz Josef für die deutsche Kaiserin ab . Es war des be¬
sondere Wunsch des Kaisers , daß zu diesem Strauße nur
Orchideen, darunter hauptsächlich solche aus Schönvrunn , ver¬
wendet würden .

Der Strauß ist ein Meter hoch und 114 Meter breit . Er
besteht aus 888 Orchideen verschiedener Gattung und Färbung .
Ein Hofgärtner fährt mit dem Strauße nach Gmunden , wo die
Blumen der deutschen Kaiserin bald nach ihrer Ankunft über¬
reicht werden sollen . _

Die neue Revolution in Mexiko .
Az Mexiko, 1 . März . (Reuter . ) General Felix Dkaz hat

die Kandidatur für die Präsidentschaft angenommen . Sie
wurde ihm von einem Parteiaueschuß angehoten , der ausschlietz -
lich für seine Wahl organisiert war .

= r Veracruz ( Mexiko ) , 1 . März . Die „New Pork Times "
melden von hier : Ein amerikanisches Kriegsschiff hielt Schieß¬
übungen ab, dabei fiel eine Granate in die Stadt und tötete
eine, verwundete drei Personen .

Bevorstestenver Putsch Castros ?
DT . Newyork, 1 . März . Die Zeitung „Newyork American "

versichert , daß der ehemalige Präsident von Venezuela , Castro,
von Havanna aus einen Aufstand in Venezuela versuchen
werde.

Reichlich bewaffnete Freischaren hätten erst jüngst die
Stadt Mobile in Texas verlassen und harrten jetzt auf
mehreren Fahrzeugen des Befehls von Castro . Dieser habe die
Absicht, in Begleitung einiger älterer Offiziere zuerst Euayra
und Barcelona zu besetzen. Von dort aus gedenkt er Regie -
rungstruppen zum Meutern zu veranlassen und mit deren Un¬
terstützung gegen Caracas zu marschieren.

Die Entfernung des jchlecyten
Teints .

Von einer Sachverständigen .

Schlechter Teint entstebt gewöhnlich dadurch, daß die Natur nicht
mehr in der Lage ist . die erschlaffte äußere Teintschicht auf natür¬
lichem Wege abznmerken. Der Teint wird dann blaß , fleckig und
häßlich trotz aller Gegenmittel , die angewendet werden . Jede Frau
besitzt einen schönen Teint dickt unter dem häßlichen, und die ver¬
nünftigste Methode ist daher , die äußere Teintschicht nach Möglichkeit
zu entfernen .

Viele kluge Frauen , die groven Wert auf Schönheit und fugend,
lickes Aussehen legen, haben dies erkannt und wenden entsprechendeMittel an . Gewöhnlich gebrauchen sie gutes , halbstarkes Cleminit
für ihre Gesicktshaut. Dieses scheint die nutzlose , erstickende äußere
Schicht , die von der Natur nicht mehr in der gewöhnlichen Weise be¬
seitigt wird , in wenigen Tagen ohne jede unangenehme Wirkung zu
absorbieren und zu entfernen . Die Entfernung dieser unreinen Teint -
Lecke legt meist den schönen, festen, natürlichen , jungen Teint frei , der
sich darunter befindet.

Wenn Sie sich von dem Wert der Methode selbst überzeugenwollen, brauchen Sie nur in Ihrer Apotheke ungefähr fümunddreitzigGramm halbstarkes Cleminit zu kaufen und es einige Nächte wie
Goldcream aufzulegcn . Ich bin sicher, daß Sie entzückt sein werden ,wenn Sie Ihr Gesicht hübscher und verjüngt finden . 8887a

Auch » er harlnöcklgsle Austen ,
hält den erprobtenWybert-Tabletteu nicht stand , so sicht In einem der zahlreichen 3
Zeugnisse über dieses ausgezeichnet« Mittel zu lesen. Wer irgend zu Erkältung
neigt, viel zu sprechen hat, seinen Lols schonen muß, läßt sie nie ausgchen und
nimmt sie regelmäßig, wobei er immer von neuem ihre erfrischende und wohltuende
Wirkung verspürt. Die Schachtel kostet ln allen Avothchen u. Drogerien l . Wk

{Ä — 3n (iMe Brennefsel Haarwasser ist einfach » n .
fehlbar bei Haarausfall »c. und an Güte

von der Konkurrenz niemals zu erreiche«. Rur echt mit der
Firma Frau » llutzn . Srournparf „ Nürnberg . Hier : Hern »,darf , Saiferftr . 223 sowie in Apotheken . Drogerie » und Pars .

ALenLSlatt. Samstag , dev 1. März ISIS. Nr 101
Wetterbericht des Zentrolbrrr . t Meteorologie a . Hydrograph ^vom 1. März . 1913 .Die gestern bei Island erschienene Depression bat sich erhÄI »
vertieft und zugleich über Nordwesteuropa ausgebreitet , wobei, sie dihohen Druck ganz nach dem Festland verdrängt hat , er weist heimeinen Krri : von mehr als 770 nun über Nordwestdeutschland und üfejtwn Niederlanden auf . Der hohe Druck wird wahrscheinlich sei«
Wanderung nach Südostcn fortsetzen und später wird sich ^ie Depressitzgeltend machen ; es ist deshalb zunächst noch heiteres Wetter
Nachtftost, später ist ein abermaliger Umschlag zu erwarten .

Witterungsbeobachtungen der MeLeorolog. Station Karlsruhe

Februar -März
meter

rn m
Tüer -
momt.
in C.

Ab ' ot.
sfeuckt.rrw

Feuchtigk.
in Proz . Wind

28. Nachts 9'° 11. 755 .3 1 .9 4 .1 78 NW
1 . Mrgs. 7-° U. 753.4 - 1 .1 4.1 95 NNO
1 . Mitt . 2-° U. 759 .0 4.1 3.1 50 NO

Himmel

bedeck )
woikenloj

wolkig
Höchste Temperatur am 28. Februar : 5,4 Grab ; niedrigste tn dp

darauffolgenden Nacht : — 1,4 Grad . Niederschlagsmenge , gemessqam 1 . März , 7.26 Uhr früh : 0,7 mm .

Auswärtige Todesfälle .
Bruchsal. Theodor Salzer .
Brötzingen . Jakob Friedrich Mößuer , Goldarbeiter , 58 °/- Jahre ost
Iggelheim . Friedrich Litzel , Müller .

vergrrügungs - und Vereins -Anzeiger .
tDas Nähere bittet man aus dem Jnieratentett zu erjehenZ

Sonntag , den 2. März :
Beiertheimer FußLallverein . IV- , 3 Uhr Spiele .
Lass Bauer u. Ratskeller . 9 Uhr Künstlerkonzerte .
Festhalle . 4 Uhr Konzert der Feldartilleriekapelle 14.
Fußballverein . 10, 1, 2 -/- Uhr Spiele .
Fußballklub Frankonia . 1, 2%, 3 Uhr Spiele .
Fußballklub Mühlburg . 1 Uhr Spiel .
Gesangver . Konkordia. 4 Uhr Zusammenkunft . Grüne : Baum . Rüppur
Kolosseum. 4 und 8 Uhr Vorstellung,
Kühler Krug . 4 Uhr Konzert der Feldartilleriekapelle 56
Liederkranz. 7)4 Uhr Fulderabend in der Eintracht .
Museumsaal . 8 ll . Lieder - u. Duettenabend . Conta -Eräbener , P . Kochen,Muss' oerein Harmonie . 8 Uhr Bunter Abend in der Walhalla .
Pfälzerwaldverein . Wanderungen . Abfahrt 5 .44 und 7 .07 Uhr Hb,
Schwarzwaldverein . Ausflug . Abfahrt 8 .04 Uhr.
Verein für Bewegungsspiele . 10, 3 Uhr Spiele .
Beteranenverein . 3 lA )>hr Monatsversammlung in der Kronenhalle .

— Stuttgarter —
Lebensversicherungsbank a. 6.
(Alte Stuttgarter)

1635a Gegründet 1854 .
Neue Anfrage in 1912 . 111 Million. M.
Versic.itrangsstaoa . . . 1 Milliarde1 und 78 Million. M.
Auskünfte erteilen ln Karlsruhe : Barnch Baer , VVnld -

hornstr . 12 ; Bertnold B . Hlrseb , Kaiseisrr , 223 ;Karl Uttlzle . Lrbprm - ensrr . 5 ; Karl Reinbold ,
Ludwig -Wilbelmbtr . 12 ; V. Wehrle , Erbprinzenstr . 29.

I
Karlsruhe.Helsei'srr 156,1̂fleifesrsflpnorctntrpedition

Heirat. I
Solider Herr , Kaufmann , U

8 auf dem Lande wohnhaft , S
a 84 Jahre alt , kath . , wünscht ß
g auf diesem Wege mit gebild. , 8

Häusl, erzogenen Fräulein r?im Alter bis u7 Jahre , kath . £
Religion mögl. vom Lande Lmit Vermögen von etwa 5<
5000 bis 10 000 m . zwecks £Heirat in näheren Verkehr £
zu treten . Aufrichtige und L
nickt anonhme Onerten unt . TS
Angabe der Verhältnisse er- k

st bitte unter Nr . V. 795 an iE Haasensteiu &Voaler , gs: Harlarnhe . 1652a *
g Zur Führung des Haus -
zs Haltes eines Herrn wird eine L
» TR I « | | » 3
j?sI5 gesucht , die kochen kann. Of-

serten mitAngabe desAlterS .
j; der Gehaltsansprüche und
{ des Eintrittstcrmins sowie

„ Referenzen unter Chiffre
U 796 durch Haasenstein

5 & Vogler . A.- G.. Karls -
L ruh « i. B . 1050^
G AlS Freund des Hauses suche£ : ich für einen Wirtslohn , wel-
8 '

eher das väterliche Geschäft,r, eine tlottgeh . Restauration
L mit Münchener Spezialaus -
5 schonk, übernehmen soll,
tz eine p « :» imu
3 im Alter v . ca . ^0—25 Jadr .ffl Einig . Vermag . , st erwünscht
D aber durchaus nicht Beding¬
te ung ; dagegen wird besondere
zu Tüchtigleet in Küche und
jL Haushalt geford. Direkte !
W Anfragen mit Ausschluß von I

Vermittlern werden unter '
. Zusicherung strengster Dis - '
> kretion erdet , unt . B . 1949

E an Haasenstein & Bögler . ;“ « trastbnra «. Elf , j
Au pair . j

Gebildete , reformierte Fa »
!J: mitte, sucht gesundes Mäd¬

chen als Hilfe für die Sorgeder Kinder . Vollständig,
is Familienamchluß . Gute Ge-
Ü legenheit Französisch zu er-

lernen . DeutscheReferenzen . ,■ Schreiben unter D. 1073 X.■ an Haasenstein & Vogler, Genf. I

Ein Messer sofort scharf zu
machen , zieht man dasselbe 2 bis
3mal durch den Schärfer . VraktisÄ
für jeden Haushalt , besonders für
lLirtschaften u . andere - Geschäfts¬
häuser . Preis per Nachnahw«
1.50 jt . Ätlein -Bertretuni für
Baden r Stefan Mcbfmmel ,
tronau b. Bruchsal . Suche gleich¬

falls für diesen Massenartikel67992 -' viederverkäufer . 3.!

Rasier-Apparat
fein versilbert , mit 6 Doppel*
schneidigen la Stah klingen . Bestes
Solinger Fabrikat, vollkommener
Frsatz für die teuren Appara'e.-
ln fein vernickeltem ' Etui , per

Stück Mark SA
und Porto geg . Nachn. *Je %# V

Katalog über uns . Waren umsonst.
Stahlwarenfabrik u. Versandhaus

t van len Stet! i
Wald bei Sollaffen

nunau» i

Eit, I
n 71 . J

GeorauchteS. wenn auch älteres
Fahrrad sofort zu kaufen gesucht.
B8010 Veilchen str. I« , pt„ lkS . ^

Wer
etwas zu verkaufen hat, etwas
lausen sucht, eine Stelle sucht. Die;
personal >ucht , neue Kundschaft >u
Arbeit zu vergeben hat u. 4. w. u. |Der
erreicht seinen Zweck am sicherst
wenn er eS in der

„Badisches Press«
bekanutmacht.
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Museumssaal .

iVlorgen
Sonntag , 2 . März , abends 8 Uhr

Lieder' und Duetten-Abeml
rum Besten des Badischen Frauen - Vereins

P
Museumssaal .

- . . .

, den 5a März 1913 . abends 8 Uhr :

>nnements - Konzert
isik -Hdlg. Hugo Knntz Nachf.

Max

(Klavier)
Rudolf Oeman * « Erica Hehemann

(Viol ne ) (Sopran )
Ibach-FlUgel aus dem Lager von I . Kunz hier .

Karten zu Mk . 5 .—, 4 .—, 3 — , 3 .30 , 3 .—, 1.50
Hofmusikalien - U aaMA .X — Nachfolger :

Handlung I11I ( ) U HUHTZ * Kurt Neufeldt .

Kaiserstr . 114 ,

Museumssaal , Donnerstag , den 6. März 19 ( 3.

Einmaliger Vortrag gehalten von

WILHELM BÖLSCHE
„ Im Paradies der Urwelt“
- mit Lichtbildern ——- —

Karten ä Mk . 4 .— , 3 .—. 2 .50 , 2 .—. 1 .5Ö ti . 1 .— bei Hof -
niusikalienhdlg . Fr . Doert , Kaiserstr . 159, Eing . Ritterstr .

Zwei Vorträge im Eintrachtsaal
3487von

Dr. Johannes Müller
abends pünktlich 8 '/i Uhr

Mittwoch , 5 . März : Seel « u. Persönlichkeit .
Sonntag. 9. März : Schöp 'erische Entfaltung

und Arbeit an sich selbst .
Karten zu ie Hk . 1 .50 , 1 .— und 0 .50 in der Braunschen
Hofbuehhandlung. Kaiserstr . 58 u . abends ar Her Kasse zu haben .

Auf Ostern !
Trauringe

in 8. 14 und 18 6<i . Gold,
jede Fasson auf Lager, nach Gewicht

berechnet , empfiehlt 3634

Ehriß . Arnnklk , mm« ,
Aarisruhe Kaiserpaffage 7 a .

Gravierung gratis . : : Sofort grau ert.
WM" zionfirmatioas - Uhren m jeder Preislage.

Iiadenbau Ladeneinrichtons

ans Straßburg (Sopran)

Pancho Kochen
Grossh . Badischer Hofopernsänger (Tenor)
Am Klavier Bernard Tabbernal .
Ibach -Flügel aus - dein Lager von J < Kunz .
Lieder von Brahms , Hugo Wolf , Richard Straues ,
3106 Bergerette *, Duette von Schumann .

Karten zu Mk . 4— , 3 .—, 2 .50 . 2.—. 1 .— in der
Hofmuslkalien - | | IInA Nachfolger

Handlung llll ( JO ImUllTZ Kurt Neufeldt
Kaiserstrasse 114 , von 9— i und 3—7 Uhr.

GBausbadyohne
Karlsruhe

ß Bei _
•

'
« Hofaoo

ifpo

Kopfschmerz
ipofhek « !* One »

UnübetroHen
:n seiner sicheren

» * • ärztlich u. mildenVVirkung.
II Ie bevorzugt .■ in allcn

Apotheken .

Anerkannte
Leistungsfähigkeit !

fachmännische
Beratung kostenlos!

Ständige
Auster-Ausstellung!

Privat -Pension . -
An gutem bürgerlich . Mittag - u .

Abendlisch tonnen noch einige bell .
Herren teilnebme « . Waldborn¬
strafte 25 . 3 Tr ., Kaiserstr .»Ecke.

Rotwein
ca . 4000 Liter , prima spanischer ,
per 100 Liter 48 Mk . B7S6S

Einhellig , Lachnerstraße 17

^Sämtliche Neuheiten

Grosse Auswahl
unübertrefflicher

Pianos
zu mittleren Preisen
Anden Sie äusserst

preiswert
im Pianomagazin des

mh .
H. Maurer

Karlsrohe, Friedrichsplatz 5.

•in

HerrensKonlebtion
sind eingetroffen•

Anzüge
ein- und zweireihige Fassons
in bester Verarbeitung

von Mk . 18 ~ bis Mk . 58 » —

ommumon -

^oitiieatcr Ätfirlsruhc.
Sonntag , den 2 . März 1913 .

4L Abonnements - Vorstellung der
Abt <7 ( graue Abonnementskartenl

Cavalleria rnsticana
(6i§ilitRiid )e Ouentlirt.)

Melodrama in ein m Akte , »ach dem
gleichnamige» BolkSstücke des G . Berga
von Targioni - Tozzetli und G . Die
nasci . chiustk vo » Pietro stlascagni
Musikalische Leitung : Alfred Loreutz .
Szenische Leitung : Peter DumaS .

Personen :
-antuzza M . Lorentz - Söllischer .

Lola Gisella Tercs .
Turiddu Hans Siewert .
Alkio Fritz Mcchler .
Lucia R . Schnller -Elhofer .
Eine Bäncrin Frieda Meyer .

Landvolk .

schwarz und blau

von Mk. 13 .— bis Mk . 35 »
—

»iiiiiiiiiiiiiiiMiiiiiiiiiiKiMmmiiiiiiiimiiiitiiiiiiimuin

n"

morgen Sonntag:
Elfo-Torke
Klara -Torte
Sarah Bernhardt -Tori «
Augufta-Torte
Schokolade -Torte
Haselnutz-Torte
Orangen -Torte

im Ausschnitt
Konditorei RSöerer ,
Ecke Waldhorn - und ZSHringerstr .

Telephon 1-6 - 5 . 3031.
Bersch Buffets
Schöne Schränke

(extra tief )
Bücherschränke
Schreibtische
Schreibstühle
Salon -Garnitur
Silberschränkchen
Klein« Möbel

bedeutend

unter

Preis .

12 ZAGnilllkr.
komplett, ' in starker - Ausführung .
besteSchreinerarb ., verkaufe äußerst
billig . ' ' B7L08

« . Bretter
eichen und tannen in .verschiedenen
Stärken sehr billig .

Ausztehtisch . 12 Stühle . ma,,lv
eiche , hochfeine Arbeit , gut erhalten
sehr preiswert abzuaeben .
Paul 5evUefle,Wbe!schmuttei

Ludwig -Willielmstrofte 17.
beim Durlacher Tor .

Der Bajazzo .
Drama in 2 Akten u. einem Pro¬
log. Dichtung u . Musik v. R . Leon -
cavollo . Deutsch v . L . Hartmann .
Mulikal . Leitung : Alfr . Lorentz .
Szenische Leitung : Peter Dumas .

P e r i o n c n :
Camo . Haupt ein . Dorf -

komödiantentruppc H . Bussard .
Nedda . sein Weib Gis . Tercs .
Tonio , Komödiant I . v . Gorkom .'Kcppo, Komödiant Eng . Kalnback

ulvio ein innger
Bauer Fritz Mechler .

Ein Bauer Jos . Grötzniger .
Personen in der Komödie :

Bajazzo Hans Bussard
Colombine Gisella Tercs .
Taddeo Jan van Gorkom .
Harlekin Eugen Kalnbach .
Landleute beiderlei Geschlechts u.

Gassenbuben .
Zeit u . Ort der wahren Begeben -
:eit : bei Montalto in Calabrien

am 16 . August (Festtag » 1865.
Anfang ' >,7 Uhr . Ende ' !«>" Uhr .

Abendkasse vo, 6 Uhr an .
Hobe Preise .

Der freie Eintritt ist aufgehoben

Tiillgardinen
werden gewaschen , creme gefärbt und
„ auf neu '1 appretiert . Färberei nnd
chem . Waschanstalt Priniz ._

Perlen in -aI!-en ®r“9pti
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Niederlage der bekannten

Bleyle ’s - Anzüge
beste Ünaben - Kleidung .

I Beacbten Sie meine
[ IO Schaufenster .
IiiiisHiimwontiwi

| . Urosses SlofFlager .
: Anfertigung nach MaB .

\ . Zie ,
Farben vorrätig

ser , Kaiserstr . 122 .

fferderplafz, ükäRheinß ’ü .

diiiige ZiinanoiZEPReklame-
/. ündholz - Heftchen , „Be Zett “

, die beste Peklame , welche exislierl . weil größter
lassenbedarfsartikel er Welt . Für jede größere Start ei intell Herr gesucht
Mörderlich zirka IOOO Hk ., wogegen sichere und gute , vor allen
lingen dauernde Existenz oder auch lukrativer Nebenerwerb

Streng reelle , solide Sache . Ausland -Patente verkäuflich . Auskunft frei
Muster geg. 20 Pfg. -Nlaike . BeZett - YerlagPauOIüUer , Mainz 15 ..

in .Wfltiiet
kaufe man nicht ohne Beihilfe
eines Sachverständigen .

AIS solcher empfiehlt sich erfahr .
Fachmann gegen mäß . Honorar .

Gcfl . Zuschriften unter Rr . B7S45
an Sie Expedition der „Bad . Presse "

erberen . _
2 . 1

Wirt gejucht !
Wir suchen auf 1 . Oktober d . I .

für die Führung der Restauration
unseres Gesellfchaftsbaufes inen
inngen . tüchtigen , verheirat . Wirt ,
der beste Empfehlungen Nachweisen
und Kaution stellen kann .

Anfragen beliebe man an derr
Vorstand der Harmonie - Gesell¬
schaft. e. V .. Freiburg t. ® «
zu richten . 1631 aa .l

Darlehen
erhalten Beamte

ohne Borspeien u . ohne BermtttlaS .-
konengeg . Möbelsichech . beiAbichlutz
kleiner Lebens - od . Kinderverstchg .
Rasche Erledigung Unt. strengster
Disk etion. stusfüdrL Off. unt.
B78t>4 an die Exp , d. „Bad . Pr . 6 .1.

400üMtt . ll . Hypolye «e
werden auf ein grotzeS Anwesen
in der Nähe von Karlsruhe von
pünktlichem ZinSzahler juß o oon
Selbstgeber auszunehmen gesuan .
Onorten unter Nr . B7870 an die
^ ' vedtt ion der „Bad . Presse .

Nähmaschine ^ Kd Ä.
neuenes Shst ., ist mit ' Gar . bill . zu
verkf . B7ü >l3 ii -iy » er r» - , p.

Pie 7- u. ^ lywagen . dunketücuu .
bereits neu , billig abzugLben .
B7962 Lameystrafte 14 , 2 . Stock .



Seil « 4 fl a t> t f d) e flceffe . Äbenvslatt. Samstag , bec t Mir , ML . Nr . 1Ü1 ;
Aonntagsgedanken .

O Ein Arzt schrieb einmal von der überflüssigen und un¬
hygienischen Angewohnheit des Küssens in der Familie . Ich
glaube, er wird kaum ungeteilte , allgemeine Anerkennung für
diesen Satz ernten. Weil die Gewohnheit schon zu tief einge¬
wurzelt ist? Oder weil auch der hygienische Standpunkt ein¬
mal als gar zu einseitig erscheinen könnte ?

Die menschliche Seele sucht für alles , was sie bewegt, nach
Ausdruck. Ganz besonders , wenn es sich um Gefühle handelt,
die sich auf andere Menschen beziehen , die also direkt mitgeteilt
werden sollen . Und nicht immer genügt das Wort für diesen
Ausdruck. Schon die Kunst ist ein Suchen nach vielsagenderen
Mitteilungsformen . Sie endet in Bildern , die zu Symbolen
für Unsagbares werden . Sie endet in Tönen, die unmittelbar
aus der Tiefe unbegreiflichen , unendlichen Innenlebens quol¬
len. Auch Liebkosungen sind Symbole . Der Kuß der Mutter
ist eine Offenbarung der Liebe , der Freude der Teilnahme, wie
sie sich sonst gar nicht geben ließen.

Gewiß kann auch mit Liebkosungen übertriebene, lächer¬
liche, leere Spielerei getrieben werden . Die romanischen Völ¬
ker neigen zu theatralischen Gefühlsbewegungen, die uns küh¬
leren Deutschen leicht peinlich und abstoßend auffallen. Und wo
Eltern ihre Kinder bei jeder Gelegenheit mit Liebkosungen
überhäufen , da handeln sie gewiß verkehrt . Da verwöhnen und
verweichlichen sie die junge Seele , da rerzärteln sie sie wie
eine Pflanze , die in Treibhausluft gezogen wird. Kommt sie
dann in das rauhe Klima der natürlichen Wirklichkeit hinaus ,
dann hat sie erst einen harten Anpaffungsprozeß durchzuhalten ,
der garnicht immer zu gutem Ende gedeiht.

Ein bischen Herbigkeit gibt Festigkeit und Widerstands¬
fähigkeit. Süßigkeiten sollen nicht zur Alltäglichkeit werden .
Sie werden sonst widerwärtig. Aber das Leben soll auch nicht
aus lauter Herbigkeit bestehen. Gerade , weil das Klima der
Welt im allgemeinen rauh ist. brauchen wir auch hin und wie¬
der eine geschützte , warme Zuflucht , in der die feineren Triebe
unserer Seele , ihre zartesten Regungen gedeihen können . Wir
brauchen Liebe, wenn roir sie auch nicht überall suchen sollen ,
und Lieb« will ihre Wärme ausstrahlen. Wo einige Liebe ist,
da wird der Arzt sich vergeblich mühen , alle Liebkosungen aus
hygienischen Bedenklichkeiten zu unterdrücken. Der menschen-
kundige Arzt wird's garnicht erst versuchen, es sei denn in
ernsten Notfällen ansteckender Krankheit .

Eine rechte Liebkosung muß immer ein kleines Fest der
Liebe sein . Gedankenlose Gewohnheit sollte sie allerdings
nicht werden . Sie ist immer ein starker Ausdruck, und wo wir
starke Ausdrücke zu oft gebrauchen, stumpfen wir sie und unsere
Empfindungen nur ab . Wo aber Eltern ihr Kind ins Leben
hinausschicken oder Ehegatten in sorgenvoller Zeit als treue
Kameraden beieinander stehen, oder auch , wo fröhliche Höhe¬
punkte des Lebens das Glück zum Bewußtsein bringen, das
man in gegenseitiger Hingebung und Zusammengehörigkeit ge¬
nießt . da sagt ein Händedruck, ein Blick, ein Kuß mehr , als alle
Dichterworte der Welt sagen könnten .

Nicht an den Liebkosungen liegt 's . wenn sie läppich oder
unwahr oder sonst irgendwie unangenehm wirken , sondern an
den Menschen, die sie falsch vergeben . Es gibt in ihnen ebenso
ein edles Maß wie in unseren Worten und Gebärden . Wir
müsien das Maß lernen, das einer vornehmen Seele ziemt.

D Mittkilivtzk« ns irr Karlsruher StadtratsKhsns
vom 27. Februar ISIS. (Schluß.)

Lom Gewerbe - und Kaufmannsgericht . Das Eewerkschafts -
kartell hat Abänderungen der ortsstatutarischen Bestimmungen
über das Gewerbe - und Kaufmannsaericht hinsichtlich des
Wahlsystems , der Wahlzeit , der Vorschlagslisten , der Beisitzer
des Eewerbegerichts usw . angeregt . Der Stadtrat hat die Vor¬
schläge einer Kommission , bestehend aus Mitgliedern des Stadt¬
rats und Vertretern der Beisitzer des Gewerbe - und Kauf¬
mannsgerichts , zur Vorberatung überwiesen . Heber den auf
Grund dieser Beratung aufgestellten Entwurf neuer orts¬
statutarischer Bestimmungen wurde das Gesamt -Gewerbe - und
Kaufmannsgericht gehört . Der Stadtrat heißt den Entwurf
mit der Maßgabe gut , daß für die Tätigkeit des Gewerbe - und
Kaufmannsgerichts auch weiterhin Gebühren erhoben und die
vom Gewerkschaftskartell und der Sonderkommission für be¬
stimmte Fälle vorgeschlaaenc Erhöhung der Zahl der Beisitzer
abgelehnt wird . Der Entwurf soll nunmehr dem Bürgeraus¬
schuß zur Zustimmung vorgelegt werden .

StaatsVahnhaltestell « in der Oststadt . Wegen Errichtung
einer Haltestelle der neuen Staatsbahn an der Durlacher Land¬
straße für Personen - und Eilgutverkehr ist der Stadtrat neuer¬
dings bei der Eroßh . Generaldirektion der Badischen Staats -
etsenbahnen vorstellig geworden . Die Generaldirektion teilt
hierauf im Aufträge des Eroßh . Finanzministeriums dem
Stadtrat mit , daß zur Zeit kein dringendes Bedürfnis für die
Errichtung einer Staatsbahnhaltestelle für die Oststadt aner¬
kannt werden könne . Erweise sich die Errichtung später als not¬
wendig . so könne , wie schon wiederholt ausgeführt , nur die Lage
nördlich der Eerwigstraße in Betracht kommen . Ob die Station
dann sogleich für den Eilgutverkehr eingerichtet werde , müsse
späterer Prüfung Vorbehalten bleiben . Voraussetzung für die
Errichtung der Station überhaupt sei , daß die Stadt mindestens
das nötige Gelände der Eisenbahnverwaltung unentgeltlich
zur Verfügung stelle . Der Stadtrat beschließt , sich bei diesem
Bescheide nicht zu beruhigen , vielmehr das Eroßh . Finanz¬
ministerium zu ersuchen , Entschließung dahin zu treffen , daß
die Haltestelle nicht an der Eerwigstraße . sondern an der Dur¬

lacher Landstraße im Anschluß an die städtische Straßenbahn
errichtet wird. Die unentgeltliche Stellung des Geländes lehnt
der Stadtrat ab.

Bon der Straßenbahn. Der Gemeinderat Aue bei Durlach
hat angeregt, die städtische Straßenbahn von Durlach nach Aue
fortzuführcn. Nach der Berechnung des städtischen Straßen¬
bahnamts würde die Linie einschließlich der Beschaffung zweier
Motorwagen einen einmaligen Kostenaufwand von 119 500
Mk. und jährliche Betriebsausgaben von 20 700 Mk. erfordern ,
denen nur geringe Erträgnisie gegenüberstünden , sodaß eine
Rente nicht zu erwarten wäre. Der Stadtrat ist daher zur
Zeit nicht in der Lage , der Anregung eine weitere Folge zu
geben .

Bermehrung der Haltestellen der Albtalbahn. Die Be¬
wohner des südlichen Teil des Stadtteils Rüppurr haben den
Stadtrat neuerdings ersucht , bei der Direktion der Badischen
Lokaleisenbahnen auf die Errichtung einer Haltestelle der Alb¬
talbahn an der Almendstraße im Stadtteil Rüppurr (in der
Nähe der Wirtschaft „zum Kaiser Friedrich " ) hinzuwirken . Ob¬
wohl die Direktion des Badischen Lokaleisenbahnen im Jn -
teresie der Beschleunigung des Verkehrs die Errichtung einer
Haltestelle an dem erwähnten Orte abgelehnt hat. ersucht der
Stadtrat die Direktion der Albtalbahn . dem Gesuch , das er für
begründet hält , wenn möglich , soweit die Lokalzüge in Betracht
kommen , zu entsprechen.

Verlegung der Handelsschule . In dem derzeitigen Ge¬
bäude der städtischen Gewerbeschule , Zirkel Nr. 22, soll nach
Fertigstellung des Schulhaus-Neubaues am Lidellplatz die
städtische Handelsschule untergebracht werden .

Erundstücksankauf. Das Grundstück Lagerbuch Nr. 1914 ,
Dürlacherstraße 27 , samt darauf stehendem Wohngebäude soll
zum Preise von 10 000 Mk. vorbehaltlich der Zustimmung des
Bürgerausschusies für dis Stadtgemeinde erworben werden . Es
ist beabsichtigt , das Haus niederzulegen und das Grundstück mit
dem angrenzenden städtischen Bauplatze zu vereinigen.

Erweiterung des städtische « Kabelnetzes . Für die Ver¬
legung elektrischer Kabel in der Sofienstraße und in der Nuits¬
straße zum Anschluß weiterer Grundstücke an das städtische
Elektrizitätswerk werden 2950 Mk. aus dem zur Verfügung
stehenden Kredit bewilligt .

Oeffentliche Uhren. Infolge des Umbaues der früheren
Eutschstraße. eines Teiles der Neuen Bahnhofstraße, ist die als¬
baldige Versetzung fcet öffentlichen elektrischen Uhr an der Ein¬
mündung dieser Straße in die Karlstraße nötig . Auf Antrag
des Elektrotechnischen Amts wird beschlosien, die Uhr an die
Einmündung der Kurvenstraße in - die Karlstraße und zwar
vor die Spitze der dort zusammenlaufenden Gehwege -u
versetzen.

Freier Stadtgarteneintritt . Freier Eintritt in den Stadt¬
garten wird bewilligt den Teilnehmern an der Generalver¬
sammlung der Krankenzuschußkassedes Badischen Eisenbahner¬
verbandes für Sonntag , den 2. März d . Is . von nachmittags
4 Uhr an . den Teilnehmern des 15. Bundesfestes des Badischen
Stenographenbundes Stolze -Schrey für Sonntag , den 1 . Juni
d . Is . , nachmittaas.

Der große Rathaussaal wird dem Badischen Architekten- uni
Zngemeur -Verein zur Abhaltung eines baugeschichtlichen Vortrages
mit Lichtbildern auf Dienstag , den 4 . März d. Is ., abends 8 Uhr
zur Verfügung gestellt.

Wirtschastsgesuche. Das Gesuch des Schlossers Karl Schwörei
Eheleute um Erlaubnis zum Betrieb der Schankwirtschaft mit
Branntweinschank .Zur Brunnenstube "

, Hardtstraße 26, wird den
Eroßh . Bezirksamt unbeanstandet vorgelegt . Die Gesuche des Kocht
und Konditors Philipp Vechtel, um Erlaubnis zur Errichtung utti
zum Betrieb eines Cafüs und „Volksspeisehauses" im Hause Erbprim
zenstraße 2, und der Automaten -Restaurant -Eesellschast vormals W
Leyhausen, E . m. b . H . , um Erlaubnis zur Abgabe von Speisen unt
Getränken auch auf anderem als automatischem Weg in ihrem Auto
maten -Restaurant , Kaiserstraße 201, werden durch Anschlag an de»
Berkündigungstafel zunächst zur öffentlichen Kenntnis gebracht.

Vergebung von Arbeiten und Lieferungen . Vergeben werden
Oie Ausführung von Schreinerarbeiten (Abändern von alten Schul
banken) für das Schulhaus im Stadtteil Rintheim an Schreinermei
ster I . Kübler (Mindestfordernden ) , die Ausführung von Verputz
arbeiten zum Neubau eines Kinderheims an Eipsermeister Friedrich
Ratzel (Mindestfordernden ) und zum Neubau des Schulhauses im
Stadtteil Rüppurr an Gipsermeister Gustav Kull (Mindestfordern
den ) , der Neuanstrich der Fahrzeuge des Tiefbauamts an Albert Bur ,
(zweitniedersten Anbieter ) , der Neuanstrich von Sitzbänken an Jakob
Klingenfuß (Mindestfordernden ) . die Herstellung eines weiteret
Schieberschachtes für das städtische Wasserwerk an die Firma Ä
Augenstein Witme , die Lieferung von 20 Kabelkästen nebst Zubehör
für das städtische Elektrizitätswerk an P . Schröder in Stuttgart , di>
Lieferung von Spiralgummischläuchen für den Masserhochbehälter au
dem Lauterberg zu bestimmten Teilen an H . Kappler (Vertreter de ,
Firma Börner u . Cie . in Hamburg ) und A. Fudickar Nachfolger.

Der Stadtrat dankt der Eroßh . Forst- und Domänendirektio '
n fü,

die Uebersendung von Plänen oer vor kurzem abgebrochenen staat
lichen Gebäude Schloßplatz Nr . 4 und 6 an das städtische Archiv und
der Filiale der Badischen Bank für die Uebersendung ihres Geschäft »
berichts für 1912 an die städtische Bibliothek .

r --
:
- "

\

Tjdns Üeyznbzcßer
Tjerren- Schneiderei ersten Ranges

TaiserstraSe 17711
V_

ftmntf MT» J

PSrsenchvochenberUtt.
(Eigenbericht der »vab . fteffe *.)

X « arlsrnhe, 28. Febr. Die Nachricht»« Sb« tote paStffche £%
lauteten in der unter Bericht stehenden Doch« durchweg günstiO«, «l,
seither und führten die Börse zur Auffassung, daß eine wirklich« Ggz,
spannung der Weltlage eingetreten sei. Di «, entaah « ma« efiwm t»
zuversichtlichem Tone gehaltenen Artikel der „Norddeutsche« Allgemst,
nen Zeitung "

, ferner den optimistischen Seußer »«ge« de» öfterreicht,
fchen Ministerpräsidenten gegenüber böhmischen Industrielle «. Dnü,
ward bekannt, daß Rumänien und Bulgarie « in der Frage bet GrmW
berichtigung die Vermittelung der Mächte angenommen habe«, wodurch
einer der gefährlichsten Streitpunkte einer friedliche Lösung nähe,
gerückt erscheint. Mit besonder» lebhafter BeftiArtgung wuroe « dt,
Stimmen begrüßt , welche eine baldige Demobilisierung an der Lfi« ,
reichisch-rusiischen Grenze in Ausficht stellten, lleberdies verlautete , dich
in Pari » demnächst 700 Rill . Frcs . 4*4% Eüdfibirische Eisenbahn ,
Obligationen nntergebracht werde» sollen; in de« Abschluß ein«,
solchen Geschäfts erblickte man einen Beweis für die friedlichen Te»
denzen der russischen und französischen Regierungen . Später wurde
allerdings die Meldung üb« dies« Transaktion al » nicht zutreffeyh
erklärt . Dagegen kommen jetzt Preußen und da» Reich mit ein« ,
großen Finanzgeschäft an den Markt , mos ebenfalls als ein Zeichr,
für die vertrauensvolle Beurteilung der politischen Verhältnisse an¬
gesehen wird . Infolge der geschilderten Momente konnte eine feste
Börsentendenz Platz greifen und fich die Woch« hindurch behaupten.
Die Kurse konnten sich vielfach erholen ; allein sehr groß« Knr, -
steigerungen find nicht eingetreten , wie auch da» Geschäft ziemlich
reserviert blieb . Das lag zumteil daran , daß die endgültig « Bei¬
legung aller Balkanwirren doch noch geraume 3e *t erfordern unb noch
mancherlei Schwierigkeiten zu überwinden haben wird , zum andern
Teil daran , daß die Eeldsätze anhaltend hoch bleiben und ein Hemmnis
für die Unternehmungslust bilden . Auch di« matte Haltung der Re« -
yorker Börse wirft « ungünstig ein . Am Rontanmarft » waren be¬
sonders Käufe in Phönix , Eelsenttrchner , Harpener und Deutsch -
Luxemburger zu bemerken. Bei letzteren Werke« soll der Halbjahres -
mehrgewinn angeblich 9.80 Millionen betragen . Für Bankattien
herrschte bessere Stimmung . Die Berliner Handelsgesellschaft und die
Nationalbank , deren Abschlüsse diese Woche veröffentlicht wurden,
bringen die gleiche Dividende wie im Vorjahr , nämlich g% Prozegt
resp . 7 Prozent in Borschlag. Ans dem Transportaktienmartt waren
Eanada Pacific zuerst schwach, später mietet höher . Hansa und Lloyd
waren steigend auf den Abschluß um» Dividenden -Dorsiblag von
20 Proz . bezw. 7 Proz . Prince Henri ebenfalls höher ans die 8 proz,
Dividende und abermalige Mehreinnahmen von 77 76V Frcs . . ;

Auf dem Rentenmarkt ist dis Reumiffion de» Reich« und Preußens
das Hauptereignis . Es sollen in den nächsten Tagen dv Mill . Mark
4 proz. Reich -anleihe und 100 Mill . 4 proz. Preuß . Consols . sowie
400 Mill . 4 proz. Schatzanweisungen herauskommen . Die Ankündi¬
gung der Emission hat einen Druck auf die Kurse der älteren Anleihen
ausgeübt . da die beträchtliche Preisdifferenz Anreiz zu Touschtrans -
aktionen gibt . Russische, österreichische und Ungarische Renten sind
befestigt, Mexikanische liegen schwach.

Im Vergleich mit dem Stand « der Borwoche haben Eelsenttrchnch
6% Proz . gewonnen , Laura 5% Proz ., Harpener 4i4 Proz ., Phönix
4% Proz . . Bochumer und Deutsch -Luxemburger 4 Proz . , Edison 3%
Proz . . Schuckert 1Y* Proz . Ferner stiegen Deutsche Gasglllhlicht 11%
Prcz ., Deutsche Waffen - und Munition 7Y* Proz . , Deutsch - Gold, und
Silberfcheideanstalt 14 '/- . Holzverkohlung 12 Proz . Zellstoff Waldhos
3 '/- Proz . Brauerei Sinner 2 Proz .. Hamburg -Amerika Linie 2 Proz ..
Lloyd 4% Proz . Von Bankaktien profitierten Lsterr. Credit 4% PrSz ,
Berliner Handelsgesellschaft 2% Pro, . . Deutsche Bank 2V± Proz .. Dis¬
konto 8 Proz ., Dresdner Bank 1% Proz .

i’iNmmiHHimiHnii

Das Bankhaus
Veit L. Hombnrger, Karlsruhe
Karlstrasse II Telephon 36 «. 20

besorgt alle in das Bankfach einschlagenden
Geschäfte.

faires Julies Jtruuß, Karlsruhe. Eiliiii.
Größtes Spezialgeschäft in Besatzartikeln, alle Arten Besatzstoffe «»'«allem ntrie » , Spitzen . Knöpfen , Weißwaren , Handschuhen.
Strümpfen , Krawatten , Fächer». Große Auswahl in Rüsche »,Boas und modernen schwarzen Spitzen , Umhängen .
Ständiger Eingang von Neuheiten . Telephon 37L

Bluse « , Uuterröcke u . s. w . sehr preiswert
vmmmBommmmmmmmmmmmmmmmmmmma
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Mundwasser

tiseptischiehr angenehmer, erfrischenderG
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echnikum Bingen
ImKiimitu , C’ iktratukalk ,Automobllbau . BrQekeabaa .Direktion : Pro*̂ gaorHo . i

Chaaffeurkarse .

Darmkrankheilen. Wenn der Mensch
an Störungen der
Tarmtätigkcit lei¬
det, die mit

Schmerzen verbunden lind , dann ist er schnell bei der Hand , um Rat
zu schassen . Auch wenn dieselben fehlen, aber diese Störungen durch
Unregelmäßigkeit der Darmarbcit . durch Diarrhöe oder Verstopfung
fick kundtun , greift er alsbald zu Stopfmitteln in dem einen , zu Ab¬
führmitteln in dem anderen Falle , ohne weiter nachzudenken , woherdie krankbaiten Zustände rühren . So wird das Uebel denn auch nicht
geheilt , sondern meist noch verschlimmert und schließlich hat man sich
einen regelrechten Darmkatarrh ankuriert , d . b. einen Zustand der
Darmschleimbaut welcher dicselhe verhindert , in normaler Weise ihre
Aufgabe zu erfüllen , den Speisebrei zu verdauen und das also zu-
bcreitete Näbrmateria ? in die Säfte , das Blut de; Körpers aufzu -
saugen. Durch die mangelhafte Verdauung kommt cs zudem zu

emcm Uebermaß von Verdaunngsgiften , Toxinen , wodurch die be-
l' inderte Aufsaun-iähigkeit zu einer Verarmung deS Blutes an Äähr -
üosfen führt . Beide Momente bringen aber eine Reihe mehr oder
minder großer und selbst bedenklicher Beschwerden hervor : Appetit¬
waugel , übler Geruch und Geschmack im Munde , Ucbctkeit, allgemeine
Mattigkeit , Eingenommenheit des Kopfes. Schwindel und Kopfschmerz ,Blutarmut usw. — Natürlich kann ein solcher Darmkatarrb auch aus
andern Ursachen entstehen, z . B . Genuß verdorbener Speisen , stärkere
Erkältungen uiw . . aber immer wird das Endergebnis ein Darm -
katarrb ''ein mit seiner mehr oder minder aufgehobenen normalen
Arbeitsleistung . Selbstverständlich ist bei der Behandlung dieses
Leidens die Regelung der Diät nicht zu entbehren , aber die Er¬
fahrung tanger Jahre hat gezeigt, daß gerade hier die Heilguellen-
behandlung das meiste Vertrauen verdient . Und warum auch nicht?
Wissen wir doch , daß diese Quellen Stoffe enthalten ,
welche für eine norm ale Blutmischung außer -

r

s arlsrulie

empfieht
ihre

gleiehm&sig
vorzüglichen

ll. hellen Export - und dunklen Lagerbiere
auf der Brauerei auf Flaschen gezogen .

Telephon 244 Vollmundig . — Kohlensäurehaltig — Bekömmlich .

ordentlich günstig , fa unentbehrlich sind , daß diese
Stoffe dre Verdauungsprbeit des Darmes an *
regen , indem ftc die Verdauungsfermente altt «
ttvten , d . h . wivder wirkungsvoller gestalten , ab¬
gesehen davon , daß die - direkte Bespülung der
-̂ armschleimhant heilsam einwirkt ! Die Neuen-

ntzrer Thermen , der Große- und der Willibrordus -Sprudel enthalten
l :e hier in Betracht kommenden Substanzen in glücklichstem Verhält¬
nisse in Lösung, dazu kommt die leichte Verdaulichkeit des Wassers
seitens des Magens , kodaß man mit voller Berechtigung das Reuea -
ulirer Wasser als eine; der beiten Heilmittel gegen chronischen Darm -
latorrb empfehlen darf und soll. — 1187a

Interessenten sollten nicht verfehlen , die Gratis -Schrift »HauS-
kuren" von der Brunnenvcrwaltung Neuenahr W . zu verlangen .

Gebisse
werden von fachmännischer Hand
rut Montag ven 3 . gekauft in
Hotel „ Alte Past " . l . Etage .Kimmer Nr . 1 . Ecke Kreuz- und
Hebelstr. Per Zahn bis 2 Jt . n ,

Genossenschaftsbank
sucht Mitglieder . Kulante Kredit¬
gewährung . 67 .
Berlin X. O. 49 . 1588a. '-U

Bin Käufergegen dar
von gute«
Forderung '

SonoUidwn n. GeUeBea . L
Nr. 142aand . Exp. der »Bad . Presse "-
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Abteilung iiir feine Herren - SchneidereL
Sämtliche Neuheiten in Herrenanzug - u . Paletot -Stoffen

feinster deutscher und echt englischer Fabrikate , sind für die kommende

Frühjahr - und Sommer - Saison
in ganz hervorragend grosser Auswahl eingetroffen.

Da meiner Maßabteilung ein erstklassiger Wiener Zuschneider vorsteht und

erstklassige Arbeitskräfte beschäftige , bin ich in der angenehmen Lage,,

elegante Kleidungsstücke in Bezug auf Passform u. Verarbeitung zu liefern. 3717

[ Mäßige Preise . Prompte Bedienung .

tLEd Kaiserstraße 175, i. Etage,
>9 iw

. m Hirt & Sick Nachf .

Mcheilfiirsorgt Ses M Fmemerms.
Rat über Berufswahl und Ausbildung junger Mädchen

wird erteilt von den Vorstandsdamen im Frauenvereinsgebäude,
Gartenstraße 49

Dienstags , de« 4. MSrz . abends 6 —8*f, Uhr .
Mittwochs , den 5. März . X. vormittags 10—11 llbt und
Donnerstags , den S. März . > abends 6—8 Uhr .

Eltern und Lochter werden freundlich st eingeladen , im eigenen
Interesse von dieser Gelegenheit Gebrauch zu machen. 3703

herein FrmMung - FmeHMm.
Montag , de« 3. MSrz . abends 8st . Uhr . im Hotel Viktoria :

Besprechung gewerblicher Frauenberufe .

„Die Fra « im Kunstgewerbe".
Res. : Frl . Job . Frentzen .

Eintritt frei. Gäste willkommen .

3704 Der Vorstand .

Museumssaal .

Montag , den 3 . März 1913 , abends 8 Uhr

II . Kammermusik=Abend
der

Karlsruher Elaservereinigung
unter gütiger Mitwirkung von

Frau V . Nellie fchroedtep v. Födransperp. Sopran
FrL Amelie Klose, Klavier , Herrn Heinr. Bienstock , Klavier

und Herrn Kammermus ker Jul. Gebhardt , Horn.
Programm : 3702

Reinecke , Sextett Lefebre , Suite . Lieder von Hasse, Mozart
und Bienstock . Huber, Sextett.

Kartenverkaufin der Musikalienhandl . von Fritz Müller ,
Ecke Kaiser - u. Waldstrasse.

Preise der Pätze ; Mk. 4 — , 3 .—. 2.—, 1 .50 u. 1 .—•
Konzertflügel Stelnway u. Sons aus dem Lager des

Hoflieferanten H. Maurer , Friedrichsplatz 5 .

Stadt Strassbnrg - Sängerhaus - Julianstr .
Mittwoch , den 5 . Mürz 1913 , abends präzis 8 l lir :

Zenntes Abonnements-Konzert des sladiischen Orchester
Leitung: Herr Prof . Dr . Hans Pfitzner .
Solist : Herr Pablo Lasals (Violoncello).

PrnnrHlTlfn - ’ Prsludio ä l’Hymne i la Beaute, Tommasini.
» i giu imm . Dramatisches Vorspiel, op. 25 'fü. grosses -Orchester von

August Scharrer.
'

Konzert , op. 104 , für Violoncello mit Orchesterbegleitung .
Symphonie Ar. 7 , A-dur von L. v. Beethoven .

Preise der Plätze en'halten die Taoespla'-ate . 1624a

T otal - Ausverkauf .

Von TTlontag , den 3. März bis einschließlich Samstag, den 8. März
verkaufe ich

Kinderwäsche
zu ganz enorm billigen Preisen .

ÄtS - Baby -Ausstattungen .
A. H . Rothschild

Haiserstrasse 16 ? Telephon 1550 .

Gesangverein „CöncorSia
"

- E . V_

Tonntag , den S. März 1813
von 4 Uhr ab

ZnsaiamenKuflft
bei Mitglied Nde , zum „grünen
Baum "

, Rüppurr .
Um zahlreiches Erscheinen bittet

Die Vorstandschaft .

Keule Abend

Anstich von ff. Albertusbräu
DG

- mit Konzert
"

WD

Alte Brauerei Printz
Herrenstrasse 4. 3719

Gbsüious Unter den Linden Ä
Morgen sonntag von 4 Uhr ab :

Grosses KONZERT
3739

Hagel .

«* Halt ! Halt ! Wohin?
Znr tmnkn. Salanschankel beim

Zum erstenmal in Karlsruhe in Betrieb . B7927

Zu zahlreichem Besuch ladet höflichst ein Die Direktion .

Anzeigen >eder Art fÄSSÄr

Kooipp-yereiD ta »
Montag , de» 3. März ,

315 abends halb 8 Uhr : 9 .3
Mitgliederversammlung

im Lokal „Goldener Adler".
Der Vorstand .

Weine aller Mer
bestens erhältlich bei :

Wilhelm Pessjer
Wirtschaft, 157 a

(Snndelsbeiin i . Baden .
Wer verkauft sei« Haus

eventl . mit Geschäft , oder sonst.
Grundstück hier oder Umg . ? Cff .
unter F . K . E . 5815 an Rudolf
Masse . Karlsruhe i. B . 1591 a

Zu verkaufen :
1 Schreibtisch, 1 Wanduhr (Frer -
schwinger ), 1 gebr. Tienslbotenbett .
B7974 Borcklsrraste 25 , 4 . St . , r .

ÄVlbbötb ^Ebrauchter. sehr billia
. zu oerlaufen . . B8Ü07

Amaliensir . 4 i. IL . auch « onntags .
Billig zu verkaufen :

Dunge, Ar! WinHmS.
B7S93 Donglasftratze 8 , 4. Tt .

( tsiip - und Erziehunqs - Institut )
Filiale : Reformschule Murrhardt (Württ.)

Einjäftr .- , Fähnr .- und Abitur .-Examen ,
Klassenprüfungen . i6S9a .4.i

Sehr geeign . für Zurückgebliebene . Hervorrag. Erf ,
Prospekte und Referenzen dureh

Direktor K . Gärtner .

| Krankheiten
jeder Art behandelt durch 71.9

Naturheilkunde
Magnetismus _

Hypnos
R. Schneider , Rüppurrerstr.KU
Berater der Naturheilveroine Karlsru! i
und Umgebung . 20jähr. Erfabrupgei i
12 Jahrehier am Platze. — Teleph .174 !

Evnng . soz . Frauenscmiuar Elberfeld (eröffnet 1910).
Der 4 . Ausbilduugskursus beginnt am l . Oktober >813.

Tauer der Ausbildung 16 . Monate : Okt. lnŝ Febr . — 8 Monate
theoret . u . 8 Mon . prakt . Ausbildung u . evtl , ^ tcllenvermittlg . für
alle soz. Frauenberufe (Säuglings - , Waisenpflegerin , Fürsorgerin ,
Erziehungsgehilfin , Stadtmissionarin , Leiterin v . Heimen, Polizei¬
schwester u . Assistentin usw. uiw .) — Beding . : Vorbild, auf höh.
Mädchenschulen. — Pros » , u . Beantwort , all . Anfr . dch . d , Direktor -

^ Pastor Erfurth , Elberfeld , Straßburgerstr . 48 . 1182a .ö .l ■
Der Vorftaildd . Diak .-Mutterhauses : „Elberfeld - tarmer -Zufluchtshaus"

MKWWWMW

■i

Carmol nimmt man 10 Tropfen beij
Magen - und Darmvenstimmung

Husten , 0h n m a ch t - fernsr äusssriish
iii Rheuma .Gicht , Kneuz-Brust -ieib̂

rr . Hais -und Kogfschmerzen
Mrk.0,7S
1,25 und3,50

^ überall
erhältlich

fn Apotheken .
und Drogeriei»

850

MAK,NECRAVATTC Krawatten -Fabrik

P. H. Preyers |L
St . Tönis — Krefeld so .

Billige Preise . 92a .6.4 Stoffmuster und Preisliste kostenfrei .

Makulaturpapier
janze, nur zaubere Zeitungen gibt billigst ab.

Verlag der „Badischen Presse"
Karlsruhe. Lammvraste lb .

An Mittag - « . Abendtisch könne:
noch einige Herrn teilnebr » . B ^ 97i
Zop hienstr. 41 , TU. , n ächst 2ci.r ' n ! Diu'

B
eamte «Lenti. Behörden, mitt¬
lere und höh., erhalt . Dari , auf
10 Jahre zu gesetzlichen Zinsen ,
nicht unter M . 1000 ohne Vor¬

schuss . Vorgesetzte Beh. wird nicht
benachr . Beleihung rm Erbschaften .
0. Abarle sen . , Wiesbaden

Nachporto 20 Pfg . :-’97 ;

betraten
vermittelt reell und diskret Frai
A . fürnsel , Mingolsbein ,

eopoldstr . 102 . Rückporto. B791 r

Gut erb. Motsrra ^
4 PH . geg . bar zu lausen ge¬

sucht. Lsserten mir Preis unter
Nr . B7928 an die Expedition der
..Badischen Presse" erbeten .

Metzgerei ,
eine gutgehende, in sehr guter
Lage , mit elektr. Betrieb versehen ,
ist wegen Krankheit des Besitzers
alsbald zu verkaufe» .

Gesl. Tsfert . unt . Rr . B7860 an
die Erved. der „Bad . Presse " ctj .

Grammophon
mit 25 Platten , wegen Abreise
sehr billig zu vrrtansen . B796O

Kapellenstratze 58, IV . , r
Ein gebr. , gt. erb. Kinderwagen

billig zu verkaufen. B794 ' .
Jteinstraste 18 . Hinierh . . II . St

Gut erb . Kinderlieg - u. Sit
wagen, weist Nick .- Gest.. bill .z .vcr
B7948 M-rgrnftr . 5. IV . St . , r

echchten » KlÄkrlikWases
3722 Vbilipvstr . 17. 1 . St . lks.

Frackanzug
erklaff . Berlin . Arbeit , ganz ne« ,
schlanke Figur , billig zu verkaufen .
27961 Nokkstraße 7, IV . , N? .
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7. ordentliche Vollversammlung der
Badischen Landwirtschaftskammer

Nr. ici

L Karlsruhe . 1. März . Präsident Prinz z» Löwrnstein eröffnet ,
«ach 8 Uhr die Sitzung . Ais Vertreter der grotzh . Regierung wäre, ,
erschienen Ministerialrat Arnold aus Regierungslommiffär ,

Der Präsident machte kurze geschäftliche Mitteilungen , worauf ;u
dir Tagesordnung eingetreten wurde.
Wanderausstellung der Deutschen Landwirtschafts -

Gesellschaft in Strahourg i. E
Prinz zu Löwen st « in berichtete übe: diesen Punkt der

^Tages -
ordnung . Die Grundlage zu seinen Darlegungen öilder ein Sonder -
vorgnschlag nach dem Beschlüsse des Vorstandes , ein Schreiben des
Ministeriums des Innern hierzu , sowie folgender Antrag :

1 . Die Landwirtschaftskammer stimmt grotzh . Ministerium des
Innern darin zu , dass eine Beschickung der Ausstellung mit Schweinen
«nterbleiden soll .

2 . Zur Ermöglichung einer Beschickung mit landwirtschaftlichem
Naturgeslügel beantragt di« Landwirtschaftskammer , dem Verband
der badischen Eeslügelzuchtvrreine , sowie dem Verband der badischen
landwirtschaftlichen Geflügelzuchtgenossenschaftenje einen Zuschuß von
56'* Mark zu gewähren .

3. Die Landwirtschaftskammer beschließt , eine Beschickung der
Ausstellung mit etwa zwei Sammlungen von Ziegen durchzuführen.

4 . Der vorgclegte Sondervoranschlag für di« Beschickung der
Wanderausstellung der Deutsche « Landwirtschaftsgesellschaft in Straß¬
burg ist dahin zu ändern , daß in II 2 Edelbranntwein statt 2500 Mark
nur 1500 Mark , in IV Allgemeine Kosten der Vorbereitung statt 1500
Mark nur 1000 Mark eingesetzt werdssn sollen . Dagegen sind neu ein¬
zusetzen als Kosten der Aufstellu - der Ausstellungsgegenstände unter
I 700 Mark unter II 820 Mark . Hiernach wird ein Gesamtaufwand
von 11,695 Mark erforderlich, von denen 8 895 Mark als für 1913 zu
bewilligen in den Voranschlag der Landwirtschaftskammer einzusetzen
find .

Von dem Vorstände wird beantragt : „Die Landwirtschaftskammerwalle beschließen , dem vorstehenden Anträge zuzustimmen
Leide Anträge wurden ohne Debatte angenommen .

ReuwahlenundSksatzwählenzurLandwirtschafts -
k a m m e r.

Prinz zu Löwenstein begründete hierzu folgenden Antrag :
„Die Landwirtschaftskammer ersucht die großh. Regierung , die Wahlen
zur Landwirtschaftekcmmer nach den in der Satzung vorgesehenen Ver¬
fahren vorzunehmen ." Der Vorland der Kammer ist der Ansicht , daßim Hinblick auf die bald stattfindenden Erneuerungswahlen von Er¬
satzwahlen für verstorbene Mitglieder abgesehen wirs . Der Vorstandhat aber den Wunsch , daß die Neuwahlen möglichst im Vorsommer
stattfinden .

Ministerialrat Arnold : Die Regierung ist damit einverstanden ,daß von einer Ersatzwahl abgesehen werden kann. Was den zweiten
Wunsch anbelangt , so hängt dessen Erfüllung von der Veröffentlichungder Satzungen und Verordnung ab . Es soll alles geschehen zur tunlich¬
sten Abkürzung der notwendigen Fristen . Es werden dann wohl die
Neuwahlen auf die gewünschte Zeit stattsinden können.Dem Anträge wurde hierauf zugestimmt.
GrundsätzesürdieEinkommens - undDiknstverhLlt -
nisse des Bureaupersonals der Bad . Landwirt ,

fchastskammer .
Prinz zu Löwenstein war auch hierzu Berichterstatter . Er

verwies auf den gedruckt vorliegenden Entwurf der Grundsätze sür dieEi .rkommens- und Dienstverhältnisse des Bureaupericnals der Badi¬
sch«» Landwirtschaftskammer . Der Vorstand beantragte die Leneh .
Migung des Entwurfs .

Die Kammer beschloß ohne Debatte in diesem Sinne .
Voranschlag .

Es wurde hierauf in die Beratung des Voranschlags der Badische,»
Landwirtschaftskammer für das Jahr 1913 eingetreten .

Prinz zu Löwenstein berichtete über die Einnahmen .Es find vorgesehen :
1. Staatszuschüsse: Allgemeiner ordentlicher Staatszuschutz 85 000' Mark , Besondere ordentliche Staatszuschüsse 38 000 Mark , Autzerordent,

liche Staatszuschüsse 14 000 Mark . 2 . Andere Zuschüsse : Zuschuß des
kaiserlichen Reichsamts des Innern 15 000 Mark . 3. Beiträge zur
Landwirtschaftskammer — Beitragserhebung — 125 000 Mark 4. Ein¬
nahmen aus Unternehmungen 5 450 Mark . 5. Sonstige Einnahmen
1500 Mark . Die Summe der Einnahmen beträgt 234 450 Mark . Dem
Antrag auf Genehmigung wurde ohne Debatte zugestimnu.

Die Kammer beriet hierauf die Positionen der Ausgabe ». Die
einzelnen Positionen riefen kurze Erörterungen hervor , in deren Der-
lauf verschiedene Wünsche vertreten wurden : Es berichtete :

Prinz zu Löwen stein über den Titel I : Für allgemein »
Zwecke : Herausgabe des Bad . landw . Wochenblattes 7000 Mark ,
Herausgabe einer Zeitungskorrefpandenz 500 Mark ; Herausgabe von
Schriften 500 Mark ; Vertretung bei anderen Körperschaften 4880 Mk.

Prinz zu L ö w « » st e in über Titel II : Für volkswirtschaftlich»
Zweck« : Preisnotierungseinrichtungen 4800 Mark ; Einrichtung einer
landwirtschaftlichen Arbeitsnachweises 2500 Mark ; Haftpflichtversiche-
rungsanstalt 3000 Mark ; Errichtung einer Sterbekaff« 1000 Mark ,
Auszeichnung landwirtschaftlicher Dienstboten 3000 Mark , Einrichtung
zur Schlichtung von Rechtsstreitigkeiten 300 Mark .

Veterinärrat Müller über Titel III : Förderung der Tierzucht :
Tierzuchtinfpektor 2500 Mark ; Organisation der Biehverwertung
14 600 Mark ; Einrichtung von korporativ betriebenen Viehweiden
2000 Mark ; Pferdezucht 8500 Mark ; Rinderzucht 1500 Mark : Schweine¬
zucht 15 000 Mark ; Ziegenzucht 4300 Mark ; Nutzgeflügelzucht 4200
Mark ; Bienenzucht 3000 Mark ; Fischzucht 1000 Mark ; Kaninchenzucht
200 Mark ; Unterstützung des Vogelschutzes 300 Marl

Es war zu diesem Titel ein Antrag des Landwirtschafteinspektors
Melhauer eingekommen lautend :

„Die Landwirtschaftskammer wird ersucht , einen Grundplan zur
Forderung der Schafzucht auszuarbeiten und denselben der nächsten
Tagung der Landwirtschaftskammer vorzulegen und in d> Voran¬
schlag für 1914 zur Förderung der Schafzucht einen Betrag einzu-
stellen."

Dem Anträge wurde ohne Debatte zugestimmt.
Der Präsident gab bekannt , daß noch ein weitere, . Antrag ein-

srfommen ist, gestellt von den Kammermitgliedern Sänger und
Schüler, dahin gehend : „Dem Verband mittelbadischcr Pferdezucht-ereine find weitere 300 Mark zu bewilligen .

"
Prinz zu Löwen st ein wendete sich gegen den Antrag . De:

veranschlag wurde unter den größten Schwierigkeiten ausgestellt und
->» ist nicht möglich, nun noch erne Aenderung vorzunehmenDie Kammermttglieder Schüler und Sänger traten kür den An¬
trag ein, der mit Mehrheit angenommen wurde .

Die bisher durchberatenen Positionen des Voranschlags wurden
n -»ch Ausführungen des Direktors Dr . Müller , der Kammermttglieder
Wurtenberger , Geppert , Dr . Aengenheister, Sänger , Frhr von Stot¬
zingen, Koger , Derndingcr . Riehm , Grimm , Zisgelmaqer , Schüler ,Frank Hettler , Elsätzer, Bielhauer , Bicrneisel , Knops und Hauser und
des Ministerialrats Arnold ebenfalls angenommen . Es berichteten
übe. die Ausgaben weiter :

Bürgermeister Sänger über Titel IV Pflanzenbau : Beamter für
Pflanzenbau 2700 Mark ; Einrichtung und Unterstützung von Pflan¬
zenbauvereinen 1000 Mark ; Einrichtung von Saaibaustellen und
Sa .tgutvermittlung 2800 Mark ; Veranstaltung pflanzenbaulicher
Versuche auf größeren Gütern 2500 Mark ; Veranstaltung von Ver¬
suchen außerhalb der Versuchswirtschast 2500 Mark , Einführung von
lcndwirtschaftlichen Maschinen und Geräten 2000 Mark . Förderungdes Gersten- und Hopfenbaues 800 Mark ; Förderung des Tabakbaues
2000 Mark ; Förderung des Flachs - und Hanfbaues 200 Mark ; Förde¬
rung der Anlage von Wiesen, dauernden Futterweiden und Futter -
seldern 1000 Mark ; bessere Nutzbarmachung von Wiesen , Weide« und
Oedländereien 8000 Mark .

Weingutsbesitzer Geppert über Titel V . Wein-, Obst- und
Semüsebau : Obst- und Gemüsebauinspektion 2680 Mark , Abhaltungvon Unterweisungen und Vorführungen 200 Mark ; Unterstützung de?Besuchs von Weinbauschulen 500 Mark ; Veranstaltung von Ver -

. suchen 3300 Mark ; Errichtung von Rebschulen 3300 Mark ; Reben --rtragssteigerung durch Holzauswahl 1000 Mark ; Veranstaltung und
Beschickung von Ausstellungen 300 Mark ; Obstbauliche Beratung ,
Veranstaltung von Unterweisungen und Lehrkursen 500 Mark : Ein¬
führung des Obstertragssteigerungs -Verfahrens 2000 Mark ; Einfüh¬
rung einheitlicher Verpackung 500 Mark ; Veranstaltung von Obst-
verkäufen 2000 Mark ; Beschickung von Ausstellungen , Veranstaltungvon Prämiierungen und Sortenbestimmungen 800 Mark ; Maßnah¬men zum Schutze naturreiner Edelbranntweine 800 Mark ; Veran¬
staltung von Obstmostprüfungen und Obstmostverkäufen 800 Mark ;
Gewährung von Beihilfen 1500 Mark ; Veranstaltung von obstbau-
lichen Versuchen 500 Mark ; Unterstützung von Obstbauvereinen 3000Mark .

In der Debatte beschäftigten sich mehrere Redner mit dem Reb¬bau . Sie waren der Auffassung, daß die Rebbauern bei ihrer heu¬tigen mißlichen Lage der llnterstützung dringend bedürfen . Die Er¬
richtung einer Rebschule wurde als dringend wünschenswert bezeich¬net . Weiter wurde das Verlangen vertreten , die Rebbauversuchemit der Amerikanerrebe in größerem Umfange zu machen. Von an¬derer Seite wurde betont , daß die Taylorrebe sich nicht neben unser«badischen Reben stellen könne .

Ministerialrat A r n o l d : Die Frage der Taylorrcbe ist hier inder Landwirtschaftskammer und im Landtage schon so eingehend be¬
handelt worden , daß es nicht notwendig ist, auf diese Frage nähe,
einzugehen. Der Anbau der Amerikanerrebe ist keine Frage de»
Wirtschaftlichkeit, sondern das Verbot des Anbaues entsprang Ge¬
sichtspunkten, die für unsere weinbautreibende Bevölkerung von
großer Bedeutung waren . Die Anbauoersuche dürfen nicht übereivwerden. !

Nach einer weiteren kurzen Debatte wurde den Positionen znge-stimmt.
Der Präsident teilte mit , daß ein Antrag eingelaufen ist, devRest des Voranschlags en bloc anzunehmen, wenn die Verhandluir -

gen bis lA2 Uhr nicht beendet sind .
Zu Titel V berichtete noch
Oekonomierat Würtemberger über die Positionen zur Förderun¬de, Gemüseanbaues 4300 Mark.
Frhr . von Stotzingen erstattete Bericht über Titel VII : für die

Forstwirtschaft 3000 Mark .
Oekonomierat Huber berichtete über die Titel VII : Versuchs-,Unterrichts - und Bildungswesen 14 300 Mark ; Titel VIII : Ausstel¬lungswesen 11695 Mark . Prinz zu Löwenstein erstattete Berichtüber Titel IX : Verwaltung 52 980 Mark ; Titel X : Sitzungen ; TitelXI : Bureau ; Titel XII : Koste » de» Erhebung ; Titel XIII : 11».vorhergesehene Ausgaben und Titel XIV : Rücklagen, zusammen29 875 Mark .
Diese Positionen wurden ebenfalls genehmigt und sodann de ,ganze Voranschlag mit 234 450 Mark in Einnahme und 234 450 Mar »in Ausgabe gutgeheiße».
Damit waren die Beratungen beendet.

. Oekonomierat Steiugutter sprach namens der Kammermibglreder nach der nun abgelaufenen ersten sechsjährigen Periode de,
Landwirtschaftskammer dem Präsidenten den Dank für seine vorzüg¬liche und gewissenhafte Amtsführung aus .

Präsident PrinzzuLöwenstein dankte dem Vorredner undden Mitgliedern der Kammer , die sich zum Zeichen ihrer Zustimmungvon den Sitzen erhoben hatten , und bemerkte: Sechs Jahre haben wi,fleißig zusammengearbeitet . Daß wir vieles erreichten im Interesseunserer Landwirtschaft , danken wir der llnterstützung der Regierung ,der Tätigkeit der Ausschüsse, dem Vorstande und dem Bureau de ,Kammer , .dem Herr Direktor Müller vorsteht. (Beifall .) Hoffenwir , daß wir uns nach den Wahlen wieder zufammenfinden . Indiesem Sinne entlasse ich Sie . Ehe wir aber ausetnandergehen , wol¬len wir des Förderers unserer Bestrebungen gedenken, unseres Lan¬desherrn . Sroßherzog Friedrich lebe hoch!
Die Versammlung stimmte lebhaft in das Hoch ein, womit di«

Tagung schloß.

tttlft Ulli das übereinstimmende Urteil der Hundert -
, HM»

M tausende . welche Naumanns ..Faustrinn " Lanolin -seife benutzen. Paket L 5 Stuck 9a Pfg . Einzelstück20 Pfg . 5298a

Spielplan auswärtiger Theater.
Stadt , iubv . Viktoria -Theater PforzheimDer gutst^ende Frack "

: VA Uhr
. Sonntag , 2. März . .Der Graf von Luxem»'-X> lUit . Der gutnnende Frack : l 'A Uhr . „Der w>rar von uuxem»

:uro ' . Montag . 3. März . 8V4 Uhr : „Der gutsitzende Frack Drens ,
ag . 4 . März . SV, Uhr : „Heimat " . Mittwoch. 5 . Marz . 8 % Uhr;

„ DaS kleine Cafe " .
Gross !». Hof- und Rational -Tbeater Mannheim . I m Ho f,tbeater . Sonntag . 2 . März , 7 Ubr : „ Mignon " , Montag . 3. März .7 % Uhr : „Der Erbförster "

. Dienstag , 4 . März . 8 Uhr : „Emilia" . . “ . ' Don.

de : :ne -Konzcrt . Sonntag . 9 . März , 8 Uhr : ..Die goldene Eva ' .
Stadttheater Heidelberg. Sonntag . 2. März , 7A Uhr : „Drch

Meisterstück "
. Montag , 3 . März , 7A Uhr : „Der liebe Augustin "

Dienstag . 4 . März , 7A Uhr : „Die lustigen Weiber von W -.ndsor",Mittwoch, 5 . März . 5 Uhr ' „König Heinrich"
. Donnerstag , 6 . Marz ,7 % Uhr : „Der liebe Augustin"

. Freitag , 7. März , 7A Uhr : „OberstChrdert " .
Stadtheater in Basel . Montag . 3. März . 7 ‘A Uhr : Jjvautt"DiriiStag , 4 . März , 7>3 Uhr : „Don Juan "

. Mittwoch. 5. Marz , 8
Uhr : „ Ariadne aus Noros " . Donnerstag . 6. März , 8 Uhr : „Rosen,inontag" Freitag . 7. März , 8 Uhr : „DaS Stiftungsfest "

. Sonntag0. März , 3 Ubr : „Tie Jungfrau von Orleans " : 8 Uhr : „ Fidelio "."Nontag, 10. März . 8 Uhr : „Der Freischütz ". Dienstag , 11 . März .8 Uhr : Ouodlibet -Vorstellung.
Strassburger Stadttheater . Sonntag , 2. März , 8 Uhr : „Die fünfFrankfurter "

: 7 Uhr : „Die Rose vom Liebesgarten " . Montag , 3.ern 11 . o ith » . ft ». 01^ » A >11? fl

. cm . 0 . Marz . . _ _ _ _ . . . .8 Uhr : „Das Glück im Winkel" . Samstag . 8 . März . 8 Uhr : „De:
fliegende Holländer ". Sonntag , 9. März , 3 Uhr : „S 'Deifele " : 7 Uhr ;
„Der liebe Augustin" . Montaa . 10. März . 8 Ubr : „Der Erbtöriter ".Dienstag , 11 . März , 8 Uhr : „ Wieland der Schmied".

Kgl. Württ . Hoftheater Stuttgart . Großes HauS . Sonn¬
lag . 2 . März . 2A Ubr : „ Ein Volksfeind"

: 7 Uhr : „Oberon " . Diens «tag - 4 . März , 7A Ubr : „Undine"
. Mittwoch, 5 . März , 8 Uhr : „ LaBoheme"

. Donnerstag 6 . März . 8 Uhr : „ Web' dem. der lügt ." Frei¬tag , 7 . März . 6A Ubr : „Lohenarin " . Samstag , 8. März . 8 Uhr : .
.Der Freischütz "

. Sonntag , 9 . März , 7 Ubr : „Tiefland "
. KleinesHauS . Sonntag , 2. März . 11 A Uhr : 6 . Liter . Morgenunterhaltung :Herbert Calenberg . Abends 7 Uhr : Episode. Gastspiel Wiesenthal

Freund Teddy"
. Montag . 10. März , 8 Uhr : „ Flachsmann als Er¬zieher" .

Stuttgarter Schauspielhaus . Sonntag . 2. März , 1114 Uhr : Ma¬tinee : Maria Weitmann : 3A Uhr : Geschlossene Vorstellung ; 8 Uhr :Gastspiel Agnes Sorma : „ Minna von Barnhelm "
. Montag . 3 . März ,8 ilhr : Geschlossene Vorstellung. Dienstag . 4. März , 8 Uhr : „ Nachmir "

. Mittwoch. 5 . Marz . 8 Uhr : „ Autoliebchen"
. Donnerstag . 6.März . 8 Uhr : „Die Ehre " . Samstag . 8 . März . SA Uhr : „Minnaton Barnhelm " : 8 Ubr : „ Vnppchen " . Sonntag . 9. März . 11(4 Uhr :Matineek 3A Uhr : „Der Geizige, der eingebildete Kranke" : 8 Uhr »Vuppchen" .

Bereinigte Stadtthcater Frankfurt a. M . Opernhaus . Sonn¬tag . 2. März . Ai Uhr : „ Martha "
: 7 Uhr : „La Boheme". Montag »8 März , A3 Uhr : „Orpheus und Eurydike"

. Dienstag . 4 . März »7 Uhr : „Der Barbier von Sevilla "
. Mittwoch. 5. März . 7 Uhr :

. Lohengrin "
. Donnerstag . 6. März , 7 Uhr : „ Iphigenie aus Tauris "

Freitag . 7. März . A3 Uhr : „Der liebe Augustin "
. Samstag . 8,März , 7 Uhr : .Ariadne auf Naxos " . Sonntag . 9. März . A4 Uhr :

, Die lustige Witwe ; 7 Uhr : „ Carmen " . Montag , 10. März . A3 Uhr '.
..Der Troubadour " . Dienstag . 11 . März . 7 Uhr : „Der Widerspensti¬gen Zähmung "

. Mittwoch, 12. März . A8 Uhr : „Der liebe Augustin ",Schauspielhaus . Sonntag , 2. März , A4 Uhr : „Die Journa¬listen" : 7 Uhr : „Der gute Ruf . Montaa . 3. März . 7 Uhr : „Dergute Ruf " . Dienstag . 4. März , 7 Uhr : „König Heinrich IV ." Mit -
iroch . 5. März . 7 Uhr ' „König Heinrich IV ." Donnerstag . 6 . März »AS Uhr : „Puppchen"

. Freitag . 7 . März , AS Uhr: „ZapfenstreichsSamstag , 8. März . 7 Uhr : „Flachsmann als Erzieher " . Sonntag ,9 . März . A4 Uhr : „ Alt -Heidelberg" : 7 Uhr : „König Heinrich IV ."Montaa . 10. März . 7 Uhr - „ Die Zarin " . Dienstag . 11 . März . 7 Uhr !Puvpchen". Mittwoch 12. März , 7 Uhr : „Romeo und Julia ".

Unbegrenztes
Vertrauen

genießen 1513a

MAGGI8
Bouillon -Würfel

Lchutzwarki „Krrujster»»

denn sie sind

die besten !

5 Würfel 20 Vf '

einzeln 5 Pfg .

A TüampQues
Vßrmactjer
Xefserstrasse 207

Juwelier
XtÜD§on 2458

Konfirmanden - litten
Allererste Taßrßate. Jn eigener
WerHstätte genau reguliert.
2 JaQre Garantie. Kabattmarken .

Bechstcin - Fiüp
last neues, seiten schönes

[ Instrument hat prei- wert
| abzueeben. 2733

H. Maurer , Karlsruhe
5 Fried rlcbsplat * 5 .

Empfehle gut bürgrrl .
M ttag- und Abendtisch.
» I8J8 .4.2 Kreuzstrasse20 .

itfthrrnh mtt Hrml. , elegant u.
(JUQllUU s. solid, 1 Jal >r Ga-
rantie , ist spottbillig zu verkaufen .« 79J.9 Morgenstr . «5, 3 . St ., r.

Prima elfäfsische
WottmusseLia

sowie waschechte Sommer,loste,
•datifte u. s. w . an tirossisten
und bessere I »et .»iI >i8tei » blUigst
sofort a !» Fabrik . AeutzerstePreise
u . koulante Bedienung. Jnteressen »
en wollen sich unt. I . H. 1319 an

iLtsässtsch « Annvnceu - »2rpeditionin Mü hauien iBS . wend. ‘“”» 12 .1
»vßrrögeslovfte Äögel 11. „ ückise5 * sind billig zu vertaufen . B7930

Morgenstr . 10. 1.

Nurdurdi ihreErfol &e empfehlensich :

Nähr *
flltosc

neuere Art Nährzockerfür zarte Kinder u. durch Krankheitod . Überarbeit geschwächtePersonen

MüdmicKer nach Prof .Soxhlets Verfahren, reinste Marke,für rationelle Säuglingsernährung.
Diese im Weltmarktbevorzugten Nähr - und Kräftigungsmittel sind von massgebenden Kinder¬ärzten als erstklassig anerkannt und stehen in denKinderfCrsorgestellen in täglichemGebrauch¬

te Apotheken und Drogerien erhältlich. — Stets » Löflunds * verfangen.
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Zur

Frühjahr
Damen - Kleiderstoffe

UN-

Sommer
Herrenstoffe

Seidenstoffe

| Sämtliche moöerne GettK&e |
| find in reichhaltige » vesfin» x
f und Zarbensortimenten rin» |
i getroffen . f

7minmimimiii >innuiiiitmnuit )imwuiin >u

3663

Es ist nufer Prinzip , nur solide Stoffe zu den denkbar uiederste« Preisen zum verkauf zu bringen , was uns infolge geringer Spesen fdurch Ersparnis hoher

Ladenmiete etc . etc.) umsomehr möglich ist und empfehlen wir jedermann, vor Einkauf von Stoffen , stch von der reichhaltigen und geschmackvollen sluswahl und

der Preiswürdigkeit jedes einzelnen Stoffes durch Sestchttgung unferers Lagers ohne jeden Kaufzwang zu überzeugen .

Rabattmarken. Rabattmarken.

Carl Süchte Inhaber :

Kohlmann L Sraunage!
7

zwijche« Kaiserstraße und Schloßplatz .

vis am 1. April 1013 fälligen Coupons unserer 3713

mündelsicheren Pfandbriefe
irerdeu bereits vom 15 . d . Mts . ab

in Sondershausen an unserer Rasse ,
Karlsruhe bei Herren Veit L. Homburger ,

Heinrich Müller und
der Vereinsbank Karls¬

ruhe , E . G. m . b . H.
spesenfrei eingelöst.

Die Direktion .Hallensieben , Veitti .

n
n 77
n n

n .
«

urvd. _ _
: Odir ^MJLerC *cKe

OULofUKruna 6s»t
4eKmerzlc » e <>
ZßLKrvzxeKeni

V/! UyREIHERT ^ pi 2 (^

■Pp &gjj &Üu^—-- 5
■eeKcrrvertcUvte
fieKandUma
rusrxjxy ^ er -
ä/xg -oJtucKers
r-4feraorven

y MsDh '25 ?3

? Liebesheirat ? 1614a

Es ist allgemein bekannt , daß manche Herren und Damen in
LiebeSangelegenheiten ganz verblüffende Erfolge erzielen . Sie kommen,
— sehen , — siegen ! Ihnen zu widerstehen ist unmöglich, ob man will
oder nicht, man muß solche Personen lieben . Woran das liegt , kann
man iich meist nicht erklären , da dre Betreffenden weder durch große
Schönheit noch etwa durch hervorragende Geistesgaben sich vor anderen
auszcichnen . Oft ist sogar das 'Gegenteil der Fall , indem schönen und
klugen Menschen der oder die Geliebte abspenstig gemacht werden
durch einen Nebenbuhler , der häßlich und geistig minderbegabt ist .
Diese sonderbaren Geheimnisse des Liebes- und Seelenlebens hat nun
ein bekannter Psuchologe Dr. F . Ainos, gründlich erforscht und ist dabei
zu dem überraschenden Schlüsse g» .angst daß diese geheiminsvolle
Macht sich jede Person aneignen , daß also jeder Herr die Zuneigung
einer jeden Dame und jede Dame die Zuneigung eines jeden Herrn
erringen kann. Wie es gemacht wird , hat er es in einem Buche genau
beschrieben . Werdie darin gegebenen Regeln befolgt , erobert die Herzen
im Sturme und zwingt die geliebte Person zur Zuneigung . Der Titel
deS Buches lautet : ..Das Geheimnis derversönlichenUnwtderstehllch -
keit". Zu beziehen ist es diskret in geschlossenemKuvert gegenVoreinsen¬
dung von Mk . 2.20 oder unter Nachnahme (20Pfg . teurer « vom Verlag

Otto Steiniger In J„cip *ig - Connewitz A. 297 .

tärM und chsm . Wascnanstoli
Ausrust Reiser

Sr . 9 Herrenstr . Sr . il .
Aus dem Elite -Programm für
Samstag , den 1. bis einschl . Dienst

tag , den 4. ds , u. a. Novitäten.
Hochaktuell ! Hochaktuell!
Der Empfang des dänischen KSnigs -

paares in Berlin.
Die groBe Parade u. Gefechtsübung

in Gegenwart der Majestäten .
Difc Sirene .

Tragi-Kom &die (span n. Handlung ) .
Heinrich hat kein Glück

Neues te Groteske .
Oer Geist des Bösen .

Eine Tragödie aus dem modernen
1 eben in 3 Akten, gespielt von der
hervorragendsten internationalen
Filmkünstlerin , packendes hoch -

realisches Spiel.
Aeußefst sensatonelle spannende

Handlun g.

4 Weitere A
glänzende Attraktionen x* ‘

komplettieren dieses ausgezeichnete
Programm . 3628

Merinken
stets frisch

empfiehlt

Emil Rüderer
Konditorei

Ecke Waldhorn- und Zähringerstr.
Telephon 1585 . 3632

Fedev Käufer
von Grundstücken jeder Art wie :
Wohn-, Geschäftshäuser. « Illen ,
geschästl. oder gewcrbl . Betriebe»

aller Branche »

erhalt kostenlos
das Fachoffertenblatt der

>r mhU nur, Sktfaiüe .-Fentrntt

Telsf . Nr .1387
718 IMarkgrafenstr. 33 Karlsruhe

14.4 ‘ hält sich zur

Frühjahrs =Saison
in allen in sein Fach einsch 'agenden Arbeiten bestens empfohlen.

I Billige Pieise . Pünktliche Bedienung.

Hauptgeschäft: MarkgrafenstraBe 33 .
=== == Filiale: - Sehill ^ rstraSe 24 . === ==

Wegen Erkrankung des Besitzers
ist ein gut gebendes

Sägewerk
im mittleren Schwarzwald , an
Bahnlinie gelegen, mit Loch - und
Bollg.-Äreissägen und größerem
schönen . Anwesen, preiswert zu
verkaufen.

Angebote befördert unter Nr .
B7861 die Expedition der „Bad.
Preffe"

. Karlsruhe i . B.

Pailabona unerreichtestrockenes
Haarentfettunqsmittel .

ag *£
Hocker und leicht zu frisieren , verhindert da .
Auflösen der Frisur , verleiht lernen Dutt .

. reinigt die Kopfbaut . Ges. gesch., creztl . empi.
i Tosen zu Mark 1 .50 und 2 .50 ber H » 'nci »-
frlseurei » 11 .Parfümerien . ' *Ma .l4 .

! 31’afJödCis. mit Garten , vorzügliche
I Einteiluna , ist in der Nabe des
| neuen Babnhors zu verkaufen.
! Anfragen befördert die Erped . der

üad^ Vresse " unter N r . B7523 .

iin viechöMses Wohsttzavs
in günstigster Geschäftslage der
Zufuhrstrase zum neuen Haupt¬
bahnhof ist zu verkaufen . Oster .en

: sind unter Nr . B7Sr2 in der Exped .
der „Bad . Hsrcü ' “ abzuneben. 3. 1

2 Herren-Zahrräder
hchöra

"
billigt kT Muif .nger? Tftnü - 1 sind im Auftrag billig zu verkaufen ,

mann Nr . l . Lessingstr . 3 s . ! B7972 Llvlerstr . 17, 3. st .

Kleinere Umzüge.
tbei Regen gedeckte

I —3 Zimmer I
Möbclrollen > |

Gur er -.'aU . . grüßet icnrt . öuirb
mit bohem Bucheraufsatz, besonders
rür Bürozwecke geeignet, zu40M .,
sowie gut erhall . Zinlbadewanne
zu verkaufen . Lagerhaus
Stcffelin , B . .umeifterstr . '9 :<v2 .-

-

MWM
Der vornehme , wohlfeile Personen - und

Geschäftswagen .
Typen : 5/12 6/18 8/24 10/30 13/35 HP 4 Cyiinder

Keckarsufmer Fahrzeugwerke A.G . Neckarsuim. S3La

Fiügei
von Bechstein , Blüthner .
Schiedmayer und Ritm . ller
für Vereine hervorragend
geeignet werden billig ab -
3712 gegeben 3. 1

Pianomagazin
J . Kunz

Ehevermittlung
streng reell, diskret . . B8M1.
Fra « Morasch ,
Herrenstraffe. Nähe Kaiserstraße ,Schloßseite.
Amen- «. Serren =Saörroö
gute Marke , der. noch neu iFreiI .1,ledes für 46 Mk . zu verkaufen.

'
B7991 Bakmhofftr. 38. part .

^
Ern guterhaltener Lieg - u. Sitz -

Wagen billig zu verkaufen . B7973
Morgenstr . 55 , 4 . St .

Karlsruhe
Karl -Friedrichstrasse 21.

Sehr gut erhalt . Ehretser - Spar -
herd für 50 M . zu verk. iMittelgr .)
B7898 Schillerstratze 56 . 1.

Fahrbare

bereits noch neu . unter zwei die
Wahl, billig z« verkaufen .

,I « scf u . Kasimir Kraft .
2.1 Brennkolzsägerei 1554a

in Otteaaii, . Muratal -Baden.

Pianino ^ ^ eröaIt-
mit» - ■- kreuzsaitig . —

Panzerstimmstock, wird für 320 Jt
abgegeben.

' ' B7810 .8L
He ne. « illlee , Wilvelmstr . 4a, pari

Kind erwäg en . gut erhatteu
(Brennabor ), bist , zuverk . B7844.2.2

Effenweinstratze 20 . 3. St ., r.

feste LLIurxeln
hat Dr « CbompfoiTs Seifen »
pulver in Millionen von 6aus -
baltungen gefaßt . In Verbindung
mit dem modernen Bleichmittel
. .Setfirr - ist es das beste selbst¬
tätige Waschmittel !

629$*

3Nutzeffekt!
ZahlreicheReferenzen ss«ieKataiogemKemteB.
Schneider, JaquefSC'>

Maschinenfabrik
Stpassburg -KbnipshoFenn dis)

Ersol ^reiches Hnfernelmen !
Ein konkurrenzloses . .Äinotheater " ist preiswert zu verkaufen

.stapitalkräftige Reflektanten mögen ibre Offerten unter Nr . 3705 in
der Erpedition der „Badischen Presse " hinterleaen . 2 i

4 iabr . Raffe - Fuchs -
tBlutpferd ), 1,7« pr ., bildhübsche
rfrgur mit wunderschönem Gang ,ein- u. zweispännig vertraut ge¬fahren , auch als Reitpferd geeignet ,
ist m , aller Garantie zu verkaufen .

Näheres ft örneestraffe 33 38 .st . . Karlsrube . B78W

Pianinos ,
wenig gebraucht, werden bill-
abgegeben . 2077. 10.8
J. Kunz . Karlsruhe ,

Oarl- vrftdrichstrnße 21 .

nwumvfl
sind zu verkaufe» . 3)7906,

« chüventzraffe 65 » , 2. Si .
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Der König rief . . . .
Zn Erinnerung an 1813 .

Die Geschichte einer Liebe von Käte Lubowski .
lUnberechi ■HataM oerb . l

Es war am letzten Februartage des großen Jahres 1813, als der
alte Wilhelm von schmettau seine beiden ihm in dieser unruhigen
Zeit in besondere Obhut gegebenen Nichten, Fernande von Cchmettau
und Jngeberg von Wahlstadt zu sich berief . Lange sah er von seinem
Lehnstuhl aus zu den beiden hochgewachsenen , itohen Gestalten hrnüber .

„Ich habe soeben Nachricht von Julius von Redmer erhalten "
sagte er endlich mit schwerer Betonung .

Die größere und schönere Fernande , die sich doch sonst so gut zu
beherrschen verstand , zuckte zusammen.

„So ist er un » nahe , Oheim"
, fragte fie atemlos .

„Morgen wird er eintreffen !"
Die alte Stimme klang dumpf und müde.
„Oheim . . es ist etwas Fürchterliches geschehen. . . ."
Der weiße Kopf nickte. Aus den glanzlosen Augen tropften

plötzlich Helle Tränen herab . . .
jawohl Fürchterliches . Kind ! Als dein Verlobter auszog , war

er ein Held und ein Gewaltiger . Den du morgen Wiedersehen wirst
. . . der ist ein Krüppel . . . Bei Polozk geschah

's . . . Da erfror
ihm die bitter « Nacht, als er mit einem leichten Streifschuß auf freiem
Felde lag . . . beide Füße . . . Nun ist er kampfunfähig . . .“

Fernande von Schmettau ließ stch schwer auf einen der wuchtigen
Eichenstühle finken . Die Hände vor das Erficht geichlagen, verharrte
pe lange regungslos . . . .

Eine weiche Hand legte stch sanft auf ihre Schulter .
„Du bist ja so schön und so jung , Fernande . . . Du wirst e»

überwinden ."
Die so sprach war die andere . . . die Jngeborg . . . das leicht-

herzige Kind , welche dieser heiligen großen Zeit ganz verständnislos
gegenüberstand . Sie meiste es stcherlich gut mit der Base . Aber
jene konnte di« leichte Hand plötzlich nicht ertragen . Sie stieß fie
fort . . . .

„Geh . wimmerte fie auf . . . Aber jene zeigte nicht den
sonst geübten Gehorsam. Etwas ganz Fernliegendes , in diesen Augen¬
blicken höchsten Schmerzes Zusammenhangloses , fuhr ihr durch den
Sinn : „Wie wunderschön ist doch Fernandes Haar . . . Wie goldene»
Korn . . . Wenn ich das doch hätte . . ."

Dann erst ging ste. . . .
Die Abendschatten sanken bereits . Auf '

:m Schnee zitterte «.
bläuliche Lichter Es war zwar seit einta -n Tagen Tauwetter ein -
geteeten und die Seen und Flüsse rissen wie toll gegen die Brücken
. . . .' der hier an geschützter Stelle taute es noch nicht so schnell . . . .

Jngeborg von Wahlstadt zwang stch . an den schönen ritterlichen
Detter zu denken, der mit d -n Franzmännern gegen den rusfischen
Bär gestritten hatte . . . Und fie erzitterte nun doch , als fie ihn sich
jetzt vergegenwärtigte . . . .

Würde Fernande morgen wirklich den Mut finden , ihn zu um¬
armen . . . würde ste stch auch ferner als seine Braut betrachten . . . .Sie stand noch lange in Nachdei .len und Grauen versunken, als
die Stimme der Base, so ruhig und ief wie zu anderen Zeiten , ihrenNamen rief .

„Ich habe dir etwas aufzutragen . Jngeborg ."
Sie folgte nur widerwillig dem Ruf . . . .
„Was soll « . . . Base ?"
„Gib in meiner Abwesenheit auf die Küche und das Feuer ach»,und . . . wenn französisches Gesindel hier vorüberstreicht . . . halt

dich fern . Denke dran , daß fie jetzt unsere Feinde sein müssen .
„Wie sprichst du nur " stammelte Jngeborg . . .“
„Wir waren doch sonst freundlich mit ihnen . .
„Das ist vorbei . Da ist einer aufgestanden, der hat uns den Weg

gewiesen, York ist sein Name . Der sammelt sich Soldaten . . . Und
er findet sie Auch wir müssen uns nun zu ihm bekennen. Wir
wollen unserm König helfen. . . . Alle — Mann wie Weib . . . Das
merke dir , Jngeborg ."

„Ich verstehe dich nicht. Fernande "
„Denke nur ein wenig nach . Auch du bist Wege gegangen , die

vu nicht gehen durstest, so lange es noch preußische Soldaten in der
Welt gibt ."

„Sei nicht so hart mit mir ."
„Die lange Zeit der Weichheit oder besser Weichlichkeit ist aus

Base. Wappne dich mit Mut . Wenn heute abend oder später . . .
wieder einer kommen sollte . . . Du weißt schon, wen ich meine ,dann reiche ihm nicht die Hand . . . Oder wenn es sein muß, so tu
es zum letzten Lebewohl . . ."

Das Mädchen zitterte .
„Was kann Eapitaine de Croix dafür , daß sich die Völker weiter

streiten ."

„Wir verstehen uns nicht" , sagte Fernande kalt.
„Gut . . . also . .. so warte mit dem Abschied, bis man dich

dazu zwingt . Ich gehe jetzt ."
Und wohin gehst du ?"
„Ich mutz meinem Verlobten entgegen. Die Leiden Knechte

gehen mit mir ."
Durch die schlanken jungen Glieder der Zurückbleibenden rann

ein Strom bisher ungeahnten Empfindens . Sie wußte nicht was
es war . . . Sie fühlte nur , daß es eine entsetzliche Zeit war und daq
ihrer verschwiegenen seligen Liebe von allen Seiten Gefahren
drohten . . .

Ja , war denn Jngeborg von Wahlstadts Liebe wirklich so ver¬
schwiegen . wie ste es wähnte . . . .

Wohl kaum ! Der schöne, stattliche französische Eapitaine kam
ja doch jeden Abend ein Weilchen in den Garten und koste mit
seiner Liebsten . . . Ob er auch wohl heute den alten Weg finden
wurde . . .?

Mitten in diese Frage krm noch einmal die Vase zu ihr zurück,

Wadlsche Presse .
um ihr einen letzten Auftrag zu geben. £ le hatte das Kopftuch ab¬
gelegt. Barhäuptig stand sie in dem langen , hüpfenden Schatten .

Jngeborg stieß einen durchdringenden Schrei aus .
„Wo ist . . . dein Haar . . . Fernande . . . dein wunderschönes,

goldenes Haar ?"
Eine weiße Mädchenhand glitt ohne Bedauern über den kurz¬

geschorenen Kopf. . . .
„Mein Haar ? . . . Ich habe es soeben für 2 Taler verkauft . . .Die Not ist im Lande groß. Wir müssen alle unser Letzt»? geben . . ."
Da schlug die frohherzige Jngeborg die Hände vor das Gesicht,

schrie noch einmal auf und stürzte in das Haus . . .
An diesem Abend kam der schöne, französische Eapitaine umsonstin den Garten . . .
Eine Woche blieb er darauf fern , als müsse er die , welche sich ihm

einmal entzogen hatte , gebührend strafen . . . In Wahrheit hatteer mit seiner Kolonne kleine Streif - und Raubzüge in der Gegen»
unternommen , die ihn nicht in die Nähe des Eärtleins geführt hatten .Sobald er wieder mit seiner kleinen Schar rastete , schlich er von
neuem zu ihr . Diesmal traf er fie. Sie erschien ihm bleich und
hohlwangig .

„Was hast du, mon bijou ", fragte er fie zärtlich . — Sie schauderte
zusammen.

„Ach, Pierre . . . heute ist unser Vetter , Julius von Redmer ,
endlich seinen Verletzungen erlegen . . . und Fernande . . ."

Die scharfgezeichneten , schön geschwungenen Männerbrauen zogen
sich erregt .usammen.

„Was ist es schon wieder mit - ihr . . . Sie ist wie ein Mann . . ."
„Als er den letzten Seufzer getan . . . da hat fie seine alte llni -

form angezogen . . . und ist fort . . ."
„Hat sie mich ode- einen der meinen gesehen ?"
Des Mädchen nickte.
„Ich glaube ganz sicher . . ."
„Dann muß ich fort . . . Ungesäumt . . . Den« der York soll

hier in der Nähe sein. Der Zopfh hn . . . o mon dien . . . es ist
nur gut . daß ich so vorsorglich war . . . ."

„Was Haft du vor," fragte sie leichenblaß.
„Vorläufig nur eine Bitte an dich . . . mon coeur . . . zeichne

mir bis morgen abepd den Schlangenweg nach Schloß Riednitz auf !"
„Das ist unmöglich . . . er windet sich allzu versteckt durch die

Wälder ."
Er zog sie fest an sich.
„Mon bijou . . . eine Kleinigkeit isks. Ich weiß ja doch, daß du

es mir zu Liebe tust . . . über den WaMach seht der nächste Weg.
soviel weiß ich bereits . . . aber dieser Weg ist nicht für mich und
meine Schar . . ."

„Warum nicht?" fragte fie atemlos .
Er wispert« ihr etwas ins Ohr. . . .
Sie taumelt « zurück.
„Um Eortes willen . . . und diesen Weg sucht York, sagst du . . ."
Er nickte . . .
„Er wird ihn sicher mit den Seinen bc, . ..tzen wollen . . . die

abtrünnige Spürnase . . ."
Und wenn er ihn . . . nun . . . wirklich . . . benutzt? . . ."
Der Eapitaine ließ die Rechte durch die Lust sausen.
„Passe . - ." sagte er leichthin . . . „und Frankreich vielleicht noch

«inmal gerettet . . . .
„Warum sagst du mir das alles "

, stöhnte fi-, . . .
„Ts wäre nicht unmöglich doß dir eine kleine Rolle zufiele.

Denke nur , wenn der York hier Licht sähe, herankäme , eine Frage nach
dem nächsten Weg täte . . . und du s gtest ihm tarnt mit einem zier¬
lichen Knix . . . Jawohl über di« Brücke . . dort . . . und er sprengtedavon , dir noch einen ritterlichen Gruß zuwinkcnd. . . ."

„Laß mich jetzt allein . . ."
„Schwöre mir zuvor, daß du ihm den Weg . . . weisen willst

. . mon coeur . . ."
Sie hob die Schwurfinger fest empor.
„Ja . . . das schwöre ich . . . und nun geh . .
Er kßßte sie mit wilder Leidenschaft und merkte gar nicht, wie

kalt ihre Lippen waren . . .
Sekt dieser Unterredung war Jngeborg von Wahlstadt keine

Nacht im Bett . Sie hockte irgendwo in einem Winkel und lauschte
hinaus . . .

Und eines Abends gegen 11 Uhr — der Vollmond stand als
leuchtende Scheibe über dem Garten . . . da stieg ein Mann vor der
Tür des steinen Schlosses ab . . . .

Der Port war es . . . der Wildling und Ueberläufer , der die
deutsche Schmach nicht länger ertragen konnte.

Er sah die zitternde Jngeborg mit einem langen , fragenden Blick
an. Seine leuchtenden, ehrlichen Augen schienen ihr bis ins Herz
hinab zu sehen . Ktar und fest klang seine Frage :

„Ich muß nach Schloß Riednitz . Fräulein ! Den nächsten Weg.
220 Mann stoßen jetzt am Kreuzweg mit mir zusammen. Weitere
1000 erwarten mich dort . Aber Eile ist geboten. Ich möchte Ihre
Base Fernande sprechen . . . Sekondeleutnants von Redmer An-
oerlobte . . ."

„Julius ron Redmer ist tot . . . und meine Vase ist fort "
, sagte

Jngeborg eintönig . . . .
„Und ich muß doch den nächsten Weg haben . Ueber den Wildbach

loll er gehen. Wollen Sie mich führen ?"
„Gehen Sie diesen Weg nicht." flehte sie.
„Und . . . warum nicht . . ." Eine tiefe Falte stand auf seinerStirn . . . .

„Sie wissen es wohl noch nicht . . . Der König rief . Rief endlich
mich . . . und auch Sie . Sperren Sie sich nicht länger . . . Kommen
Sie .

"
Sie sah ihn noch einmal voll an .
„Gut denn. Ich werde mir den Schimmel satteln lassen"

, nickte
ste dann ruh ' g . „Es würde Ihnen zu viel Zeit nehmen, wenn Sie
absteigen müßten . . .

"

_ Sv. 1G0
_

— - So ritten sie 20 Minuten später Seite an Seite de,Brücke entgegen , unter welcher der Wildbach schäumte.
Die yorksche Schar stieß an der bestimmten Stelle mit tag

Führer und dem schönen Mädchen zusammen.
„Wollen Sie jetzt umkehren, Fräulein "

, sagte York höflich. „Ichdanke Ihnen sehr. Dort hörte ich schon den Wildbach donnern . . .«Sie aber schüttelte den Kopf, zwang sich höher und stolzer emporund rief etwas nach rückwärts :
„Ich reite vor . . . wer mir sofort folgt . . . ist des Todes . . .«Ein paar Ealoppsprünge machte der edle Schimmel noch .
Die letzten . . . ■
Dann frohlockte der junge , zitternde Mund seiner Reiterin : “

„Der König rief . . wie ein Jauchzen war e» . . . ein selige .Bekennen, daß nun endlich auch fie bereit zum Opfern fei. . . .
Danach ein vielstimmiger Schrei . . . ein Aufsprttze« der Fluten ,als wenn ein Fcisblock in dis wilde Flut geworfen wäre . . . .
Dann Stille . . . . '
Der Schimmel und feine Reiterin waren verschwunden und my

ihm ein Teil der Brücke . . . Ein paar lost Batten schwebten zwischen
Lust und Gischt . . . .

General York sprengte vor . . . sprang ab und neigte sich tief zudem Brausen . . . .
„Umkehren"

, schrie er in das Tosen hinein . . . „Die Brücke waj
vom Feind durchgesägt . . . wir hätten alle daran glauben müffe ,
. . . ohne diese . . ."

Dann war w einen Augenblick totenstill im Kreist .
Aber plötzlich gab es ein Klappen und Klingen .

221 Helme flogen von den Köpfen — 221 Schwerter blitzten
ourch die Nacht zum Himmel auf . . .

. . . Ein Ehrengruß für die, welche in letzter Stunde nun auch
vem Ruf ihres Königs gefolgt war !

Die Makler im Spteljahr Ml 12.
= Berlin , 27 . Febr . Die interessante Frage , ob Schiller attb dir

anderen Dichterheroen unter der Ueberfüll« des Spteljahres 1911/12
an Operetten , Schwänken und Possen in ihrer AuMhrungszahl be¬
einträchtigt wurden , beantwortet die Statistik des deutschen Bühnen¬
spielplan -Registers , da» kürzlich bei Oesterheld u. Eo„Berlin , erschien .
Anzengrubers Zahl stieg im allgemeinen. Bei Hebbel ist es ähnlich.
„Maria Magdalena " fiel von 76 auf 64. „Die Nibelungen " halt «,
sich die Wage , während sich „Eyges und sei« Ring " von 42 auf 7kund Judith von 78 auf SS erheben. Bon Grillparzer » Argonauten -
Tril ^zie kommt wieder nur „Medea" mit SO gegen 61 Aufführungendes Vorjahres in Betracht . Unoerhältüismäßig ist Meist in seinem
hundertjährigen Todesjahr gewachsen . Da ist kein Werk, das nicht
gewonnen hätte . Der „Amphttrqon " steigt von 18 auf 28, „Die Her¬
mannsschlacht" von 26 auf 44, „Robert Euiscard von 4 auf 89, „Die
Penthesilea " gar mit einem Sprung von 1 auf 149, „Das Käthchen
von Heilbronn " von 108 auf 174, ,T)er Prinz von Homburg " von
108 auf 213 und „Der -zerbrochene Krug "

, als der Beliebteste , endlich
von 61 auf 302 . Bei Goethe zeigt sich die merkwürdige Erscheinung,
daß die großen Werke wie „Faust " «nd „Iphigenie " nachließen,kleinere und unbekanntere hingegen an Boden gewannen . „Die Mistschuldigen „stiegen von 10 auf 32, „Die Laune des Verliebtsil " vnn
7 auf 64 . Daneben erscheinen zum erste« Male „Jery und Bätaly '
und der Urfaust". Bei Lesfing das gleiche Hervorziehe« de« Ver¬
gessenen : „Der junge Gelehrte " und „Miß Sara Sampson " fandenwieder Interesse . „Emilia Galotti " behauptete sich auf der Höhe vag60, während „Rathan " von 127 auf 165 anstieg . Shakespeare blieb sich
gleich . Seinen 1043 Aufführungen des Vorjahre » sind 2 hinzuzufügen ,während „Heinrich VI "

, „Der Sturm " und „Timon von Athen " dies¬
mal ganz verschwanden. Die höchste Zahl erreichte „Der Kaufmannvon Venedig"

, nämlich 147, nach ihm „Othello" mit 142. Schiller end¬
lich ist auch diesmal der Herrscher, obwohl er zurückgegange« ist.
Hatte er im Vorjahre 1584 Aufführungen , so mußte er sich tat Kleist,
jahr mit 1420 begnügen. Von den großen Drame « erreichte „Fiesco "
wieder die kleinste Zahl , „Tell die höchste mit 329 . Was der eine ver,ltert . gewinnt der andere . Die Klassiker haben nichts eingebüßt , im
Gegenteil an Aufführungen gewonnen ._

Mi-carSme in Paris.
DT . Paris , 27. Febr . (“

, ) Mi -caröme , das Fest der
aus dem Volk gewählten „Hallenköniginnen ". hat dieses Jahr ,
trotz bedeckten Himmels und trotz mannigfacher Regenfälle
einen Erfolg , wie selten aufzuweisen gehabt . Der durch die
Straßen von Paris stch bewegende Festzug wies eine ReichhaU
tigteit an Prunkwagea auf , wie sie während der letzten Jahre
nicht zu verzeichnen war .

Die zahlreichen Militärkapelle «, die außer den auf den
Wagen befindlichen Kapellen spielten , wurden auf dem ganzen
Wege stürmisch begrüßt . Und die Königinnen , die auf ihren
hohen Wagen thronten , für jeden Handkuß zugejubelt . Ein
besonderes Ereignis war . daß zum ersten Mal feit Jahren außer
dem Empfang auf der Polizeipräfektur wieder ein Empfang
im Elyfeepalast stattfand , wo die „Königin der Königinnen ",
Frau PoinearL , mit einem Gedicht begrüßte , worauf fie ein
goldenes Armband als Geschenk erhielt .

In den Straßen vergnügte sich seit Mittag eine von Stunde
zu Stunde wachsende Menschenmenge mit Konfettimerfen und
allerlei Mummenschanz . Auch die Zahl der Maske « war in
diesem Jahre größer als sonst. Die Dunkelheit hatte sich längst
auf die Straßen von Paris herniedergesenkt , als der Zug die
großen Boulevards erreichte , hier war der Menschenandrang so
stark , daß trotz des großen Polizeiaufgebots und trotz der be¬
rittenen Polizisten , die Festwage « kaum vorwärts konnten und
der Zug minutenlang stockte.

B onn man das Bedürfnis nach einer gründlichen Kräftigung und Auffrischung
verspürt, dann versuche man das wohlschmeckende Biomalz. Es gibt wohl kein ein¬

facheres, bequemeres und angenehmeres Mittel ; keines erfreut sich einer gleich großen und
uneingeschränkten Beliebtheit wie Biomalz, Neben der Hebung des Kräftegefühls tritt fast immer
eine auffallende Besserung des Aussehens ein . Man fühlt sich geradezu wie verjüngt .

Man kann Biomalz auch als Kochzusatzmittel benützen und erziett damtt nicht nur
größeren Wohlgeschmack , sondern auch eine erhebliche Verbesserung und Verbilligung des
Mittagbrotes Nach dem Biomalzkochbuch kann man ein Mittagbrot für 5 Personen durch¬
schnittlich für M. 1 . Herstellen . Das Biomalzkochbuch „Eine Ernährungsresorm" ist bis
aus weiteres von der Chem. Fabrik Gebr. Patermann, Teltow-Berlin 128, kostenlos zu beziehen.

lZ?4a .8.l
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Drs Herren Kameraden werden
hierdurchvon dem am 27. Februar ,abends 9*1« Uhr. erfolgten Hin -
fcheiden unseres VereinsmrtalredL

fm Karl Gartaer
Werkmeister

geziemend in Kenntnis gesetzt
Die Beerdigung findet

Sonntag , den 2. März , vorm. Il ' l, Uhr, von der Friedhof¬
kapelle auS statt und bitten wir um zahlreiche Beteiligung .

Ter Vorstand .

Statt besonderer Anzeige.
Diese Frage wird erschöpfend beantwortet
durch unsere haute eröffneton Freitag abend 10 Uhr verschied nach schwerem Leiden

unser innigst geliebter Bruder , Onkel und Großonkel

Frühjahrs -
MiiimifiitHnfftnnin

Ausstellungen !

Privatier
im Alter von 71 wahren 8 Monaten .

Jur Namen der trauernden Hiuterbliebenen :
Familie Aug . Kühn .
Famil.e Setzer , Pojlverrvalter
Familie Mento «.

Karlsruhe , den 1. März 1013.
Die Feuerbestattung findet Montag , den 3. März » vor¬

mittags 11 Uhr. im Krematorium hier statt
TrauerhauS : Kaiserftraße 38. 257963

Die Mode begünstigt sowohl den vornehm eleganten »Steifen Hat“ als auch
den lögbren kleidsamen chicen »Welchen Hat“.

Die früher extremen Formen sind einem solid gediegenen Geschmack gewichen.
Schwarz Ist die Farbe des steifen Hutes. Für den weichen Hut dagegen, sind
die Farben und Filzarten äusserst mannigfaltige, sowohl in glatten als auch
rauhaarigen und Velour-Filzen.
Ein vollkommen̂ Mode -Ueberblick bedingt eine enorme

Auswahl
wie diese pur unserem bekannt bedeutenden Spezialbans eigen ist . — Es war
stets Grundbedingung, nur hervorragend erstklassige Fabrikate za führen und
dies verbürgt die Güte der

Qualitäten . Nur das Gute ist preiswert !

Unsere gewaltigen Abschlüsse sichern uns Jedwede Vorteile im Einkauf. Durch
unsere grossen Umsätze sind wir in der Lage, uns mit einem kleinen Nutzen
zu begnügen nnd das sichert die äusserste

Preiswürdigkeit zu.

Es ist wohl allgemein bekannt, dass bei Massen-Umsäfzen, durch die Ver¬
teilung der General-Unkosten, das einzelne Stück am wenigsten belastet wird.

* Unser Spczialhaus ist daher unübertrefflich leistungsfähig und bietet das
Vollkommenste, was zu den jeweiligenPreisen erreichbar ist.

Hut - Mode -Haus

Wilh . Zeumer
Karlsruhe, Kaiserstrasse 125/127. 3714

Ausserdem ebenso hervorragende »Spezial -Abteilung "

SoorkHOte u. TTlützen Südwester Kinder-Höte u . Mützen.

J

Stellen-Gesuch.
Eine Anzahl

zanger Kaufleute ,
Absolventen der

SMrerMu Löhnen ZanöelsMle KM
sucht per 1. April paffende Stellung . 11720 .8.8

I . 3L : Frtedr . Meyer , Valentin Vogt ,
SpShrer ' fche HSHereHandelsfchute Calw .

Zn verkaufe »
(Murgtals

in Gernsbach

Villa ,
tost neu , in prachtvoller Höhenlage,mit herrl . Fernficht, welche sich so¬
wohl alt fein. Ruhest , sowie als
vornehme Fremdenpension mit EafS
eignet. Für tüchtige Fachleute,
Küchenchef rc . lehr lohnendeExistenz.
Anzahla . mähig. Gest. Anfragen
unrer Är . 1647« au die Exped. der
. Bad. Presse" . 8. 1

Zu verkaufen .
1 Spiegrlschrank, 1 Vertiko, 1 Pet¬
roleum ofen. 588000

Ktieostr «chs 1#, Hths ., 3. St .

DelriebsKapttal
erhalten solvente Firmen sofort
reell und diskret d. A zept. 3 ' ^
Anfragen unier Rn - U . Jlfl -t bc-
förd . Rudolf Möge, Berlin , Rosen,
tbalerstr . 48._ 1648a

go!ds. SBfinrei ;ournnt
auch für Damen sehr geeignet ,
umgändehalber

zu Verkaufs « .
Ernst !. Reflekk . erhalten Auskunft

hurch den Bcau ' tragten
W . Lahrmann

Baden -Baden , 1619a

Wir fabrizieren und liefern von jetzt ab

Metalldrahtlampen
aus gezogenem Lsuohtdraht .

Bergmann - Elektricitäts - Werke A.-G .
Berlin N. 65 , Abt L. ns a

Oie (Mt Ci IMM
für Arbeiterfantinen im jährlichen Betrag von ca . 40000 Mk. sollan leistungsfähige Engrosgefchäfte vergeben werden . Ausführliche
Offerten erbitte unter 8 . I » 8518 an Kudolf Mosse ,Stuttgart einzurcicken. 1640a

Feinbäkkereiod. Konditorei
Großes schönes Eckhaus im neuen Bahnhofviertel,

zu obigem Betrieb passend , mit schönem Laden , in frequentester
Lage, billigst zu verkaufe« .

Offerten befördert unter Nr. 3676 die Expedition der
„ Bad. Presse " .

Todes - Anzeige .
Verwandten , Freunden und Bekannten die schmerzliche

Nachricht , daß unsere liebe Mutter, Schwester , Tante und
Grosstante

Mino Becher
, SitnMnitn,

geb. Baumberger ,
Bestem abend 7 Uhr nach längerem Leiden, im Alter von 78

Wahlen sanft entschlafen ist.
Die trauernden Hinterbliebenen .

Die Beerdigung findet am Montag, vormittags 11 Uhr , von
der Friedhofkapelle aus statt

Trauerhaus : Durlacher -Allee .8, parterre rechts .

Todes -Anzeige .
Heute früh 7 Uhr verschied nach langer , schwerer Krank¬

heit unsere liebe Mutter, Grossmutter , Schwiegermutter
un dTante

Frau Mine Schassner Wwe.
geb . Wentz

wohlvorbereitet im Alter von 65\L Jahren .

Die trauernden Hinterbliebenen .
Karlsruhe -Beiertheim , den 1. März 1818 .

Breitestrasse 41 . B7995
Die Beerdigung findet am Montag nachmittag ’ |.4 Uhr statt

Danksagung .
Für die vielen Beweise wohltuender Teilnahme bei

dem unS betroffenen herben Verluste sage namens der
Hinterbliebenen herzlichen Dank. B7SS8

Karlsruhe , den 1 . März 1913.
Karl Schamacher, «»«fman».

Spezial -Tr ä U 6 T -Abteilung
in sehwarzen Kleidern , mit u. ohne Crepe , schwarzen
Kostümen , Röcken Blasen nnd Traaer - Mänteln .
Denkbar grösste Auswahl. Bekannt mäsnign Preise .

Sofortige Abänderung in wenigen Stunden,

Hirt & Sick Nach«.,
Telephon 3120 . 5J40

Herrjchastsvilla- Gelegenheilskauf
in schönster Lage Münchens , mit Fresken v. Kaulbach u. Schwindt
ausge,kartet , 14 Zimmer . Bad, Atelier . Wintergarten , Gas u . elektz.
Licht, . Centratherzung , Stall mit Laufboxen u. Kutscherwohnung , bei
15(1, äußerst 100 Mille Anzahlung billig zu verkaufen . 1644«

Sensal Herheck , Muucheu . « ruutzuuOsiW, 8.
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¥ Täglich eingehende umfangreiche Nach -
* hestell ungen u . freiwillige Anerkennungs - *

% :_0 . schreiben der Kundschaft , f;^ ein Beweis s
tadelloser Bedienung !

jedermann , der « der Lege ist, i « rm Bedarf gegen bar eu
[ 0 kaufen, derlette . um sieb von den Preis verteilen gegenüber den * *

TeiUeHungsgeschüften tu Überzeugen, nach unserem Haupt -Ver- j
saod -Kalalog. Man verlange mit Postkarte unseres neuen "

Haupt -Katalog Nr 28 gratis und franko. ^

i ßfomer & Schraclfc i
kTel . 1939 Straßburg I . E . Küßstr. 15 . <
! • Unser Katalog

. Uhren (Tosehen-, Wand - , Haus-)
Uederwaren

% Bijoutarfewaren
HausbaftungsgegeRstfede

>Kinder- und Sportwagen
Rodelschlitten
Schreibpulle
Sc'oliU - und Roltechuh« .

' Ferngläser
Barometer und Thermometer

ibält folgende Warengruppen : ^
Rucksäcke und Gamaschen
Reißzeuge
Tascbealampefr fr. Feuerzeuge
Nähmaschinen
Grammophone u. Schallploilen ^
Violinen, Lauten , Gitarren
Zithern und Harmonikas 1
Handspiel - und Kunstsptct-

Pianos .
H"* *•*stfV<;.5^ V *^

i Spcrial -Abtcilung : Tabu -Fahrräder und FskrrsddeslanUeNe ^

. zu «vorm bilttgen preisen.

Spczial -AbteUung für Restaurateure und Saalbcsitzer : J >
* elektr . Pianos , Orchestrfons und Automaten, . ^

ÄUn verlange Spezial -Offerte * ■“

Bürg er krau Gmkeuch
GemMliches . bürgerliches Lokal

bekannt durch seine vorzügliche Küche,
reichhaltigeFrühstücks- « . Abendkarten

Diner von 12 bis 2 Ahr. Souper ä 1 .60 von 6 Uhr ab.

Münchener Triumphator -Dräu
fortwährend im Ansschank . 8734

Täglich von abends 8 Uhr ad Sonntag von 4 Uhr K

== = Künstler -Konzert .
Hochachtungsvoll Frih Fvdchner .

Waldhornstr . 22 „ Zum Rheingolö
" Wolds,ornstr. 22

Sonntag , S. Mär » 1313 , nachm . 4—V Uhr und abends 8—11 Uhr
der Komiker-Truppe Jean
Pfeifer auS Heidelberg .

Damen und Herren ! -‘9c Es ladet ergebenst ein Die Gesellschaft .

OH
■ ■

■ ■ ■ ■ BBS
■ B

1620a .3.t > >

IICafe Bender »
* • (mit eigener Konditorei) ® j*

■ ■ Gaggenau , vis-ä-visderKath . Kirche , NeubauStreit . VV
OB , W
SHBEÜIMBOH ■ ■ HOB BI9HRBOIIIIIOB

Neu eröffnet :

1144a

j(etd röwcit ~ Fmdrichsbad
das den Bädern zunächst gelegenste , gut bürgerliche Haus
mit maß . Preisen . Vollständig neu renoviert , bekannt vor¬
zügliche Küche und Keller . Centralheizung . F . Müller .

Sanatorium Oberweiler
bei Badenweiler in Baden 731a. 12.9

Frühjahrs - 5aifon für Leichtlungenkranke.
aus dem mittleren Stande , namentlich auch für Frauen ,

vom 1. Februar au . Günstigste klimatische Lage. Mäßig « Preise .
Prospekte . Dr. Vogel .

Reinige dein Blut!
Dr . Hartmanns Spezialtees ]

1 Paket ä 50 Pis .
div. Familientees j

' statt schwarzer ; Tee ) 3744

Reformhaus Neubert, ttmlr. 122 1. 87.

Leihfäffern von 40 Ltr . an

vorzügliches Taselgetränk in
absolut naturreiner . gold -
klarer , unübertroffener Qua -
iikät liefert zuS4 4 , S ’einetlrn «
wein (meine beliedre Sp ?zia !-
forte) ; n 28 ,J per Lir . in rn .

A. HörtSi , Otters weier (Baden ) .
Prospekt und Muster gratis .

Meine Apfelweine wurden auf allen beichickie.-. Ausstellungen
mit den höchsten Preisen ausgezeichnet und ir: den letzten 7
Jahren von über 1500 Käufern unvrrl -.nigt belebt und weiter

empfohlen.

Zlreliitekt
a

(Drp ! . Zug . ).
durchaus zuverlässig, künstlerisch
befähigt und flotter Darsteller ,
^n vorübergehender Beschäftigung
gesucht .

Bewerbungen nnt Gebaasan -
sprüchen , Zeugnisabschriften , Le¬
benslauf und Siizzcn in Brief¬
form iind bis zum 24 . Mär » 1913
cm die Unterzeichnete « idle zu
richten. 3706

Karlsruhe . den 1 . März 1913.
Städt . Hochbauamt .

Zur die vorbereilenden Arbei¬
ten und die spätere örtliche Bau¬
leitung größerer Neubauten ,
suchen wir zu vorübergehender
Beschäftigung 3707

2 HHoiltechmker
Imöglichst geprüfte Werkmeister)
mit längerer Baupraxis .

Bewerbungen mit Gehaltsan -
sprüchen . Zeugnisabschriften und
Lebenslauf sind bis zum 24
März 1913 bei uns einzureichen.

Karlsruhe , den 1 . März 1913.
Städt . Hochbauamt .

Bekanntmachung.
Das Leichenfeld I des Fried¬

hofes im Stadtteil Muhlburg , aus
welchem vom 28 . Mai 1891 bis
mit 22. Dezember 1897 Kinder
beigesetzt wurden , kommt in näch¬
ster Zeit zur Umgrabung . Alle
auf dem bezeichneten Felde be¬
findlichen Grabdenkmale , Einfas¬
sungen u. s w . sind bis zum
1 . April 1913 durch die Eigentü¬
mer zu beseitigen, widrigenfalls
diese Arbeit nach Umfluß genann¬
ter Frist diesseits angeordnct wer¬
den wird .

Wer die Verschonung eines Gra¬
bes aus die Dauer einer 'weiteren
Umgrabungsfrist erlangen will,
wolle dies bis längstens 1. April
1913 aus dem Bestattungsamt .
Rathaus Hl . Stock , Zimmer Nr .
78, anmelden , woselbst ihm die Be¬
dingungen , unter welchen die Ver¬
schonung gestattet wird , mitgeteilt
werden . 3736

Karlsruhe , den 26. Febr . 1913.
Städt . Friedbok-KommiMon:

vr . Horstmann .
Kiefer.

Nutz - u. Brennholz
Versteigerung .

Mittwoch , den 8 . März , vor¬
mittags 0 Uhr . werden in der
Borkstraffe bei der Kriegstraße

27 Ster Lindenholz,4Platanen -
1 Ahorn-, 1 Pappel - und 21
Lindenstämme gegen Barzahl¬

ung öffentlich versteigert . 3748
Karlsruhe , 1 . März 1918.
Städt . Gartendirektion.

Nutzholr -

v erWeigerung
deS Forstamts Renchen.

Dienstag , den 11 . März , vor¬
mittags 18 Uhr, im Gasthaus zur
„Sonne " in Renchen (Badens
Aus Doinänenwald Mührrg : 77
Eichen I .—VI . Kl . . 125 Eschen
1II . — VI . Kl. . 7 Hainbuchen III
bis V . Kl. . 16 Erlen IV .—VT
RI . . 1 Ulme IV . Kl . ; 179 eschene
40 ata3 . Derbstangen und 22 Ster
eichenes Nutzschichtbolz . Forst,
wart Eckstein , Renchen. zeigt
das Holz. Auszüge kostenfrei
durch das Forstamt ._ 1634a

Kolzversteigerimg
des Forstamts Mittelberg in

Ettlingen
am Freitag , 8 . Marz , 18 Uhr im
Gasthaus zum ..König von Preu -
ßcn" in Fnaucnalb ' aus dem
Großklosterwald . Hutrcvier des
Forstwarts Blöth in Metzlin-
schtvand , Abt. 48 , 53 , 56. 57 . 63
59.

1060 Ster buchenes, 140 Ster
tanncnes , 60 Ster forlcnes , 60
Ster eichenes Scheit- und Prügel -
Holz , 1 Ster eickenes Küserbolz
27 Ster Schindelholz, 28 Sie »
RciSholz, 29 Lose Schlagraum

Dünger - Versteigerung
für die Zeit vom 4. bis 31 . März
1913 (beide Gruben ! findet beim
1 . Bad . Leib - Dragoner - Regimcnt
Nr . 20 am 3. März 1913 . 9st ., Ubr
vormittags statt . 1609a

Rur diele rSocheN

! Billige Lektüre !
versenden gelef . . komplette Jahr¬
gänge 1911 « . früher : von Daheim ,
ilniversum . Buch für Lille , Neues
Blatt , Gute Stunde , Berl . Illustr .
Ztg . , Welt und HauS. Gartenlaube ,
Land und Meer . Mcggendorfer ,
Lustige Blätter . Flieg . Blätter , ä
» Mk . Jugend . SimplicisfimuL ,
Sport im Bild . Woche ' ä 3 Mk
Ferner Mod . Kunst , neu . unge¬
lesen , Jabrg . 3—23 ä 5 Mk . Gute
Stunde 1900—19l i A 3 Mk . Bei
Bestellungen von 5 Jahrgängen an

1 Jahrgang gratis .
Gßrifl3ni3 ) Stallschreiberstr . 2414 .

Möbel
enotnt billig !

KleiVerschränke
Comvl. Betten
Schreibtische, eleg .
Trumeaux , große
Pliischdiwans , sehr schön
Chaiselongues , gut gearb.

B5012
J 15 .—
M 28 .—
M 35 .—
Jl 30 .—
M 35 .—
JI 24 .—

Flurgarderoben , eichen Jt 15.
Buffers , hochreiu Ji 95 .—
Büch - - schränke , eleg Jt 65 .—
Compl. Einrichtungen . Bilder ,
Spiegel , Teppiche, fabelvast billig.

, Höbulhaiis Werner ,
1 Schloß» ! . 13, Irina . Karlsriedrschstr.

rjy 01

Hotel= Restaurant „Alte Post“
Ecke Kreuz - u , Hebelstr . Karlsruhe Ecke Kreuz « u . Hebelstr .

M. . . » »

Dem verehrüchen Publikum von Karlsruhe und Umgebung, den Herren Reisenden
und insbesondere? unseren alten Gönnern beehren wir uns höflichst mitzuteilen

dass das Hotel -Restaurant zur „Alten Post “ wieder in unser Eigentum übergegangen ist
Das Restaurant , sowie die Fremdenzimmer , wurden durchweg neu renoviert und

haben wir mit der Geschäftsführung
Herrn ADOLF KÄST , Metzger

betraut . — Herr Käst wird alles einsetzen , um das Geschäft wieder auf seine frühere
Höbe zu bringen und bitten wir höflichst , denselben hierin durch recht regen Besuch
unterstützen zu wollen . Hochachtungsvollst

A . Steinbeisser und Frau .

Unter höflicher Bezugnahme auf obige Mitteilungen bringe ich hiermit zur Kenntnis
des verehrlichen Publikums , dass ich das

Hotel - Restaurant zur „Alten Post “
heute übernommen habe .

Es wird mein Bestreben sein, durch Verabreichung von nur reinen Weinen , vor¬
züglichem Moninger Bier , hell and danke !, sowie durch eine reichhaltige Auswahl
in guten kalten und warmen Speisen und durch pünktliche, aufmerksame Bedienung
meine werten Gäste stets in jeder Weise zufrieden zu stellen und bitte ich höflichst um
gütige Unterstützung .
Guten bürgerlichen Mittagstisch , Jede Woche Schlachttag .

Hochachtungsvollst3726

Adolf Käst , Metzger .

n Qi

.
„ für Brautleute ! !

3743Auf Teilzahlung

Guts Möbel u. Wohnungseinrichtungen
liefert bei äuBerst billigen Preisen

das altrenommierte

Lager in 4 Stockwerken .

Bestätigung frei ! Franko fcieferungl Jahrelangeüarantie!

Auf 1 . April ist in Rastatt in guter Lage eine

Vierwirtschaft
mit geräumigen Lokalitäten an tüchtige, kautionssähige Wirtsleuie
z« vergeben . Metzger oder Koch bevorzugt . Offerten unter Nr . 1584a
an die Expedition der «Badischen Presse . 3 .1

Abbruch .

Pom Montag , den Ist . März ab haben wir in Ltraffbnrg i . Elf .
vom Abbruch Caf «; Bansfin zu verkaufen :

ca . 1000 qm Parkett, 90 Fenster mit Gestell und Lade« . 150
Türen, 1200 -dm Holz. 5000 qm Bretter , 30 vefen , 30000
ziegel, 400 qm K ichenplalten, 500 qm Pflastersteine, 2 Kunst-
geschnitzte, eichene Treppen, 1 eiserne WendeUreppe , 1 Veranda-
Glas- u. Zinkdach, ca. 22 rn lang , eine Anzahl 7-Träger . Klo¬
setts, Wassersteine rc. Alles gut erhalten , billig odzugeben.

Näheres durch B7979

Adolf Bolz ,
Ludwig Endle .. { MnMnleMsm , j

ME -m.
Televbon Si3üO .

Karlsruhe.

Wir müssen wegen Ver¬
änderung unseres Engros -
GeschäfteS das Karlsruher
Nährmittel -Geschäft (ca 1000
Kunden ) abstoßen.
Seltene Gelegenheit .

Auch für geschäftstüchtige
Dame geignet .

Gest. Off . u . Nr . 587950 an die
Exped. der . Bad . Presse" erb.

Baden - Baden .
Für Architekten, Baoonternhiner,

Privatspecalanten, Pensionsbesitzer.
DieVilla IHoiibijou , ganz in der Nähe . groß . Grun¬

des Kurhauses, TVordorstrasse 2i . mit dem 4d3€ tyul ^töek soll

sofort um die Hüfte des normalen Kerles
verkauft werden , evtl , mit aßen Möbe'n von ca. 15 Zimmern
Das Grundstöcf : hat nden ar. dev Werder- uad oben an der

prachtvolle Bauplätze. ^ Liem^
eine erozigo . gröc'.cie liyncüial: rn 4 ’ »«

•/«, unkündbar bis
Anril 1919 . Der Beauf ragte :

Wilhelm Wolf

CWesaiijcbiirlier
Magnifikate, Gebetbücher ,

Christ u. Klass . VergiSmeinnieht
in verschiedenen Ausführungen

und Preislagen
Weststadt -Buchhandlung

Bruno Lange
Karlsruhe , Tel . Nr. 2207
Gabolsbergerstr. 1. Ecke Sofienstr .

Umzug zu vergeben,
S Zimmer , zwischen 15 .—23. April .

Offert , mit Preisang . unt . B7978
an die Erped . der „Bad . Presse ",

Suche für ein Fräulein , da sonst
keine Gelegenheit , paffende Partie .
Dasselbe ist 25 Jahre alt , mittel¬
groß , besitzt 3 000 Mark Vermögen
und hat großen Sinn für Häus¬
lichkeit. Unterbeamter oder bess.
Arbeiter in sicherer Stellung be¬
vorzugt , Offerten erb. unt . Chiffre
ti . CI. 1 . 3., bahnpostlaq . gr“"

jaF * Heirat . -M »
2 Fräul, , 45 u . 25 I . alt , erffere

Waise, 12000 .4! erspart , d. aiwere
50000 Ji , wünschen pass. Partie .
Off. mit näh . Angaben erb. unter
F. K . 45 postlagernd Kehl . B7761

Reelles HmnWilch.
Beamter , kath. . pensionsberecht..

30 I . alt . Witwer mit 1 Sobn v.
6 I . . über 4000 M Gehalt , steig,
bis 6000 Jt , selbst vermögend,
wünscht Heirat mit einer nette »
Dame lnit Vermögen. Offerts »
mit Bild unter Nr . B7944 an die
Expedit, der „ Badischen Presse " .
Anonvm zwecklos.

Heiralsgeiuch .
Strebs . , sleiß . Handwerker , 28

I . alt , sucht Lebensgefährtin , mög¬
lichst vom Lande . Ev . Mädchen
von 25—30 F . mit Vermag , wollen
Offerten unter Nr . B7923 an die
Erped . der »Bad . Presse" einsend.

Osterwunsch !
Apotheker , 28 L . alt , angenehm

Aeußcrc, tücht. im Berufe , wünsch
mit vermögend. Frl . od. Witwi
zwecks baldiger Ehe bekannt zi
werden. Ernstgem . Offerten mi
Bild , wenn mögt ., unter Nr . B774(
an die Exped. der »Bad , Presse"

JBP “ Heirat ! "BC
Witwer , 47 I . alt , nette Ersch -,

g . Ruf , m. 2 erw . Kindern , m. Ber -
mng . , Maler - u. Tiinchergeschäft.
2000 Ji in d. Lebensvers -, w. Dame
tauch Witwe m. Kinds von 30-^40
I „ mit etw. Perm . Gefl .

'Off . v .
ihr . B7916 an die Exp . der „Bad .
Presse" . Anonvm zwecklos.

Landhaus
n der Landstr . Kork , schönste freie
age, 8 Zimmer , eleitr . Licht ,

herrl . Obst- u . Gemüsegarten .
916 qm , Erdbeeranlagen u . eine
Menge Johannis - und Limbeex-
Stäcke , Remise u. Stallung , ist
wegen Degz . für nur 12000 Jt
sof. zu verkaufen. Anfrage direkt
an Wlla Älarra in Kork b. Kehl.

Panorama
billig abzngeben ; für hier als

Welt-Panorama , nachandern Städ¬
ten als Kaiser - Panorama einführ¬
bar . Offerten unt . Nr . B7952 an
die Expedit , der „Ba d . Presse " erb.
foifirrrtA wie neu mit Lorp .-Freil .
üUyilUy billig zu verkaufen .
M irig -a °-nffr. Ln, IV. , l. B7099

lUitt'InkttmaLhitt'latt empfiehlt in reiwer Auswahl bei geschmackvoller
-vMvvMUSWttkli Aussudruna die Trnkkcrei der ,,B «

' "
Aussudruiia die Drmkerei der „Bad . Presse".

Ätauer Kinder - Lieg - tu Sitz -
TJas . a , wenig gebraucht, billig
zu verdänsen . B80i3

_Jizia iuni .ir . :?3 . Htb . , 2. St .
Llöhet - VLrkAzr ? :

dll-S noch nc>i. 1 Ver '. ' lo 50 Ji . 1
großer u . l kleiner D >>ch . 5 u. 4 ji .
1 Pcirel - owz -iglanrpe 5u«,2 L !üh'e
zusammen 5 j . B2vi6

■ Efi - - rv« i»k!e. 4S. 3. Ji .
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Gottesdienfte . — 2. Marz.
(gböttftcUidif Stadtftemkinde .

Stadtkirche . 349 Ufer Militäraottesdienst : Garnisonvikar Dr .
bordier . 10 U. ' Stadtpf -Kühlewein . % 12 U. Christen !. : Siadtpf . Kühle¬
wein . — Kleine Kirche . 5^ 10 Uhr Konfirmandcnprüfung : Stadtpfr -
Rapp . (Zutritt nur gegen Karten .) 5-»12 Uhr Kindergottesdienst :
öoflprebip.er Fischer. 6 Ithf Stadtvik . Braust . — Schlosskirche. 10 U. :
Lrwtkar Brand ! . — JahanneSkirche. 3410 Uhr : Stadtpfr . Hessel¬
bacher . 34 ! 1 Uhr Chrfftenlehre : Stadtpfr . Hesselbacher . Entlassung
des ältesten Jahrgangs . PL12 Uhr Kindergottesdienst : Stadtvilac
Maver . 3 Uhr : Konftrmandenprüfuno : Stadtpfr . Hindenlang . 6 U . :
»Atadtvikar Schneider. — Christuökirche. 10 Uhr Konfirmandenprüf »
«na : Stadtpfr . Rohde . Schiss u . Seitcnemporen Karten erforderlich.0 Uhr : Stadtvikar Rinkler . — Gemeindehaus der Weststadt. 10 Uhr :
Etadtvikär Rinkler . 1412 Ubr Kindergottesdienst : Stadtvik . Rinkler.— Lntherkirchr. 10 Uhr Konsirmandenprüfung : Stadtpfr . Weide-
meicr . 0 Uhr : Stränvikar Müller . — Gartenstratze 22 . 3410 Uhr :
Ctadtvikar Braust . — Lndwig-Wilhelm -Krankenheim . 5 Uhr : Hofvik
Brandt . — Karl - Frirdrich -Gedächtniskirche lStadtteil MühlburgV
3410 Uhr Konfirmanbenprüfung : Dekan Eberl . — DiakouissenhauS-
kirchr. Vorm. 10 Ubr ' Pfarrer Katz. Abends 548 Uhr MonatSmif
stonsftunde: Hilfsgeistlicher Sidler .
Gvanu .-luther . Gemeinde , alte Friedhoflap . , Waldhornstr.

Vorm 10 Uhr : Psr . FnchS . Kinderlehre : Rach Schluß des Haupt
gortcsdien 'teS . Abends 8 Uhr BereinSs«ml Amalienstr . 77 Lichtbilder
vertrag : MisstonSinspektor Weishaupt -Leipzig. Donnerstag , abends
8 Uhr,. PasfionSandacht.

Wochengottesdienste .
Dienstag . 4. März . Beiertheim . 8 Uhr : Stadtvikar Schneider.

Mittwoch . 5 . März. Steptzauienftraste 22. 8 Uhr : Hofprediaer Fischer.
Tonnerßta ^ 8. Mär ». Kleine Kirche . 5 Uhr : Stadtvilar Braust .
L»U>erk,rche . 8 Uhr ' Stadtvikar Müller . JohanneSkirchr. 8 Uhr :
Otadtvikar Mauer . Karl -Friedrich -Gcdöchtniskirchr (Stadtt . Mühlb .) .8 Uhr : Stadtvikar Hesfig .

Evanq . Bereinshaus Adlerstr . 28 .
% 12 Uhr KindergotteSdienst Adlerktraste 28 - Stadtmist Lieber.

1412 Uhr Kindergottesdienst rn der Johanneskirche : Fällt aus .
1412 Uhr KrndergotteSdrentt rn der Diakonissenbauskapelle: Sradtvikar
Braust .

- - -- - - ' ' ‘ ‘ ' ’

Knielingen .
Ktammholp

Uersteigerung .

Erbvrinzenstr . 12 . 4 Uhr Jungfrauenverein der Schwester Lene. Adler-
strastc A . 8 Uhr AbendgottcSdienst: Pfarrer Joest . 8 Uhr : Blau
krerrzversammlung. Montag . 4 )4 Uhr Kreuzstr . 23 Bibelstunde : Frl .Rodel. Montag , abends 8 Uhr : Bibelstunde . Augustastraße 3 :Sradtm . Söschele . Mittwoch, abends 8 Uhr Allgemeine Bibelstundc :Itadtm . Lieber Predigtauchrabe. Donnerstag , abends 8 Uhr Gebet»

unde für Frauen . Freitag , abends 14? und 340 Uhr Vorbereitungür den Kindergottesdienst.
. Christi . Verein hinter Männer . Kreuzstr . 23 .
Dienstag , abends 340 Uhr Bibelbeftzrechung. Donnerstag , nachm.343 Uhr : chrittl. Bäckervsreinrgung. « amstag , abends J?i9 Uhr -

Wvchenschlustandacht .
Vvanqelisches Vereinshaus . Amalienstr 77 .

Vormittags *412 Uhr Sonntaasschule . Nachm . 3 Uhr biblische :
Vortrag : Jnsp Krämer . Nachm . 4 Ubr Jungfrauenverein . Abend !8 Uhr Missionsvortrag . Montag , abends 8 Ubr . Jugendabteilung .Montag , abends 340 Ubr , Blaukreuzverein . Dienstag u . Mittwoch,abends 814 Uhr Allgem . Versammlung . Verschiedene Redner . Don¬
nerstag . abends 8 Uhr : Töchterverein. Donnerstag , abends 149 Uhr :
Allgemeine Versammlurm Durlacherstr . 32 . Samstag , abends 349 Uhr
EebetSvereinigung für Männer u. Jünglinge .

Katholische Stadtqemeinde
St . StephanSkirche. 5 Ubr Frühmesse mit Generalkommunion fürden Dienstbotenverein . 6 Uhr hl. Messe mit Generalkommunion füralle , besonders für Frauen und Jungfrauen . 348 Uhr hl. Messe mit

Kommunion für alle Erstkommunionkinder /Knaben u . Mädchens .*49 ' Ihr Milltäracütesdienst m. Pred . 3410 Uhr Hauptgottesdienst mitHochamt u . Preo . 1412 Ubr Kindergottesdienst mit Pred . 343 UhrChristenlehre für Jünglinge mit Litanei , 5 Ubr Faftenpredigt mit
Kreüzweaandacht u . Segen Freitag 6 Uhr hl. Messe . 347 Uhr hl.
Messe. »47 Ubr Herz-Jeku -Amt mit Litanei . Am Vorabend von3—9 Uhr Beichtgelcgcnheit Abends 349 Ahr Versammlung
der Männersodalität in der St . Vinzentiuskapelle .
Aon Montag , den 3. bis Donnerstags den 6. März , wer¬
den in St . Stephan jeden abend ViO Uhr religiöse Vorträge für Man-
ncr und Jünglinge durch den hochw. Missionar Brücker abgehalten .St . BernbardnSkirche. 6 Uhr Frühmesse. 7 Ubr hl . Meffe u . General .
kommuNion der Jünglinge . 8 Ubr Deutsche Singmeffe m. Predigt .3410, Uhr Hauptgottesdienst mit Hochamt u . Pred . ti Uhr Kind -r»
gottcSdienst in . Pred 2 Uhr Christenlehre für Mädchen. 5 Ubr
Fastpnpr -digt u Schluss der Exerzitien für Jünglinge . — Liebfrauen¬
kirche. H7 Uhr Frühmesse mit Osterkommunlon der Jungfrauen .140 Uhr Deutsche Singmess« rn. Pred . 3410 Ubr Hauptgottesdienst m .Amt u . Pred . 11 Ubr Kindergottesdienst m. Pred . Ubr Christen¬
lehre für Jünglinge . 6 Uhr Fastenpredigt mit Andacht u. Segen .Freitag abends 349 Uhr. kirchliche Versammlung der Männer . Täglich
von Morgens 6 Uhr an Beichtgelegenheit. — St . Binzentiustapclle .
147 Ubr bl. Kommunion . 7 Ubr bl. Messe. 5 Ubr Amt. — St . V-ni-
fatiuskirckr . 147 Uhr Frühmesse u . Generglkommunion des Dienst-
botenverL ' ns der Weststadt. 8 Uhr Deutsche Singmeffe m . Pred .
3419 Uhr Hauptgottesdienst mit Hochamt u . Pred . 1412 Uhr Kinder-
gotteSdie>-st m . Pred 2 Ubr Christenlehre für Mädchen. 5 Ubr
Fastenprehigt u . Krcuzwegandacht mit Segen . Freitag , 349 Uhr,Männersodalität . — St . Peter - »nd Paukskirche. Ä6 Ubr Beicht -
grlegenheit . 147 Ubr Frühmesse. *47 . 947 u . 348 Uhr Austeilungder hl. Kommunion. (Oster -Kmnmunion der Frauen . ) 348 Uhr
Deutsche Singmeffe mit G-neralkommunron des Müttervereins . 3410
Uhr Hauptgottesdienst mit Pred . : hierauf Christenlehre für die Jüng¬
linge. M6 Ubr Rosenkranz 6 Uhr abends Fastenpredigt m . Segen .
Montag , abends 349 Ubr. Jünglinqssodulität m. Pred . Jeden Frei¬
tag abends 6 Uhr , Fastenandacht , — Rüppurr (St . Nikolauskirche,.9 Ubr Deutsche Singmeffe m. Pred . Dienstag 7 Uhr. Schülergottes -
dicnst. — Dt. Josephskirche (Stadtteil Grünwinkels . 6 Uhr Austei¬
lung der bl. Kommunion u. Beichtgelegenheit. 7 Uhr Frühmesse.8 Uhr Hauptgottesdienst mit Amt u . Pred 342 Uhr Christenlehr - .2 Uhr Korporis -Christi-Bruderfchaft mit Segen . 6 Ubr Kreuzwegmit Segen . Freitag , 347 Uhr Herz-Jesu -Ämt . 149 Uhr avendS
Müttervcrein mit Pred . — St Michaelskirche «Beiertheims . 6 Uhr
Ausreilung der ht. Kommunion . 347 Uhr Frühmesse u . Generalkom¬
munion aller Mädchen u . Jungfrauen . 149 Uhr Deutsche Singmeffe
ai . Pred , h ' 0 Uhr Hauptgottesdienst mit Amt u . Pred . 9411 Uhr
Kindergottesdimist m. Pred . 1 Ubr Christenlehre für Mädchen. 7 Ubr
Fastenprediat mit Sreuzwegandacht u . Segen . Donnerstag von ö Uhr
an Beichtgelegenheit. Abends 349 Uhr Abendpredigt für die Jüng -
l'nge . Freitag % 7 Uhr, Herz-Jesu -Ämt mit Litanei u. Segen .
Heilia -Geist-Ki rche ! K -Daxlandenst 0—8 Uhr Beichtgelegenheit.'147 Uhr Frühmesse mit Ausieilung der hl. Kommunion . 8 Uhr Deutsche
S ' ngmesse m. Pred . 3410 Uhr Hauptgottesdienst mit Amt u . Pred .
342 Uhr Christenlehre. 7 Uhr Fastenpredigt mit Kreuzwegandacht.

(Alt - Katholische Stadtgemeinde .
Auserstchungskirche. 10 Uhr : Stcldtpsarrer Bodenstein.

Zionskirehe der Vv . Gemeinschaft , Beiertheimer Allee 4.
Borm . 3410 Uhr Predigt : Prediger Becker . Borm . 11 Uhr Kinder -

«oitrSdienst. Nachm . 344 Ubr Predigt - Prediger Becker. Nachm . 348
Ubr JuWfrauenvcrein . Dienstag abends 149 Uhr : GebetSversamnr-
Iu»g. Mittwoch, abends 349 Uhr. Jünglings - n . Männcrvcrcin .
TennerSmg . abends 148 Uhr, Bibelstundc.
Friedenskirche der Methodisten -Gemeinde , Karlstr. lsth

Porm . 3410 Ubr Predigt : Prediger Wobith. Borm . 11 Uhr Kin-
dergotresdienst. Nachm . 4 Uhr Dlakonissen-Einsegnung . Montag ,

'
abends 149 Uhr Gebetstunde. Mittwoch, abends 149 Uhr, Bibelstundc.
Prediger Scharpff .

Englische Kirche .
Pfründnerhaus , K.aiserji1atz . Sonntag : Gottesdienst tl Öhr ,

51 , Ci 8 .Uhr und 12 Uhr . Erst . Sountag im Monat .
Rev . E . H . Tottenham M . A -, Karlstrasse 49a.

. Die Gemeinde Knielinsen ver
steigert am

Donnerstag , 13. Mürz 1013,im Gemeindewald nachverzeichneteHölzer :
1 . 128 Eichen von 0.28—3,40 km,2 . 07 Hainbuchen „ 0 23—0,923. 57 Ruschen „ 031—3324. 62 Eschen „ 0,20—1,97ö. 33 Aspe» „ 0,40—3,830. 18 Pcwpeln „ 031 —1367. 8 Maßholder „ 0 41—0,648 . 9 Akazien „ 0,22—0,329 . 4 Rotbuchen » 0,80—1,4910. 2 . Erlen „ 1,06—1,45

11 » 2 Bellen „ 2,21— 433 "
12. 5 Jffen „ 030 — 1 .42

1 Forle 1,45 ..Zusammenkunft vormittags 3410Uhr, im Schlag Nr. 11 . Auszügefertrgt WaldhLer Kiefer. 1619a
Kniellnge», 28. Febr . 1913.Der Gemeinderat .

Hauer .
Frei , Ratschr.

Spielbergr-
Kolzversteigerung.

Die Gemeinde Spielbera per,steigert aus ihrem Gemeindewaldmit Lorgfrist bis 1 . Sevt d. Fs .

131 VI . und
8 Fichtcnabschnitte II . u .IIH13 Forlen III . , 90 IV .. 118 V,19 VI . und

18 Forlenabschnitte I ., 100 II .244 III . Klasse ; «
am Freitag , den 7. Mürz bS. I ».2 Eichen III . , 10 IV . . 26 V.28 VI . Kl . :

2 Buchen II . , 6 III .. 8 IV . Kl.2 Tannen II . . 9 III . . 20 IV .27 V . . 23 VI . und
2 Tannenabschnittc I . . 2 IIH
2 Fichten III ., 1 IV ., 2 V .,3 VI . und
2 Fichtcnabschnitte I . u . IILSH. ;4 Forlen III ., 2 IV . . 0 V., 19VI . und

18 Forlenabschnittc II . . 105 in .Klaffe:
am Samstag , den 8. März d I200 Baustangen I. u II . Kl. :30 Hopfenstangen I . , 165 U „170 III . , 400 IV . Kl. :720 Rebstcckcn I. . 235 II . Kl. :60 tzaastangen und 1025 Bobnen-

stecken .
Die Zusammenkunft ist an ge-nannien Tagen jeweils vormittagsUhr beim Rathaus . 1609a
Svielberg . den 23 . Febr . 1918.
Das Bürgermeisteramt.

Höfel .
Karchcr . Ratschr.

fWcMi _Conrinenfal

Genera! - Vertretung
Firma

Emtl Sehwelir ,
Filiale : Kar.sruhei, B.Ka,serstr.82 , Tel . 26c0
Stammhaus Freiburg,Filiale Stuttgart

Deutsches
PrM ' Enibinaungsheim
I . Kl .. Strengste Diskr. Aeussersf
massige Preise . 2)5860 .26 .3Villa Leonore , Vaney ,2t chemin de BemivouN .

Metzgerei
zu verpachten .

In gröfterem Dorfe bei !
Karlsruhe ist eine feit 10 <
Jahren bestehende Nachweis - <
bar gute >n e . ei per sofort '
zu verpachten. Für tüchtigen !
Metzger gute Eristenz . 3 .3

Näheres durch 2628 ,
Büro Kornsand !

Karlsruhe t . B . '
aaaaaaaaaaaaaaaaaaaoi

Vvnteiev
von nachverzeichnetemRassegeflügel

werden abgegeben:
Hellfarb . Süsser , helle Brahma ,rote Rhode Jstand », weiße und
Gold - Wtzandottes, rot gesattelte
Jokohak»». Preis per Stück 4V I
dunkelgesperberte Plhmouth -Rooks,gelbeItaliener , Chamois -Paduaner
gelbe Orpinkton

Preis per Stück 30 ^ ;
schwarze Minorka , Gold- Sebrigbt -
Bantam , Hamburger Goldsprenkel,Hamburger Silberlack ,

Preis per Stück 38 4 ;
rebhuhnfarb . Italiener , weiße
Italiener , schwarzeBantam

Preis per Stück SO 4 ;
Peking -, Rouen -, bunte und weiße
Bisam - u . indische Lauf - Enten

Preis per Stück 28,4 ;
Versand nur gegen Nachnahme .
Für Verpackung bis zu 13 Stück

werden 50 z berechnet. 2577
Glädt. Gartendircktto«

Karlsruhe .

Warmwaffer-
GasautomaL

für Badezimmer . Aerzte rc. . nurkürzere Zeit in Betrieb gewesen ,ist im Auftrag zu verkaufe ». 1026*
EmU Schmldt it . (Sottf ,

Ingenieure , Hebelstr . 3.

Die

Bahnhosstratze 32. Hinterhaus
nimmt für die Bedürftige » der
Stadt dankbar jede Gabe i»
Hausrat . Männer -. Fraueu -
und Kinder -Kleider . rPäfche .Stiefel re. entaeaen . 1009*

Diplom .‘. Me
Hebamme

P . Mcuwlj , 19, Rue de Berne,
(im Hause vom riArif
Photogr. De fino) wnl *
B Pensionäre zu jed . Zeitp .
mit. Dskr . Klinik m Frankr.

Motorrad
(La Motosacoche ) ' I. Jahr gefahren ,
wegen Anschaffung von Auto billig
S verkaufen.overt Schneider, Sis-Ss-k»

Wörthftraße . 1617a.2.1
«r . .um > ui wifi ii iWi¥M|ii »ii j i wtwwwwwwif i ri rwmmwwwwww

i /

i

PUdnlUanti fiat einen, sx&tmu&en Triagen*
Und. Hann* tui^ tfosteb vwrtrcLaen* )
S &X** u& '

Qaärigx , fuxß '
3& e6cfiM >ertlenisp4Mr !

Und bei, den fv& en.
TTWcftt idh * rvot & auf

meisen .
Dle ste&t aeiwn * so

Statt Sutternurnoeß *

9v *1Q m s

We Sie Itfiralcn,
erkundigen Sie sich über Ver¬
mögen, Ruf , Charakter ic.
Aus . unstet Artiger ,

Karlsruhe . 1847
Rdlerstraße 40.

AttmiM .
Kfm., SO I . , mit eig . gut . Geschäftdes höheren kfm . Standes , sehr ver¬

mögend, sucht zw . Heirat jg. schöne
Häusl, erzog . , mög ! . musikal . Dame
k. z. L Beding . : Aus gut . Familie ,tadell. Ruf . kath., Bermittl . durchEltern e .wümcht . Bernfsvermittl .ernstlich verbeten . Änonhin zweckl.Briefe mit Pbotogr . und näheren
Angab. unter Nr . B73I3 an die
Exped. der „Bad . Presse " erbeten .

Mann mittleren Alters mit
1200 -M Vermögen , wünscht sichmit einem Fräulein von :5Ö—85
Jahren , kalhol. , welches etwas
Landwirtschaft versteht n . einigesP . rmügen vesitit , zu

verheiraten .

! sichert und verlangt .

Ehevermittlung.
Dame (auch in den ersten KreisenZutritt ) erbietet sich zur Ehever-

mittlung unt . Zusicherung strengst .Diskret , u . gewissenh . , prompter Er¬
ledigung . Off. unt . Nr . '37586 andie Exped. der „Bad. Presse"

. 8.2
Aufrichtige Heirat

mit gebt ' d . Dame (nicht über V-
I .) sucht Lehrer an hob . Schule,38 I . , led . . hübsche Erscheinung.Ausf . Off . m . Angab. d . Bcrmö-
gensverh . n . P . M . ilt . @7738 andie Exped . der „ Bad. Presse " .

Vermittlungen aller Stände .Relig onen und Alter besorge
prompt ; vorgemerkt sind Damenvon 18—60Javren mit bedeutendem
Vermögen . Herren erwünscht, auchzu guten Einpeiraten . Fr . JosephineHofmann. Heirats -Institut , in Tal -
beii» -Heilbronn ) ._ B7599 .3.S

Heirat !
Geb. Frl . , Ans . dreißiger , äu¬

gen. Ersch . , ?atb . , 25—30 MillePerm . , sucht sich pass, zu verheir.Beamter in sich. Anstell , bevorz .Off . m . Äng. d . Berh. ,l. B7603 andie Exp. der „Bad . Presse' erb .Bernfsvermitll . verbeten.
Bildschöne, junge Russinm . 180 OOO .>1 . Jlar ver mö ' eiiw. Heirat . Herren >w . a . ohneBermog . ), b . denen gegen eineHeiratkein Hmdernis dorliegt . wollen smeld. unt . „Hymen " anAnuonceu -Bnro . Berttn , Leipziqerstr 3 i :j2

gewährt Dame » liebevolle streng
diskrete Aufnahme « 4425.27.27
ladame Kramer, l\iancy (rfiaet)

Offertenblaft
„ MARIAGE “ K1 Leipzig Grösste

i.vert?^Uleiraisz(c.Prol)S-Nr.£raSbv
Rorvd . Finanz -InstitutAlbert Helms , Bremen 188 .

Erbschafts-Beleihungen u. Kauf
Darlehen an Beamte

mm 1000 Mk. an- auf 10 Jahre .Personal - und Bnrgschaftsk . edite
auf 5 Jahre . (Ohne Vorspesen ). SB*07
ÜJÖOOQOOOOCO

^ Haus ^ Verkauf g
— Oststadt .

0 Ein sehr gut rentierendes i
Y Sstockiges Wohnhaus mit Laden
J modern eingerichtet , mit schönen L
3 Doppel-Wohnungen von 4 n. S 0
Q Zimmern , Küche , Bad und Zu- ch
a lehör ist unter sehr günstigen Y
v Bedingungen zu verkaufen. Gute W
Q Kapitalanlage . Offerten -unter )
J Nr . 3658 an die Expedition der

q „ Bad. Presse *' erbeten.
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Selbst chemisch reinigen
kann jede Frau mit wenig Kosten und geringer Mühe alle Blusen , ganze
Kleider aus seidenen , wollenen und baumwollenen Stoffen mit zarien
Farben, Herren -Anzüge, gestickte Decken, Teppiche, Polster etc ., wenn sie

Frima
dazu verwendet . Frima hat sich glänzend bewährt .

Wer Frima einmal gebraucht hat , kauft es immer wieder,
der 500 Gramm - Dose, die ausreicht , um eine ganze Anzahl
Kleidungsstücke zu reinigen . Mk.
. - - " ■

■ ■■= = FRIMA IST PRIMA ! =

Preis

1 .20

Verkauf in Karlsruhe :
Ja !. Dehn Nacht"., Drog. , Zähringerstr . 55
Ernst Double , Drogerie , Augartenstr .
EngeJ-Drog . H. Reidiard , Werderplatz 44
Hot-Drogerie , Carl Roth, Herrensir .
Gebr. Jost Nacht., Kronenstr . 28.
R. W. Lang. Drogerie , Kaisers « . W
Ostend -Drogcrfe , Gg. Jakob ,

Ludwig -Wühelmstr . 8
W . Tscherning , Drogerie ,

Ecke Karl- u. Amalienstr .
Th . Walz , Drogerie , Kurvenstr . 17

In Karlsruhe-Mflhlborg :
Strauss - Drogerie , Hardtstr . 21. 1603a

Zn unserer Expedition lagern
noch folgende B -Offer ten :

2176 . 2300 , 2332 , 2397 , 2490 ,
2500 , 2505 , 2602 , 2603 , 2604 , 2695 ,
2696 , 2706 , 2754 , 2795 , 2815 , 2822 .
2829 , 2843 , 2906 , 3061 , 3074 , 3090
und noch neuere Nummern , die
gegen Vorzeigen der Ausweis¬
karte sobald wie möglich abgeholt
werden können.

Expedition »der Bad . Presse".

Rach
allen Orten

liefern wir an Private :
Herren - und Damen -
Konfektion , Wäsche ,
Gardinen , Teppiche,
Schuhe. Wirtschafts -
Artikel , .Kleinmöbel ,
Gold - u. Silberwaren ,
Kunstgewerbe Leder¬
waren , Uhren . Artikel
für Reise und Sport
iea a usw . usw . 2 . 1

Ohne
Anzahlung
Bequemste
Zahlweise .

Verlangen Sie unsere
neuen rlluftriert . Ka¬
taloge , welche wir
Ihnen bei Angabevon Name , Stano u.
Wohnung gratis und
franko sofortzusenden .

Aut. Christ. Dlessl ,
Akt.-Ges^ Ver¬

sandhaus
München

D. 24.

geh
alsBuohh . Sekret .,Verw
erh . m . n . 2—8 mon ,
Kurs . Prosp . frei . Bish .
1500 Beamte ausgeb .

Dir . Kiinslner , Leipziq-Li . 83 .iEisenbranriie
Ich suche für mein Eisen¬

ware «- nnd Werkzeng-
geschäft «ros «fc en
detail Der 1. April oder
später eine « tüchtigen »
brancheknndigen » Militär -
freien Herrn ans die

! Reise ,
[ der sich zn« Besuche der
einschlägig. Handwerler -
lnndschaft in jeder Be¬
ziehung eignet . Bei zu¬
friedenstellenden Leist¬
ungen ist die Stellung
eine angenehme nnd
dauernde nnd « ollen stch
nur Herren melden., die
einen ähnlichen Posten
schon bekleidet haben nnd
über vorzügliche Empfebl -
mtgen verfügen . — Gest.
Offerte mit Bild nnd
Angabe oer Gehalts »
ansprüchc werden erbeten
nnt . » c . si7s an “**»

[ Rudolf IHosse ,
Stuttgart . 2.2
Reisende ,

einen tstngbarcu Konsum -
tl der Roornngsmittelbranchc
t hohe .

'Jj . ubnion gesucht. Zu
n : Souri'o ,̂ von 11—1 Uhr .
8 'Khanitraüc 101, IV» r. .

Bekanntmachung .
Der Badisckie Frauenvercin ' Unterabteilung Mädchensürsorgej

errichtet mir Unterstützung der Stadtgemeinde im I . Stock "des Hause»
Kriegstraße Nr . 43 eine Kochschule , in welcher hier wohnhafte Mädchen
ini Alter von 17 , mindestens aber 16 Jahren eine billige Ausbildung
it! Kochen und Hauswirtschaft erhalten , die sie zur Uebernahme einer
Dienststelle als Köchin befähigt . Jährlich werden zwei Kurse von
6 Monaten Dauer und zwar für ie 12 Schülerinnen,veranstaltet . Die
Teilnehmerinnen haben als Entgelt für ihr Mittagessen 40 M für den
Kurs in vier Teilbeträgen von je 10 M zu entrichten . Für unbe-
mittelte Mädchen, welche an den Kursen teilnehmen wollen, entrichtet
eventuell auf Ansuchen die Armenverwaltung diesen Betrag .

Der erste Kurs wird .voraussichtlich Anfangs - April ds . Js . er¬
öffnet werden.

Anmeldungen zur Teilnahme an dem im April ds . Js . beginnen¬
den I . Kurs werden bis rinschliesslick 10 . März ds. Js . beim Sekre¬
tariat des Bolksschul -Rektorats l .Hebel -Schule , Kreuzstraß « Rr . 15,
HI . Stock Zimmer Nr . 27 ) während der üblichen GeschäIsstunden
entgegengenommen. 3737

Karlsruhe , den 26 . Februar 1913 .
Den Stadtrat . "

>-
Dr . Kleinichmidt . Neudeck.

auf dem Betten -Markt schon lange
konkurrenzlos

Steiners Paradiesbett .
h .

nScfc R Aitcftnll A elegant erstklassiges Material,WIC BCII3ICIIC feinste Verarbeitung (Metall
oder Holz)

Qam überaus dauerhaft , ein richtiges Lager
verbürgend (kein sog. Patentrost )

Dlfi IM ^’v ->wunderbar durchdachten ,■ » ( * einzig dastehenden Systemen ,wie
auslüftbaren Trikotmatratzen , durchaus
einwandfreien , richtigen Zellenmatratzen
keine Umarbeitung nötig) mit Ja. Material

Qjlgj) Kissen nic^- wie Daunenkissen,wie
sondern kühl und weich .

llsiC FA 1» LKW» IHM»AG' der Jahreszeit entprechend aus-
Mwl MCUU wechselbar , äusserst mollig und

leicht etc . etc.
Grosse Auswahl , jedem Geschmack

entsprechend , vom einfachen bis feinsten,
3749 Eabrik -Katalog -Preise . — Versand franko .

Reformhaus L Neubert, 122 .

WeMUbillig.
Tie Stelle eines geprüften

ibadischen )

Geometers
beim Unterzeichneten Amte soll
alsbald besetzt werden.

Bewerbnngen um diese Stelle
wollen unter Anschluß von Zeug-
nissen , Gehaltsansvrüchen , iowie
Beschreibung des Lebenslaufs bis
zum 15. März bei uns eingereicht
werden. 1521a

Pforzheim , den 18 . Febr . 1913 .
Stadt . Bermessungsamt .

Berge r .

81
akquisitionstüchtig . reisege¬
wandt , die Erfolge in der Ak-
guisition Nachweisen können,
finden fixe Position . Besonders
geeignet für Persönlichkeiten,die bereits im Parteienbesuche
bewandert sind . Offert , unter
„dauernder Beruf " Nr . 1627a
an die Exp. der „Bad . Presse".

Hanoiungsgehüifen ,
die Stellung suchen
wenden sich aa die

grösste kaufmännische
SteHecu -̂mittlung

Deutschland,/usland u. Uebersee ,
die des 945a .6 .3 |

Uoreins für Haninss -Cons
¥0ii 1958 in Mm

Landes - Geschäftsstelle für Süd - |
Westdeutschland

Mannheim , 0 . 7 , 24 , j
Halbjahresbeitrag 6 Mark .

Äu jungen Mann
19 —̂21 Jahre , Christ und durchaus
ehrlich, für leichte Comptoir - und
Lagerarbeit gesucht. Die Stellung
ist angenehm und dauernd . Vor¬
stellung Sonntags . B7947
Franz Pietsch , Borkstraße 49 .

Offene 31eüeN "Hbp, Berufe
enthält stets

die Zeitung : Deutsche Vakanzen -
Post . Ehlingen 76 . 213a

lebens - und Pension »-Versicherungs -Gesell¬
schaft .„lanus “ in Hamburg . ,««a.,>..

Wir liaben in Süddeutschland einige Etezirksgeneral -
agenturen zu vergeben. Leistungsfähigen Fachleuten der
Lebens -, Unfall- und Haftpflichtbranche ist Gelegenheit geboten,
sich dauernde und lukrative Stellung zu schaffen . Eintritt könnte
zum 1 . April evtl , auch früher oder später erfolgen . Offerten
mit Lebenslaufund Resultatnach weisen erbeten an Alexander
.Schnell , GeneraJinspektor des „Janus" für Süddeulschlacd in
München , Marienplatz Nr. 17 (Verwaltungsbureau „des Janus“).

Jüngerer

Kaufmann
der Kolonialwaren - Brauche auf
einige Wochen zur Aushilfe für
Lager und Kontor

gesucht.
Offerten unter Nr . 3339 an

die Expedition der „Badischen
Presse ._ 222

TLir

Kontor u.Reise
in eine mittelbad .

Kunstmühle
ein ganz tüchtiger , znverläsfiger
und kautionsfähiger Mann mit
guten Zeugnissen. Kenntnis der
Mehlbranche erforderlich . Offert,
mit Angabe der Gehaltsansprüche
unter 1>. 587 . an die Annoncen-
Expedition Daube •& Co ., G . m.
b. H„ Karlsruhe t. B . I615a .2 .2

Zum alsbaldigen Eintritt
wird auf das Büro einer |
.Brauerei ein ,

jung. Kaufmann
gesucht , eiferten mit Zeug-
ii .sibschrinen und Gehalts-
snsprüchen unter „Brauerei “
Nr. 153üa an die Expedition
der „Bad. Presse " erb . 2.2 I

Wir suchen zum sofortigen Ein¬
tritt auf unser Büro einen

jüngeren Mann
zu engagieren . Derselbe muß in
der Korrespondenz bewandert sein
und verfekt stenographieren können.

Schrift ! . Offerten mit Gehalts¬
ansprüchen unter Nr . 3698 an die
Exped. der „ Bad Presse“ erb. 2.2

ßenttal-Leckckilg.
Erstklassiger Vertreter oder gut

eingeführte Engros - Firma der
Parfümerie - und Frifeurbranche
wird zur Einführung eines viel¬
fach erprobten unfi bestens begut¬
achteten Spezialartikels (Feinster
Toilettenpuder gegen Stechmücken¬
plage , baldigst gesucht.

Interessenten wollen sich unter
Nachweisihrer bisherigen Tätigkeit ,
nebst Provisionsansprüchen unter
Chiffre 1623a an die Expedit , der
„Bad . Presse" wenden . 2.1

Rühr . Vertreter
allerort . ges. f. »in . neuen borzügl .
Bohnenkaffee-Ersatz. Enorm . Aosatz!
Glänz . Verdienst ! Proben gratis !

6 . r . W. Heilmich , Hamburg £5.
Einige fleißige und umsichtige

die Interesse haben , sich eine
dauernde und entwicklungsreiche
Position mit stets steigendem Ein¬
kommen zu gründen , erhalten nach
kurzer Probezeit feste Anstellung.
Die Tätigkeit ist nach erfolgter
Anstellung mit Ausführung von
kleinen Reisetonren verbunden .
Herren dom Lande werden eben¬
falls berücksichtigt - Offerten unter
Nr . 3155 an die Expedition der
„Badischen Presse" erdeten . 6.8

repräsentotionSfähig , in der
Lage.^Jntereffenten für eine
gute <rache zu gewinnen , rede-

] und reisegewandt , gleichaltrig
aus welchem Berufe , finden
aussichtsreiche, ihren Fähig¬
keiten entsprechende Stellung .
Off. nnt . „Existenz" Nr . 1625a

i des. die Exp- der „Bad . Presse" .

Vertreter gesucht .
30.15 H. Jürgensen & Co . 238a
^ ignrr.- n .Aigarett.-F ., Hamburg22

Vornehme sichere Existenz
bei vollkommener Selbständigkeit

mit hohem Einkommen wird von erstklassiger Gesellschaft
energischen , repräsentablen Persönlichkeiten geboten.

Es handelt sich um .den Direktorposten einer Bezirks¬
direktion für einen durch D . R . P . geschützten Artikel von
größter volkswirtschaftlicher Bedeutung , der
einem unbedingten Bedürfnis entspricht .

Die glänzenden Verkaufsresultatc der bereits
eingerichteten Bezirksdirektionen (es sind seitens der einzelnen
Direktoren bereits in den ersten Tagen der Üebomahme Verkäufe
in Höhe bis zu lOOOO Mk , gezeitigt worden ) bieten eine
sichere Gewähr für die E,ukrativität unseres Unternehmens .
Die glänzenden Gutachten der prominentesten Behörden und der
leitenden Organe der Presse Deutschlands und auch des Auslands
geben ein beredtes Zeugnis für die Güte und die Absatzfähigkeit

a. 2 Moides Artikels. In ca. Jonaten sind nachweisbar
über 150000 Mark

spielend umgesetzt worden - Da seitens der Zentrale eine dauernde
Unterstützung bei der Organisation garantiert wird und auch eine
sachliche Einarbeitung erfolgt, ist die Stellung auch für Nichi -
kaufleule , Beamte a . D. usw . geeignet. Zur Uebernahme der
Direktion ist ein Barkapital von Mk . 15000 erforderlich .

Offerten unter J . P . 3673 ■ an Saasenstein
& Vogler , A.-G ., Berlin W . 8 . 1616a

Wir vermitteln unentgeltlich
für alle Betriebe (Fabrik . Handwerk, Handelsgewerbe ec . ) :

gelernte nnd ««gelernte Arbeiter jeder Art :
für den Haushalt : 2654

Dienstboten nnd sonstige Hausangestellte :
für das K «»trl " rrrrb Mirtlctiaftsgewerve :

fegliches Personal , insbesondere : Kellner , Köche , Hoteldiener .
Hausburschen . Buffetdamen . Kellnerinnen

Stadt . Arbeitsamt, Karlsruhe.
Telephon Rr . «2» . — Geschäftszeit Werktags von 8—12 «. 2—6 .

bezw. bis 7 Uhr bei der männlichen Abteilung
und TonntagS von 10—12 Uhr für das Wirtschastsgewerbe .

Ein tüchtiger , gut empfohlener Herr , der es versteht , mit den
bereits vorhandenen Agenten seines , ihm zu unterstellenden gut
organisierten , Bezirkes in Mrttelbaden erfolgreich akquisitor <sch
zu arbeiten und auch die Organisation nach u . nach weiter aus -
zubildcn , findet Anstellung als

bei alter , renommierter Lebens-, Unfall- «. Haftpflicht - Berficher-
ungsgesellschaft gegen feste gute Bezüge. Es wird nur auf eine
einwandfreie Persönlichkeit reflektiert , der Gelegenheit geboten
wird , sofern sie über gute organisatorische Fähigkeiten verfügt ,
in die Stellung eines Organiiators aufznrücken. Anftrllung er¬
folgt durch die Direktion . Diskretion wrrd ' zugefichert.

GefL Offerten erbeten unter ff 2203 F . |1651a an die Exped.
der „Bad . Presse". 2 .1

Hiesige Metallwarenfabrik sucht per 1 . April einen
tüchtigen, jungen

Kontoristen.
Derselbe muß etwas französische Kenntnisse besitzen

und womöglich in Stenographie und Maschinenschreiben
perfekt sein. Bei zufriegenstellenden Leistungen wird dau¬
ernde Stellung in Aussicht gestellt .

Angebote mit Angabe der bisherigen Tätigkeit und
Äehaltsansprüche unter Nr . 3593 an die Expedition der
„Badischen Presse " erbeten . 2 .2

m A « kamäiiuWs Mo KU
per I . April «nter günstigen Bevmgnng ««
einen ■ ■ » «Lehrling
der möglichst eine« HandelsschuttnrsnS ftfcfol»

Gebr HimmEiheber. Meilabdft.
Ho ! Ho !

Ätim'te Dauerwitsclie
Vertreter u . Wiederverkäufer b.
hob Berd . ges . Prachtmustertoll .grat .

Hugo Horn , Düffelvorf 3.
Vertreter für Neuheiten sucht P .

Holfter , Breslau 139 . *210<j

it inoomgenöe Mtit
zum Besuch v. Bebörd . . Büro » und
Schreibwarengeschäften ist d :e Al¬
leinvertretung an besseren Herrn
zu vergebe». Offerten unter Nr .
B7931 an die Ervedition der .Bad .
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Nur
allein von uns
erhalten Sie die

KARTOTHEK
da# beste Hilfsmittel moderner

Geschäftsorganisation

Praktische BiiromSbel
eigener Fabrikation

Gloijowski& d )
Karlsruhe, kaiserstr . 46.

Telephon No . 281U.
Katalog gratis n. franko

erh. jg. Leute nach" ämAAUUg 2—3 monatl. Aus-
bildg . als Rechnungsführ ., Sekretär,
Buchhalter , Verwalter, auch briefl.
ahne Berufsstörung. Prospekte
umsonst . 8216aL7.23
4nxnst Stein , Tragmlg-steisnig 4

l früher in Lewzia).

Tuchst Akquisiteure für Feuer-,E. -D .» u. W.-Versichg. find , dauernde
Beschäftig , unter günstig . Beding.
Offerten unst T. 723 F. M. an Ru¬
dolf Moffe , Mannheim . 1525a-l. l

Herr od. Dame
welche Privatkundschaft besuchen,
rönnen lohnenden Artikel mit-
' iibren . bei hohem Verdienst . 2.2

Offerten unter Nr. B7399 an die
Exped, der „Bad. Vreffe " erbeten .
Uüvdstv krovlsioa
AA Vertr. für Holzrouieaux, Jalou¬
sien, Ziiarren - Spitxon, Handtücher,
Plauen, Wachstuchdecken etc . sucht
stets Fritz Hanke , HofodMenau ,
Post Fried). Bez. Breslau. Katal. u.
Must grats. Größt Holzroulsau-
I 'briken Deutschi. 763a2S.2
Periaudftell « vergebe nach jed. Ort.
Off, postl . Lxislenr 8res.au 8. 8209a
Mark 20 .— tägl . Vei «. teust .
Vertreter u. Wieoerverkäuter für
einen leicht absetzbaren Artikel ge¬
sucht. Als Haupt- od . Nebenerwerb.
Hoh. Verdienst gesichert. Schreiben
Sie eine Karte an Firma Loh«
beroer . Wie » VII , Postamt 63.

Wer Nebenverdienst
Acht in Schreibarbeit, Agentur,
Faorikation, Versandstellen rc. ver¬
lange gratis Prospekt von B7919

Christ . Hagmann , Stuttgart 3W.

ßüüiptPiriilin
mit guter Handschrift, die
auch stenographiert und
maschinenschreivt u. bereits
anderweitig in Ltellungwar .
für uns. Buchhaltungs -Abt .
per l . Avril gesucht . 3683

Ebersberger LAees
zuckerwaren-FabriL .

Für das Kontor einer größeren
chem . Fabrik Mannheims wird zum
Eintritt am 1 . April eine gewandteStenoipiftin
gesucht. Damen, welche die engl,
und französ. Sprache beherrschen ,
erhalten den Vorzug . Levenslauf
und Angabe der Gehaltsansprüche
unter Nr. 1629a an die Expedition
der „Badischen' Bresse ".

Für den

Sermoltnngspsften
in einem kl indererholuugSheim
im Schwarzwald wird eine

gebildete 3inte
gesucht zur selbständigen Buchfüh¬
rung. Stenographie, Schreibma¬
schine und Korrespondenz . Offert,
unter F. Z . L 5ä2 an Rudolf Bi off«.
Frankinrt a. Bi . 1592a

MODES !
Suche bis 15. März eine tücht.

Pmverköuferin . Ebendas , kann
ein Lehrmädchen für den Verkauf
eintreten. 3.1
Mary Seh » i)ke , Wi »ftftt . 38 .

-on ein Kownlalwaren» u. Deli -
katessen-Ge .chäft wird auf Ostern
oder 1. April eine gewandte und
tüchtigeVerkäuferin
gesucht . Offerten mit Gebalts¬
ansprüchen bei freier Station sind
zu richten unter Nr. 1or2a an die
Exped. der „Bad. Preffe."_ 2L

Damen
geschäftsgewandi . die Eignur
für die Akquisition zu besitzen !
glauben, finden putbezahlte
Position. Off . u. «Akquisition "
Nr. 1626a befördert die Exped.
der »Bad . Presse ". 2 .1 !

Erste Mtfinffrii!
der Manufakturbrauche p. 1. April
oder später gesucht. Offerten mit
Zeugnis und Bild unter Nr. 1594a
an die Exv . der „Bad. Preffe"

. 2.2
Ehrliches und zuverlässiges

Mädchen ,
das im Verlesen von Kaffee und
Packen bewandert ist, sofort gesucht.
Körnerstratze 33i3o , Kontor im

Hof. 3683 .8 .2
Ein fleifftges . braves

511 tiS eben
stutzet zur Mithilfe im Hausbalt
uutz Latze» auf l . Mär « Stelle .
Offerten bittet mau unt.
in der Expedit .o» der
Preffe " abzuaeben

3701
Bad .

Lehrmädchen , 'm-
auS achtbarer Familie mit guter
Schulbillrung, das sich im Ver¬

kauf ausbilden will , sofort mit
Vergütung gesucht.

Offerten unter Nr. B7954 an
die Erved. der „Bad. Preffe" erb.

Wir suchen für unser kauf¬
männischesBureau unter günstigen
Bedingungen einen

Lehrling
mit Berechtigung zum Einj .-Frei-
willigen. 3723 .3.1
W . Rie &er Cie .,

Zigarrenfabriken.

Kaufmännische
Lehre.

Ein braver, williger , jung.
Mann mit guter Schul¬
bildung, auch von der Um¬
gegend oder vomLande , wird
zur Erlernung der Kauf¬
mannschaft aus ein Fabrik¬
kontor gesucht . Eintritt nach
Ostern - Selbstgeschriebene
Bewerbunaen befördert unt.
Nr. 8576 die Expedition der
.Bad. Presse".

Aiism. Leliriielle
ist in einem mittelgroßen Kauf¬
hausfrei . (Baden). Offerten unter
Nr. 1529a an die Expedition der
„Badischen Preffe" mieten . 2.2

Lehrling
mit Eins.-Zeugnis für hiesige
Engros- Firma gesucht.

Selbstgeschriebene Offerten
unter Nr. 379» an die Exped .
der «Bad. Presse".

Mb. Lehrstelle
findet Sohn achtbarer Eltern auf
dem Büro einer Fabrik in Ackern.
Gute Schulbildung erforderlich .

SelbstgeschriebenesAngebot unt.
»Lehrling " an Postfach Nr . 13 .
■Heftern i . B . I637a .2.I

Zum baldigen Eintritt als ,,^a

Lehrling
junger Mann mit guter Schul¬
bildung, Sohn achtbarer Ellern,
gesucht. Kost u . Wohnungim Hause .

Rettig & Köhler
Gisenftandl ' ng , Gtt >»neen .

Lehrling gesucht.
Wir suchen per 1 . April dS. Js .,

einen Lehrling (Israelit, ) mit gut.
Schulbildungaus achtbarer Familie
gegen sofortige Vergütung. 8384
Haber L Klein. LeilttmWlg.

Markgrafenst -aste 43 .

Ein junger Mann
aus guter Famure, der die feine

Zahntechrrik
erlernen will , kann bei einem Zahn¬
arzt eintreten . Offerten unter Nr.
3143 an die Expedition der «Bad.
Vreffe " erbeten. 3.8

wird zu Ostern gesucht von Frau »
Pech« . Hof -Uhrmacher, Karlsruhe,
Kaiserkrone 78. 3729 '

Maler-Lehrling.
* Ein ordentlicher Junge mit guten
Schulzeugnissen kann bei sofortiger
Vergütung aus April bei uns in
die Lehre treten. B7389 .2.2
Weber & Glaser, Mermisttt

Karl -Wilftelmstrafte 12.

aut 1 . Avril gewandtes, braves
Zimmermädchen ans guter Fa« .,das nähen und bügeln kqnn und
gleichzeitigeinen 5p.cheigen Knaben
beau , sichtigst Off. mit Zeugnissen
erbeten an

Frau Hedwig Peter -Haass

Lehrstelle
für enffc Jungen mit gut. Schul-
und Zeichenzeugniflen bei
UL . Teichert . Dekorationsmaler

Telefon 1894 SW . .,
Rudolfstr . 9 Genuinste . sK

Lapezierlehrling
sucht aegen Vergütung. 27840

W . Zanger , Ledermöbel,
Mntftiffrrnfte 225 .

Wer - Lehrling
aus guter Familie gesucht . Gründ¬
liche Ausbildung wird zugesichert.

Albert Roos
Käserei und

Durlach . 131

U -VMiir.
Einem jungen Mann ist Gelegen¬

heit geboten , sich als Koch noch
weiter a«szub »ldem Anfr. 3186

Restaurant 54
„Deutscher Kos"

Tüchtige , selbständige

Elektromonteur
für Stark- und Schwachstrom per
sofort gesucht. B7779.2.2
Elektr . « fit» Heinr . Utterst ,Offenburg in Baden.

Schlnftr - Wich.
Suche für mein Schotterwer!

einen tüchtigen Reparaturschloffer .
Solche Leute , welche mit Elektro -
Motoren vertraut sind u . schon in
Schotterwerke tätig waren, erhalten
den Vorzug. Gefl. Angebote sind
zu richten an 1610a
Achtttiler 8rMt- «. Bri>hWerke

in Furscheubach (Achertal ).
Wir suchen zum sofortigen Ein¬

tritt einen tüchtigen

Dreher
für Revoiverbank

für dauernde u. lohnende Akkord¬
arbeit. 1628a
Mayer L Grammelspacher

Rastatt.
Gesucht per 1 . April tüchtig.»

nüchtern., geprüft.

Hetzer und MMlnlsl
(verheirateter bevorzugt ) . Schrift! .
Offerten mit Gehaltsanspr. und
Zeugnissen an 1632a
Fr . Waldbauer . Neuenbürg a. G.
Büaeleisenfabrikund Eisengießerei.

Geiuwt für sofort zuverlässiger .
mögl. in der Jrreupflegeerfahrener

Wärter . -!
Gehalt je nach VorbildungMk . 33.—
bis Mk. 40,— bei freier Station .

Kurhaus NeckargemLnd .
Funger Manu kann sich als

Chauffeur
ausbildcn . zu jeder Zeit eintreten
in derneuen, modern eingerichteten

Chauffeurschule Waldshut
8651a * leephon Kr. 49 .

Kohlenyan- lung
sucht zuverlässigen

Fuhrmann .
Offerten unter Nr. 3535 an die

Exped . der «Bad. Presse " erb. 3.8

mit angenehmen Aeußern , wel hes
auch mir Registrierkaffe Bescheid
weift und gute Zeugnisse hat , für
Automat auf fokort gesucht .

Angebote unt. F . P . 4031 an
Cudol f Mo «se , Pfo . zheim. * "a

^inimermäDtlicn ,
ein gewandtes, welches gut naben
und bügeln rann , gute Zeugnisse
oeffyst wird auf 15. März gesucht .
Borzustellen bis 11 Uhr und im* =
mittags von 4 — 8 Uhr bei B7897

Frau Louis Hosmann .
Kaiserstr. 178, eine Treppe .

Gesucht auf 1. April
nach auswärts ein jüngeres, fol.
Zimmermädchen, das schon in bess.
Häusern war u. gute Zeugnisse
besitzt . Dasselbe mutz gut bügeln
und etwas nähen können. Vor -
-.usiellen zwischen 242 u . 344 Uhr
in Bismarckstr. 87a . _ B7964

Tüchtige

Köctiln
welche selbständig gut bürgerlich
kochen kann, für ein Geschäftshaus
gesucht . 3589 .2. -

« aldstratze Rr . 47 .

Gesucht
wird eine jüngere Köchi» in Re¬
staurant u. Cash. Eintritt Ostern.

Offerten mit Zeugniffen und Ge-
baltSansprüchenan
Baden -Baden . 1597a .2.2

Aus 1. April wird eine rein-
lrche , gesunde

Köchin ,
die selbständig der gut bürgerlichen
und besseren Küche vorftehen kann
und etwas Hausarbeit übernimmt,
zu kleiner Familie gefuchst Ein¬
sendungvon Photog. und Zeugnis¬
abschriften , sowie Lohnangabe er¬
beten an 12750 .4.4
Frau Direktor B . B .. Pforzheim ,

Sckwarzwaldstr. 22.

KoWnlm - Gesilch.
In einem Luftkurorte kann ein

solides Mädchen in einem Gast-
Hof gründlich und unentgeltlich
das Kochen erlernen. Der Ein¬
tritt hätte auf 1. Mai zu gescheh .

Offerten unter Nr. 1598a an
die ' Erved. der „Bad. Preffe" erb .

Uochfrauteinr
Mädchen können unentgeltlich

das Kochen erlernen. B7932
Luiseustraße 67. II . . rechts.

Tüchtiges
Hans - « . « üchenmädche «
für 1 . März gesucht. JabreSstelle.

Zu erfragen unter Rr. 587692 in
der Exped. der „Bad. Preffe" . 2.2

Wegen Verheiratung deS jetzigen
wird ein ordentliches

Mädchen
für Küche und Haus auf sofort
oder später gefuchst

Frau Dr . Sexauer
3724 Mathhstr . •*, II.

Auf 1. April wird zu kinderlosem
Ehepaar ein älteres , zuverlässiges

Mädchen
für Küche u. Hausarbeit gesucht.
Ettlingen . Villa ' chauinslantz .

B7865 F . Meyer .
Zur vollständigen Führung eines

ernten Haushaltes (5 Personen)
suche ich äußerst tüchtiges

Alleinmädchen
bei hohem Lohn . Zu erfr. unter
« 7957 in der Exped . d. «Bad. Pr ."

Dlenstmäilrlicn
welcher schön tn Stellung war,
bei gutem Lohn zu kleiner Fant,
per lofort oder 15 . März gefuchst

Zu erfragen bei Löw , Kriea-
straße 146 , II . . rechts . 3718

DienjlmäSchen ^
braves, für häusliche Arbeiten auf
15 . Marz gesucht. Zeugnisse er-
forderlich . Näheres 338004

Rüvvnrrerstr . 8 . 2. Stock.

Mädchen, Ä 'f.r «
per 1. April.

Frau Hans Deyendecker ,
28005 naiserftr. 177 . IJ.

besucht für iorort zu 2 Damen
bxatieS , fleißiges Mädchen von
18—20 Jahren für häuSst Arbeit,
auch vom Lande. B8011

Näheres Kochstrafte S. 2. Stock .
Ein jüngeres, einfach . Mädchen ,

am liebsten vom Lande, wird für
häusliche Arbeiten zu kleiner Fa¬
milie per 1. April d . I . gesucht.
237988 Näh . Marienstr. 50 , II .

Ein ehrliches , fleißiges Mäd¬
chen , welches zu Hause schlafen
kann, für häusliche Arbeiten sof
gefuchst Karlstraße 21. i. Laden
eder 3 . Stock , links. B7945

Ein tüchtiges Mädchen , welches
in Küche u . Haushalt bewandert
ist , wird zu kleiner Familie gef .
auf 1. April. Zu erfragen L>ertz -
ffraße 5. I . # 7934

Ein fleißiges Mädchen f . häus¬
liche Arbeiten auf sogleich gefuchst
87811 Ämalienstr. 46 II .

Braves , ehrlich . Mädchen vom
Lande wird in einfach . Haushalt'ofort od . 15. März gesucht , kochen
erwünscht . Schloßplatz 13, Ging.

Karlfriedrichstraße , Möbelhaus
Werner. B7990

Gesucht für sofort Frau oder
Mädchen, zweimal täglich . B7933

Waldhoknstr . 14 . IV . . lks .
Jüngere

Atüdehen
für leichte Beschäftigung per so¬
fort gefuchst 3726

Louis Maier
Zigarren-Fabr. , Waldbornste . 19 .

Stellen - Gesuche .
Jung . Kaufmann

mit Drogen- , Farben- u. Kolonial -
waren vertraut , sucht Stellung für
Lager oder Laden, gleich welcher
Branche .

Gefl . Offerten unt . B7920 an
die Erved . der „Bad. Preffe" erb .

^Û tig7r
" SanolWSgeMe

mit allerbest . Zeugnissen lucht Zu¬
stellung al» Korreipondentod. abnl.
Posten. Gest. Angebote unt . B7S81

Mm

£
BcsichtfCTng
hflfl. erbeten .

Bettstellen mit Spiral . Ktatrat »ei
Mk , lg .—. 1440 ilio . 7 ; h>7

■ Stahl -Bettstellen niit Patent -Matratz * * ■
48 .- , 39 - , «4 .-, 30 - , MLM . lOK
Messing ^ Betten von ME. WW.— bis Mk.
H olz - Bettstellen , Kin <ler - Betten . IVUönü
Daunen . Matratzen , Deckbetten .' hissen .

Buchdahl “
{sr *

Haus

3« vermieten od.
z« verknusen .

, ^ " ^ ttttngeu schön « Billa , 7 Zimmer. Mansarde«, Gas und
elektr. Lrcht. herrschaftlich erngerichtet, großen Garte», sofort oder
spater zu vermiete« oder zu verkaufe «. 848aNäheres Gipfermeister Bosch in Ettlingen .

2 Raufmann 2
24 Jahre alt, im Besitze des Ein-
jährrg-Freiwrlligen-Zeugn., mit
puren Empfehlungen , sucht Stel¬
lung in einem kaufmänn . Betriebe
oder Büro sofort oder später.

Gefl. Offert, unt . Nr. 5S7965 an
die Erved . der «Bad . Preffe" erb.

^ Fraulein ^
Int Maschinenschreiben und der
Stenographie bewand., sucht halb¬
tägige Beschäftigung .

Gefl. Offert, unt. Nr. B7981 an
die Exped . der «Bad . Preffe" erb.

Fräulein- Äf ffi e
besucht hat , sehr gute Kenntniffe
in Buchführung besitzt . Stenogra¬
phieren und Maschinenschreiben
kann , sucht Stellung per 15. März
oder sofort . Offert, unt. Nr . 3747
an die Erp , der „Bad . Preffe" erb.

tüchtig rin Haushalt.tfHimein , Stelle als
Haushälterin

zu einzel. Herrn oder in frauen¬
losem Haushalt.

Offerten unter Nr. 3738 an die
Exp . der «Bad . Preffe" erbest_ LI

Besseres Mädchen, 22 Jahre, Er¬
fahrung im Kochen , Nähen . Bügeln
sucht zum l .

^ jijjrU Stellung als

bei kl. Familie. Familienanschluß
erwünscht . Offert , unt . B79t>8 an
die Exped. der «Bad . Preffe .

"

Im Servieren tüchtige unab¬
hängige junge Frau sucht

Aushilsslelle.
Gefl. Offerst Postlagerkarte 21 ,

Karlsruhe ._ SB8006
Eine erfahrene Frau wünschtin - besserem Familien Beschäftig,

i . Nähen , Bügeln u. Kochen . Näh.
Karlstraße 83 , I._ B7935

.Vermietungen .

Tennisplatz
an der Kaiserallee ist für einige
Wochentage zu vermieten .

Offe . ten unter Nr . B7838 an die
Expedition der „Bad . Preffe " erb.

Durlach.
garten. 3. Stock, schön « moderne
4Z »mmer»Wohnuno mit Bad und
Balkon auf 1. April evtst auch sofort

« 80Ö8.rzu vermieten. 2.1

Grötzingen.
Schöne Dreiziu

Allee 26, 4 Treppen, links. B7969

Fn Maxau
sind s Dreizimmer - LSohuunge «
mit Garten auf sofort zu vermiete«.
B796S .2.1 _ Stanz .
Schöne Wohnung f
mit Zubeh. u. Gartenanteil in schön
aeleg . Orte in der Nähe von Ettling ,
sof . od . später billig zu vermieten.

Offerten unter Nr. B7967 an die
Exped. der «Bad. Preffe " erb.

Cut möbl . Zimmer
mit Pension f. 69 Ul pro Monat zuvermieten. Kaiserstr. 108 , V, im
Hause des Luxeum. B7939
Gut möbl. Zimmer

eventl . mit Klavier» sofort billig
zu vermieten. B78S1

_ Rud,lfftraße8,IV .
Möbliertes Zimmer
kep . Eingang, auf sofort od. später
?u Perm. Werderstraße 10 , IV .

Zimmer mit Pension.
Waldhornsir . SS , 8 Tr.. Kaiser¬

straße- Ecke, find gut möbl. Zimmer
mit guter Pension an bess., wlide
Herrn zu vermieten. B7977 .2. 1
Mlerstra^e 18, 1 Tr . hoch ( Mitte d.

ein gut mobst Zrmmer
sogleich billig zu vermieten . SB*0**

BÜraerstt . 6, II ., rechts , schönes ,
großes möbst Zimmer ist sof . bei
alleinst . Frau zu verm. S37984

Erbprinzenstraße 28, IV ., rechts
gut möbl. Zimmer sofort zu ver-
mieten . B7S38

Gartenstraße 54. V . , ist gut möbl
Zimmer sofort bMg zu ver¬
mieten . B 79-13

Kaisevstraß« 245 , III . , schönes ,
modern möbl . Zimmer an best.
Herrn zu vermieten. 337868

Eieg. möbl . Wohnung
in Villa , 4—5 Zimmer, Bad , elektr.
Licht, versetzungshalber per sofort
zu vermiet. Gefl . Off. u. Nr . B7653
an die Exped. der «Bad . Presse ", 2.2

Leopoldftr. 6,2 . St ., ist aus 1, April
großes, unmöbliertes Zimmer zu
vermuten. - 9379Ö8

6 Zimmer -Wohnung
im 2. Stock des LtationSgebäudes
Karlsruhe- Mühlburg mit Ljubehör ,etwa 579 gm Garten und 4M gm
sonstigem Nutzgelande , auf 1 . Apri ß
ds. IS . zu vermieten . Die Wohn¬
ung kann vormittags von 10—12
und nachm, von 3—5 Uhr eingesehen
werden. Gesuche sind an Grotzh.
Bahnbauiuspettio « 1 hier. Bau-
meistersir . 9. zu richten, von der
nähere Auskunfterteilt wird . ^.„"1

Nolkttr. 1, IV.. gut möbl. Zimmer
sofort an sol . Herrn zu verm.,mit Kaffee 22 JL monall . B7S8ä

Ühlandstraße 26. III .» I., ein schön
möblierter , auf die Straße geh .
Zimmer ist sofort sehr billig zu
vermieten.

Umsonst

Schöne Bierzimmerwohnuug . II.
Stock, in der Kaiserallee ist aus 1.
April zu verm. Zu erfr. B7643

Hebelstraße 1, II.

geraum . Zimmer an eins . Person
gegen Beaufsichst grüß. Kind.

Offerten unter Nr. B7834 au
die Erved . der «Bad. Presse" erb .
Taxlanden. Taubenstraße 57, ei»
gut möbliertes Zimmer zu ver¬
mieten . 33795*4

Douglasstraße 26 , Sib . III . , etn
Zimmer u. Küche an alleinstich
Leute auf 1. April zu vermieten
B7941 Näheres Stb . 1. Stock.

Durlacherstratzc 103 Wohuungeo
von 1 und 2 Zimmern mit Kuch»
samt Zubehör auf 1 . April zu
vermieten. Näheres bei Herrn
Becker daselbsst_ 337885

Gerwigstraße 58 tft im Hinterh .
eine schöne Zweizimmerwohnung
mit Zubehör auf 1. April zu ver¬
mieten. Näheres II . Stock, Bor-
derhaus . 337983

Luisenstraßr 39[ Hths . , schöne
2 Zimmerwohnuug , 2 . Stock, m .l
Gas ü . Zubehör auf 1 . April zu
vermieten. 27937

Näheres 2, Stock , Bdbs.
Schesfelftraße 8 Mansardenwoh¬
nung. 3 Zrmmer . nach d. Straße
mit Gas u. Glasabschluß , an kl
Familie sofort oder spät. B7943

SLinterstr . 46 Bierzimmerwohnung
aus 1. April zu verm. Näheres
parterre. B7986

Ml6t - G6Sllch6 .
3 Zimmerwohnuug auf 1 . AvrA

;o miete » gesucht in der Süd - od
Südwestfiadst Offerst unter Nr
B7953 an die Exped . der -Bad.
Preffe " erbeten ._ _ _

Witwe mit eigenem Haushalt
wünscht gegen freie W »h«»»a etw.
VergütungHaushalt z» fützreu od
Bureau zur Reinigung zu über¬
nehmen . Off. unt. Nr. 337958 a»
die Ervedist der «Bad. Preise

" erb.
Kur logleich oder 1b. Marz nnrd

1 größeres oder 2 kl. einfach möb¬
lierte Zimmer , mit Peusta«. i«
Zentrum der Stadst gefuchst

Offerte Baumeisterstraße « r. 4L
2. Sst, S . Löfller . B7V4«

räulein im Zentrum der
Offerstgefuchst

PreiSangab. unst Nr. 87Z8
Bad. Preffe ".die Expebistder



Di* im Jahre 1827 von dem edlen Menschenfreunde
Ernst Wilhelm Arnoldi begründete

Gothaer
Lebensversicherungsbank

auf Gegenseitigkeit

ladet hierdurch zum Beitritt ein. Anfang 1913 betrug
ihr Versicherungsbestand

1130 Millionen Mark
Insgesamt wurden von ihr bis dahin

Versicherungssummen au 'gezahlt
' als Dividenden znrückerslattct .

Die stets hohen Ueberschösse kommen dort
Versicherungsnehmern unverkürzt zugute

Die sehr günstigen Versicherungsbedingungen gewähren
Unverfallbarkeit Weltpolice Unanfechtbarkeit

Auskunft erteilen die Vertreter der Bank an allen
grossen und mittleren Plätzen sowie die Bank in Gotha.

Süddeuifdte Handels -Lehranfialt und
7 öctiterhandelsfchule

Merkur*
99

KÄRLSKUHB Telephon 2018
Kaiserstrasse 113 (iEcke Adlerstrasse ).

Prima
‘Referenzen,

Größtes derartiges
Inftitut am Platte.

MERKUR

Gewissenh . Ausbildung von Damen u. Herren für den kaufm. Beruf.

| Am 3 . März beginnen neue Kurse .
Eintritt zu einzelnen Fächern jederzeit.

(BvLchfühiung Stenographie
einfache , doppelte , amettkan , Gabelsberger. Stolze -Schrey.

landwit tschatthche .

Maschinenschreiben
»ÄS Ä “

Schönschreiben ,
Kaufm . Reohnan , Konto - Korrentwesen , Ko re -
spondenz , Woohsellohre u . Soheckkunde , Handels¬
lehre , Rundsohrift , Kontorarbeiten , Bank - und

Börsenwesen eto
Deutsch , englisch , französisch ,

Italienisch , spanisch .
Vollständige Ausbildung für den kaufmännischen Beruf.

Wir möchten schon jetzt darauf aufmerksam machen, dass
Anfang April ein

(IT Lehrlings -Kursus "WU
für Konfirmanden, welche in eine kaufm. Lehre freien sollen , beginnt
Es ist empfehlenswert, wenn die jungen Leute vorher im Schönschre ben ,
kaufm. Rechnen, Korrespondenz , Stenographie etc. ausgebildet werden.

Taites - und Abendkurse .

Auswärtige Schüler erhalten durch unsere Vermittlung Fahr¬
preisermäßigung , auch sind wir für gute , preiswerte Pension
besorgt. 3480

Ausführliche Auskunft und Prospekt bereitwilligst
durch Die Direktion .

+ ■Ja
offeneFüße , Flechten. Krrmpfadern . Rbeuma . Plattfuh . Gefenkleidenusw .
heilt sicher schmerzio » uone zu schneiden , ohne Bettruhe , auch in veralteten
Fällen auf Grund langj . Praxis . Spezial - Institut Karlsruhe , Adler¬
straff« 18. 2 Tr . , v. I . Avril ob Kaiserstr . 107,2 Tr . Sprechst. iägl . , außer
DienStagv . 10—12u . 2—4Uhr , Sonntags 10—-12Uhr. Geringe Kurkosten.
Auch für Minderbemittelte . Hunderte von Dankschreiben. 330859.27 .3

Behandlung chronischer

+ Frauenleiden 4 "
ohne Operation . nach Thure Brandt und Nalurheilmetbode . Bei
gichtischen -tu rheumatisch . Erkrankungen , BerdauungSbeschwerdrn , -
Fettleibigkeit . Neuralgie . Allgemeine elektrische u . BibrationS -

Mafsage. Elektrische Bier -Zellenbäder nach vr . 8edn«a.
8.7 (Schmerzlose Applikatiost) . 969

F au W . Hanousek , Kaiserstr . 116 , 2 Trepp .
Vom Arzt ausgebildet . Bette Referenzen .

— : Kräuterbäder im Haufe . -

^Tprrchttunden vormittags 11 — 1 llbr und 3—6 Uhr nachmittags .J

= Billige Preise . =
Unübertroffene Leistung .

26 .1 Färberei 3917

Kramer
dient. Waschanstalt

Kaiserstr. 94 . — Telephon 1563 .

Reisekoffer
Kabinettkoffer
Reisekörbe
Holzkoffer S586 a2
Handtaschen
Anzugkoffer .

51 Krowtr. 51
Gesdiw . Lämmle

Tel . 1451 . Rabat marken -

Empfehle einen guten
kräftigen

Weibwein
7.3 Panates 26851

Literflasche 70 Pfg .
Flaschenpfand 15 Pfg .

IrlNlkivkiltr
Literflasche 90 Pfg .
Flaschenpfand 15 Pfg .

Rotwein
igieser

Qualil

70
ind 15 1

Bordeaux
Chateau Beaulieu

Flaschem. Glas 1 . 00

Portugieser
sehr feine Qualität

Literflasche ß V Pfg .
Flaschenpfand 15 Pfg .

in sämtlich. Filialen
I
Alle

FilltmlM
wie : 3173

Gerste, ganz und geschrotet
Hafer» ganz und geschrotet
Mais , ganz und geschrotet

Weizen
Futtermehl
Kleie
Malzleime
Trockentreber
Räbenfchnitzel
Qnakerfutter
Hühnerfutter
Taubenfutter re.

empfiehlt billigst und in stets
prima Ware

N. 3. Homburger
Kronenstraffe 50
Telefon Nr . >52 .

Einmalige Anschaffung weil
unzerbrechlich .

In V« verzinnter Ausführung .
Ersatz für Kupfer - Geschirre .
Zuhaben nur in besseren Haus¬
haltgeschäften , die wir auf

Wunsch nachweisen .
Eisen - o. Bl8Ctiwarenia. rik,

Sinsheim .

Diplomierte

Hebamme
Frau Bouquet

L rue du Commerce , Genf
nimmt zu leder Zeit Wöchnerinnen
auf. Jeden Tag Sprechstunden. Gute
und verschwiegene Behandlung .

Diskrete Entbindung. 6664a

z

Emil SeeHgAiu

Das Kennzeichen
für Seelig 's kandierten Hom-Haffee ist die

gelbe Packung mit roter Verschlussmarke.

N[an hüte sich vor minderwertigen Nach¬

ahmungen und verlange ausdrücklich See//jg *S

kandierten Korn-Kaffee,

Transport -Gesellschaft ia. li. IL„ Rhenus 44
Frankfurt a. M, Sfrassburg , Karlsrabe , Mannheim , Mainz , Gustavsburg ,

Düsseldorf , Rotterdam , Amsterdam , Antwerpen ,
aomo : Agenturen an t llen übrigen Rheinplätzen , bomb

Eitgüterdampferdienst nach und von allen Rbeinstationen durch die EU- u. Expressgüterdampfer
William Egan & Co. No. 1—38 u. Karlsruhe No. 8—11 . Täglich Abfahrt von allen Stationen .

Cola , Crefeld ,
86U8 »

r
Hochfeiner Sack- Anzug nach MaS

^
2804.6.3 V(Jn HO »— an empfiehlt

Karl Budwig , Ecke KaiserstraOe 201
Eingang Waldstrasse . J

17354
Deutsch « Höbe

Zum Aufhängen
von

Bildern u . dergl .

Der beste in«u

Wandhaken
Unerreichte Tragkraft

keine verdorbenen Wände u . Tapeten mehr .

Man weise alle Nachahmungen
zurück u . verlange ausdrücklich

X-Haken.

Carl Kaelble, pÜKT .^ESKE«
Neueste fahrbare

Brennholzsäge-
u. Spaltmaschine

auch zum Antrieb von
Dreschmaschinen , Schrot *
mtthlen usw . vonilglich geeignet
— Hoher Verdienet gesichert . —
Man verlang . Katalog irr .
and Zah1nn »«bedinvanaen .

m ~ Türkenlos-Gewinne . ~m
Millionen von Mark find noch unerhobcn . Vollständige

Litten aller rückständigen Treffer bis zur vorletzten Ziehung,
gegen vorherige Einsendung von 25 Pfg . sind zu beziehen durch
NeueSFinanz - ». Zerlo uiiaoblatt . A . Dann . ^ tutt ^ ark. l5"“a .

Neuheit !
gesetzt , gesch .

Macht dünne (Gillette ) und hohlgesdiliffeae
Klingen für Rasierapparate automatisch unter

Garantie haarscharf. Kaie
Wegwerfen der Klingen
mehr , deshalb große Er*
spsrnis . Die Maschine ist

die beste der Gegenwart and die einzige, die
mit Stein u* Riemen arbeitet . Preis per Stuck komplett W, 3 »50 » Porto extra.
Ferner empfehlen als Speaialitat unter Garantie der Güte : Rasierapparate ,
Rasiermesser , Rasiergarnituren , Haarschneidemaschinen , sowie sämtliche
Solinger Stahlwaren in allen Preislagen . — Reichhaltig. Katalog gratis o. frko.

Adrian & Stock , Solingen 8» Sta&iwar«QfB&.a.Versandgesdiäff
Durchs da reelle Bedienung . Tausende Anerkenn an gen .

Stadl. Badansia i
(Vlerordtbad )

Karlsruhe .
MedlzinischeBäder
Fichtennadel . , Salz *

(Rappenauer oder Stassfurter)
Uu tterlaugeu ..Schwofel -

(Thiopmol) Räder .
Badezeit an Wer lagen :

von 8 Uhr vorm, bis 8 Uhr
abds.Auch über mittagsgeöffn.
An den Samstagen bis 91 > r.

Sonntags 8—12 Uhr. 1 . 942

r^ür Eltern !
Schüler höherer Lehranstalten

finden in ' schöner Stadt Badens
mit Ghmnafium . Realgymnasium
u d Realschule liebevollen- Ersatz
des Elternhauses , iviffeiischaftlicte
Nachhilfe und Beaufffchtigün« der
Schularbeiten . 968a.6.4

Nähere Auskunft erteilt Real -
lehrer Aug . Knecht in Lörrach
(Baden).

jtoensGlmizigsie .il
Metall Dauarglanz

Uebcral! rii haben in Flaschen
Fabrik : Chenrsche Werke Lubsiynsld

& Co ., Ä -Q . , Berlm -Licliter.berg ,

.„ dmmmc
t . Klasse 8772a

Frau Margot, Genf,
Rue du Rhdne M
nimmt zu jeder Zeit

Pensionär innen auf
Preisgekrönte

und

& imprägnierte
Kaizenfeile

das beste und büligste ittel gegen
GichtvRheumatismus , Hexenschuß etc.

Aerztlich empfohlen
zü hai en billigst bei

Job . Unterwagner ,
prakt . Bandagist und Orthopädist ,

IS ? ' « - <•« V ).8

D. * . e . M .

CE !rc i
V

Ctn proetlicher wrg -
weiser zum «inkaus

Griental.Teppiche
Reich illustrierte Oro .
jchüre uralt« üorch^

Teppichhano Eberhard
Lranksurt am Mola
ZrleSenostraß» No. l

IU ^ . ^ . rete
1P « | IIICI1 Aufnahme und

. . gewisienhafte
leben Stande« Pflege bei
. Stecher . Schützenstr. 7V, 2. St .
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